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A- Alfa Laval Agri A' Alfa Laval Agri 

Maßgeschneiderle 
Melkstände für 

Familienbetriebe 

Gerade Familienbetriebe 
müssen beim Melken auf 
Wirtschaftlichkeit achten. 
Speziell für diese Betriebe 
empfehlen sich der Alfa Laval 
Variomatic Melk
stand 2000 und 
die Alfa Laval 
Indexing-Front-
abgrenzung 2000 
als Neubau oder 
Modernisierung. 
Die vielen Vorzü
ge dieser Anlagen sprechen 
für sich: Die Kühe können 
den Variomatic Melkstand 
schnell betreten und verlas
sen. Der Melker kann das 

Wirtschaftliches 
und bequemes 
Melken auch in 

Familienbetrieben 

Euter mühelos erreichen, 
ohne die Kühe in ihrem Be
wegungsbereich zu behin
dern. Der Melkstand läßt sich 
individuell auf die Erforder

nisse jedes Be
triebes zuschnei
den, er ist schnell 
und einfach mon
tiert. Die Alfa 
Laval Indexing 
Frontabgrenzung 
beschleunigt den 

Kuhverkehr und drückt die 
Kühe sanft in die optimale 
Melkposition. Das bedeutet für 
den Melker: bequemeres Mel
ken und größere Sicherheit. 

Fragen Sie Ihren A, Alfa Laval 
AMUvMAort Agrardienst 

Stimmt die Hygiene, 
stimmt das Milchgeld 

Milchhygiene 
Die Ablieferung erstklassiger 
Milch muß das Ziel jedes 
Milchviehbetriebs sein, denn 
das Milchgeld hängt ent
scheidend von der 
Milchqualität ab! Seit 
dem Inkrafttreten der 
neuen Milchgüte
verordnung kön
nen Qualitäts-

Euterhygiene 
sind wichtig, damit Milch zu 
Qualitätsmilch wird. Abzüge 
durch verminderte Milch

qualität lassen sich vermei
den, denn jeder Milch

produzent kann zur 
Verbesserung der 

Euter- und damit 
der Milchhy

giene beitra-
verluste durch HYGIENE GEWINNT! gen 
Hygienemängel das Milch- Alfa Laval Agri bietet Ihnen 
geld erheblich mindern. 
Schon bei einer mittleren 
Betriebsgröße kann mangel
hafte Milchqualität übers Jahr 
gerechnet zu einem erhebli
chen Kostenfaktor werden. 
Strenge Qualitätskontrollen 

Stallhygiene 

das komplette Sortiment für 
Hygiene vor dem Melken, 
beim Melken und nach dem 
Melken, um Keime und Zellen 
in der Milch zu reduzieren und 
Hemmstoffe zu vermeiden. 

Tierhygiene 
Fragen Sie Ihren • Alfa Laval 

Agrardienst 

Fragen Sie Ihren Ar Alfa Laval 
Agrardienst 

Michel + Söhne 
66482 Zweibrücken 
Telefon (06332) 75051 

Service -Techniker: 
Norbert Hussong 
66564 Ottweiler 
Telefon (06824) 1678 

Alfa Laval 
Agrar GmbH 
Gebietsleiter Anlagenverkauf: 
Peter Meixner 
Telefon (06281) 1221 
Gebietsleiter Service/Zubehör: 
Karl-Peter Kumpf 
Telefon (06062) 5538 
Auto (01 61)2627594 

Peter Bettinger 
66798 Wallerfangen-Ittersdorf 
Telefon (06837) 478 

Service-Techniker: 
Peter Bettinger 
66798 Ittersdorf 
Telefon (06837) 478 

Service-Techniker: 
Andreas Maas 
Trierer Straße 45 
66679 Losheim 
Telefon (06872) 6562 
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V O R W O R T  

Die Milchleistungsprüfung (MLP) ist ein wichtiges Instrument 
zur Effiziensverbesserung der Milcherzeugung aus einzelbe
trieblicher und gesellschaftlicher Sicht. Dem Einzelbetrieb 
bietet sie wichtige Hinweise zur Eutergesundheit. Durch die 
Selektion von Milch euterkranker Kühe wird die Qualität der 
abgelieferten Rohmilch nachweisbach verbessert. Ein Beitrag 
der MLP zum Verbraucherschutz. Darüber hinaus bietet die MLP 
dem Einzelbetrieb wertvolle Hinweise zur Verbesserung der 
Fütterung. Bei einer bedarfsgerechten Fütterung werden die 
Ausscheidungen von Stickstoff und Phosphor in die Umwelt mi
nimiert. Damit leistet die MLP auch einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz. 

Nachdem der Verordnungsgeber zum 1. Januar 1994 die Anforde
rungen an die Milchgüte nochmal verschärft hat, nutzen immer 
mehr MiIcherzeuger die Vorteile der MLP. So waren 1994 etwa 
50 % der milchliefernden Betriebe (274) und 70 % der Milch
kühe (11.876) der MLP angeschlossen. 

1994 war für den Verband für Leistungsprüfungen im Saarland 
e.V. (VfL) ein Jahr des Umbruchs. Zu Jahresbeginn trat der 
langjährige Geschäftsführer Werner Hilles in seinen verdien
ten Ruhestand. Werner Hilles hat als Angestellter der Land
wirtschaftskammer den VfL aufgebaut. An seine Stelle trat 
Robert Zimmer als neuer Geschäftsführer. Neu ist, daß der 
Nachfolger dem VfL nicht mehr ausschließlich zur Verfügung 
steht und die Geschäftsführung als Nebentätigkeit im Rahmen 
seiner Aufgaben bei der Landwirtschaftskammer für das Saar
land ausübt. 

Allen, die aktiv mitgeholfen haben, die Leistungsprüfungen 
durchzuführen, insbesondere den Mitarbeitern des VfL, sei 
ein herzlicher Dank gesagt. Besonderer Dank gilt Herrn 
Nilles, der sich freundlicherweise bereit erklärt hat, die 
Tabellen in dem vorliegenden Jahresbericht auszuarbeiten. 

Nicht zuletzt soll aber denen gedankt werden, die die MLP 
1994 finanziell gefördert haben, dem Minister für Wirt
schaft, der Landwirtschaftskammer für das Saarland, den 
Landkreisen des Saarlandes sowie dem Stadtverband Saarbrük-
ken und der Landesvereinigung der Milchwirtschaft des Saar
landes e.V. 

Geschäftsführer Vorsitzender 

R. Zimmer R. Bauer 



K u r z  u n d  b ü n d i g  

Mitglieder: 279 Betriebe, Geprüfte KÜHE: 12.089. Das ergibt 
eine Durchschnittskuhzahl pro Betrieb von 43,3 %. 
Die Prüfdichte beträgt im Saarland 70,2 %. 
RINDERRASSEN: 57,2 % Schwarzbunte, 

40,9 % Rotbunte, 
0,7 % Fleckvieh, 

0,6 % Jersey, 
0,6 % sonst. Rassen u. Krzg. 

HERDBUCHZUCHT: 24,4 % aller Mitgliedsbetriebe, 
29.0 % aller Kühe sind Herdbuchkühe, davon 
48.1 % Schwarzbunte, 

46,8 % Rotbunte, 
1,3 % Fleckvieh, 

2,3 % Jersey, 
1,5 % Gemischtrassig. 

Besamung: 88 % aller MLP-Mitglieder sind der Besamung ange-
scniossen. 12 % aller Mitglieder lassen nur per Natursprung 
belegen. Im Berichtsjahr wurden im Saarland 15.753 Erstbe
samungen durchgeführt. (Vorjahr 15.555) 
Der Abkalbeprozentsatz liegt, gemessen an allen Kühen, bei 
//,b 7o. bemessen nur an den Vollabschlußkühen bei 90,3 %. 
Höchste Lebensleistung: KANSAS (Sandmeier Hartmut, Kahlen-
bergerhof) hat mit 100.280 kg die höchste Lebensleistung 
aller MLP-Kühe des Saarlandes aufzuweisen. 
Höchstes Alter: TINA (Thomas Stephan, Morscholz) 18 Jahre, 15 
Abkalbungen. 
Streubreite der Milchinhaltsstoffe 
Weniger als 3,39 % Fett hatten 515 Kühe, 
mehr als 4,60 % Fett hatten 1544 Kühe aufzuweisen. 
Weniger als 2,99 % Eiweiß hatten 483 Kühe, 
mehr als 3,90 % Eiweiß hatten 241 Kühe aufzuweisen. 
Streubreite der Milchmenge 
Unter 3000 kg Jahresleistung lagen 323 Kühe, während 928 die 
8000 kg überschritten. 
Die AUFSTALLUNGSFORM Lauf- oder Boxenlaufstal 1 finden wir in 
135 Betrieben. Mit ABRUF- oder TRANSPONDER-FÜTTERUNG sind in
zwischen 51 Betriebe ausgestattet. GANZJÄHRIGE STALLHALTUNG 
herrscht in 58 Betrieben (21 %) vor. 

Maissilage in 78,5 % aller Betriebe 
Klee-Grassilage in 92 % aller Betriebe 
Futterrüben in 5 Betrieben. 

HAUPTFUTTERGRUNDLAGE: 
und gleichzeitig 

Milchkühlung 
Kühlung im Transportbehälter 
Kühlung in stationärer Wanne 
Kühlung in Verbindung mit Wärmerückgewinnung 

2 Betriebe 
264 Betriebe 
151 Betriebe 
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Gesunde Euter sind die 
Basis für hohe Milchleistung. 

Produkte und Zubehör 
von meltec sind wirksame Helfer 
auf dem Weg dorthin. 

•*;; vf'vPje^regelmäßige Wartung Ihrer 
MeIjclecIinik ist die Grundlage 

"*• ,{• 1 Vfürilhfe Sicherheit. 
"'SiirocifeniySie mit uns und 

"*** * " ** urt^tirt^lachhändlern, den 
'Sp^^Ujistilii für Melken, Kühlung 
und}Herdenmanagement. 
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BerndMatheis 
Elektrofachgeschäft 

.-Am Hang 62 
, •; 67714:Waldfischbach 

lielefön|cM333) 4237 
. x>„'« ,»_ O .| 

*^fWeBer;^:<-| 
• v, ,;Melk: und Kühlanlagen 

f.SX/""-;:^i«55767.l|jedyhambach 
Telefon (OelsV) 8479 

Hani",Metrich: 
Landrriaschinen-Fachbetrieb 
54439 Saarburg-Beurig 
Telefon"(ÖI6581) 91540 
und (06867) 257 
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i I c h v i e h h a l t u n g  u n d  M L P  i n  S a a r l a n d  

Diese Aufstellung dokumentiert den Strukturwandel der saarländischen Milchvieh
haltung der vergangenen 44 Jahre. Die Milchkühe nahmen in dieser Zeit um gut 63% 
ab, die Zahl der Milchkuhhalter ging gar um 97 % zurück. 
Gleichzeitig stieg die Zahl der MLP-Kühe kontinuierlich an. Im Prüfungsjahr 1994 
konnten wir 12.089 MLP-Kühe registrieren und prüfen. 

Übersicht ab 1950 

Jahr Gesamtzahl aller * 
Kuhhalter/Milchkühe 

davon MLP-
Betriebe Kühe 

MLP-Kühe in 
% aller Kühe 

0 - Kuhzahl 
je MLP-Betrieb 

1950 22705 46209 297 1076 2,3 3,6 
1954 19200 46237 384 2311 5,0 6,0 
1958 13696 38182 493 3513 9,2 7,1 
1962 10241 34564 694 6040 17,5 8,7 
1966 6770 31826 539 6055 19,0 11,2 
1970 4645 28394 418 6142 21,6 14,7 
1974 3262 26732 262 5323 19,9 20,3 
1978 2437 26203 247 6776 25,9 27,4 
1982 1919 26174 241 8314 31,8 34,5 
1985 1323 23527 223 8372 35,6 37,5 
1987 1326 22931 236 8813 38,4 37,3 
1989 1211 22399 240 9134 40,8 38,1 
1991 1051 18981 254 9924 53,3 39,1 
1992 773 18189 259 10428 57,3 40,3 
1993 ? 17708 ** 261 11458 63,0 44,0. 
1994 ? 17219 *** 279 12089 70,2 43,3 

* Quelle: Statistische Amt des Saarlandes 
** Stand 03.12.93 

*** Stand 03.06.94 

Die Kuhhaltungen gingen um 97 % zurück. 
Die Zahl der Milchkühe nahm um 63 % ab. 
Die MLP-Kühe nahmen kontinuierlich zu, von 1076 in 1950 auf 12089 in 1994. 



Verlauf der Milchleistung im Saarland seit 1978 

( A l l e  g a n z j ä h r i g  g e p r ü f t e n  K ü h e  -  8 7 ^ 9  -  u n t e r t e i l t  n a c h  R a s s e n )  

S c h w ä r z t  i  u  n  t  R  o  t  b  u  n  t  

J a h r  M i l c h  F e t t  F e t t  E i w .  E i w .  M i l c h  F e t t  F e t t  E i w .  E i w  

k g  % k g  % k g  k g  % k g  % k g  

1 9 7 8  4 6 8 2  - 3 , 9 7  - 1 8 6  - 3 , 3 4  - 1 5 6  4 5 3 0  . 3 , 9 1  . 1 7 7  . 3 , 4 3  . 1 5 5  
1 9 8 0  4 9 8 6  - 3 , 9 3  - 1 9 6  - 3 , 3 8  - 1 6 9  4 7 4 6  - 3 , 8 5  - 1 8 3  - 3 , 4 3  - 1 6 3  
1 9 8 2  5 0 8 9  - 3 , 9 1  - 1 9 9  - 3 , 2 8  - 1 6 7  4 8 4 3  - 3 , 8 2  - 1 8 5  - 3 , 3 0  - 1 6 0  
1 9 8 4  5 0 1 8  - 3 , 9 9  - 2 0 0  - 3 , 2 6  - 1 6 4  4 7 2 6  - 3 , 8 9  - 1 8 4  - 3 , 2 8  - 1 5 5  
1 9 8 6  5 4 7 8  - 3 , 9 4  - 2 1 6  - 3 , 2 4  - 1 7 7  5 1 1 3  - 3 , 8 9  - 1 9 9  - 3 , 2 9  - 1 6 8  
1 9 8 7  5 3 5 8  - 4 , 0 6  - 2 1 7  - 3 , 2 6  - 1 7 5  5 0 6 9  - 3 , 9 8  - 2 0 2  - 3 , 3 0  - 1 6 7  
1 9 8 8  5 3 2 3  - 4 , 0 5  - 2 1 6  - 3 , 2 4  - 1 7 3  4 9 9 5  - 3 , 9 7  - 1 9 8  - 3 , 2 8  - 1 6 4  
1 9 8 9  5 6 4 1  - 4 , 0 9  - 2 3 1  - 3 , 2 2  - 1 8 2  5 2 4 6  - 4 , 0 0  - 2 1 0  - 3 , 2 6  - 1 7 1  
1 9 9 0  5 8 1 4  - 4 , 1 2  - 2 3 9  - 3 , 2 4  - 1 8 8  5 3 4 9  - 4 , 0 4  - 2 1 6  - 3 , 2 8  - 1 7 5  
1 9 9 1  5 9 8 6  - 4 , 1 8  - 2 5 0  - 3 , 2 7  - 1 9 6  5 5 6 4  - 4 , 0 6  - 2 2 6  - 3 , 2 9  - 1 8 3  
1 9 9 2  6 1 5 5  - 4 , 1 2  - 2 5 3  - 3 , 3 2  - 2 0 4  5 6 7 1  - 4 , 0 5  - 2 3 0  - 3 , 3 6  - 1 9 0  
1 9 9 3  6 1 1 1  - 4 , 1 9  - 2 5 6  - 3 , 3 1  - 2 0 2  5 7 9 0  - 4 , 1 1  - 2 3 7  - 3 , 3 4  - 1 9 3  
i g g t  6 1 5 5  - 4 , 1 5  - 2 5 5  - 3 , 3 1  - 2 0 4  5 6 7 9  - 4 , 0 6  - 2 3 0  - 3 , 3 5  - 1 9 0  

F  1  e  

•«
H

 >
 

o
 3 h J e r s e y  

1 9 7 8  4 0 9 6  - 4 , 0 6  - 1 6 6  - 3 , 5 9  - 1 4 7  3 4 0 5  - 5 , 6 7  - 1 9 3  - 4 , 0 8  - 1 3 9  
1 9 8 0  4 6 7 5  - 4 , 0 5  - 1 8 9  - 3 , 6 8  - 1 7 2  3 6 3 9  - 5 , 9 0  - 2 1 5  - 4 , 1 1  - 1 4 9  
1 9 8 2  5 0 2 8  - 4 , 0 0  - 2 0 1  - 3 , 5 4  - 1 7 8  3 7 8 3  - 4 , 9 4  - 2 2 5  - 4 , 0 2  - 1 5 2  
1 9 8 4  4 5 4 4  - 4 , 1 0  - 1 8 6  - 3 , 4 7  - 1 5 8  3 3 9 6  - 6 , 3 0  - 2 1 4  - 4 , 1 0  - 1 3 9  
1 9 8 6  4 6 3 9  - 4 , 1 9  - 1 9 4  - 3 , 5 2  - 1 6 3  3 6 9 9  - 6 , 1 0  - 2 2 6  - 4 , 0 9  - 1 5 1  
1 9 8 7  4 6 9 2  - 4 , 3 5  - 2 0 4  - 3 , 5 5  - 1 6 7  3 5 3 8  - 6 , 1 7  - 2 1 8  - 4 , 0 9  - 1 4 5  
1 9 8 8  5 0 5 1  - 4 , 2 5  - 2 1 5  - 3 , 5 0  - 1 7 7  3 4 0 8  - 6 , 1 4  - 2 0 9  - 4 , 1 7  - 1 4 2  
1 9 8 9  4 6 0 8  - 4 , 1 3  - 1 9 0  - 3 , 4 2  - 1 5 8  3 6 0 7  - 6 , 3 1  - 2 2 8  - 4 , 0 9  - 1 4 7  
1 9 9 0  4 7 9 0  - 4 , 2 8  - 2 0 5  - 3 , 4 7  - 1 6 6  3 9 1 5  - 6 , 3 5  - 2 4 8  - 4 , 2 6  - 1 6 7  
1 9 9 1  4 9 4 6  - 4 , 2 2  - 2 0 9  - 3 , 4 5  - 1 7 1  3 8 5 9  - 6 , 6 1  - 2 5 5  - 4 , 0 9  - 1 5 8  
1 9 9 2  4 8 5 7  - 4 , 1 7  - 2 0 2  - 3 , 4 2  - 1 6 6  4 0 4 9  - 6 , 4 8  - 2 6 2  - 4 , 2 5  - 1 7 2  
1 9 9 3  4 9 2 8  - 4 , 1 8  - 2 0 6  - 3 , 3 9  - 1 6 7  4 2 0 7  - 6 , 4 2  - 2 7 0  - 4 , 2 0  - 1 7 6  
1 9 9 4  4 6 9 9  - 4 , 1 4  - 1 9 4  - 3 , 4 4  - 1 6 2  4 2 7 3  - 6 , 3 1  - 2 6 9  - 4 , 2 3  - 1 8 0  

A l l e  R a s s e n  i n s g e s a m t  

1 9 7 8  4 5 8 7  - 3 , 9 5  - 1 8 1  - 3 , 3 9  - 1 5 5  
1 9 8 0  4 8 6 0  - . 3 , 9 0  - 1 8 9  - 3 , 4 1  - 1 6 6  
1 9 8 2  4 9 6 6  - 3 , 8 8  - 1 9 3  - 3 , 3 0  - 1 6 4  
1 9 8 4  4 8 7 8  - 3 , 9 8  - 1 9 4  - 3 , 2 8  - 1 6 0  
1 9 8 6  5 2 9 9  - 3 , 9 4  - 2 0 9  - 3 , 2 7  - 1 7 3  
1 9 8 7  5 2 1 3  - 4 , 0 5  - 2 1 1  - 3 , 2 9  - 1 7 1  
1 9 8 8  5 1 7 2  - 4 , 0 4  - 2 0 9  - 3 , 2 7  - 1 6 9  
1 9 8 9  5 4 5 6  - 4 , 0 8  - 2 2 2  - 3 , 2 4  - 1 7 7  
1 9 9 0  5 6 0 6  - 4 , 1 0  - 2 3 0  - 3 , 2 7  - 1 8 3  
1 9 9 1  5 7 9 9  - 4 , 1 6  - 2 4 1  - 3 , 2 8  - 1 9 0  
1 9 9 2  5 9 4 0  - 4 , 1 1  - 2 4 4  - 3 , 3 4  - 1 9 8  
1 9 9 3  5 9 5 9  - 4 , 1 7  - 2 4 8  - 3 , 3 3  - 1 9 8  
1 9 9 4  5 9 3 2  - 4 , 1 3  - 2 4 5  - 3 , 3 3  - 1 9 8  



S t a n d  d e r  M L P  i n  d e n  e i n z e l n e n  K r e i s e n  

K r e i s  
M  L  P  

B e t r i e b e  K ü h e  P r ü f d i c h t e  A l t e r  Z K Z  

0  -  K u h 
b e s t a n d  
j e  M L P  
B e t r i e b  

M e r z i g  7 6  2 9 3 7  6 7 , 1  5 , 1  3 9 5  3 8 , 6  

S t .  W e n d e l  6 9  3 3 9 6  7 6 , 3  5 , 1  3 8 8  4 9 , 2  

S a a r l o u i s  4 5  2 1 3 2  7 3 , 2  5 , 4  3 9 4  4 7 , 4  

N e u n k i r c h e n  3 0  1 2 8 1  6 6 , 3  5 , 3  4 0 1  4 2 , 7  

S a a r b r ü c k e n  1 0  3 8 9  4 1 , 3  5 , 0  3 9 7  3 8 , 9  

H o m b u r g  4 9  1 9 5 4  7 0 , 8  5 , 2  4 0 3  3 9 , 9  

S a a r l a n d  2 7 9  1 2 0 8 9  7 0 , 0  5 , 2  3 9 5  4 3 , 3  

A n z a h l  H e r d b u c h b e t r i e b e  u n d  H e r d b u c h k ü h e  i n  d e n  K r e i s e n  - a u f g e t e i l t  n a c h  R a s s e n  

( S t a n d  3 0 . 0 9 .  . 1 9 9 4 )  

A n z a h l  d e r  S c h w a r z b u n t  R o t b u n t  F l e c k v i e h  J e r s e y  G e m i s c h t - r a :  

K r e i s  H B - B e t . / K ü h e  B e t r  .  K ü h e  B e t r .  K ü h e  B e t r .  K ü h e  B e t r .  K ü h e  B e t r .  K ü h e  

M e r z i g  2 8  1 2 4 7  6  2 0 4  2 2  1 0 4 3  - - - -

S t .  W e n d e l  1 5  1 0 4 4  9  7 4 1  5  2 5 0  - - 1  5 3  

S a a r l o u i s  6  3 3 3  2  1 4 6  3  1 3 2  - 1  5 5  - -

N e u n k i r c h e n  4  2 0 7  1  5 5  2  1 2 7  - 1  2 5  - -

S a a r b r ü c k e n  2  9 1  - 2  9 1  - - - -

H o m b u r g  1 3  5 9 0  1 1  5 4 4  - 2  4 6  - ' - -

Z u s a m m e n :  6 8  3 5 1 2  2 9  1 6 9 0  3 4  1 6 4 3  2  4 6  2  8 0  1  5 3  

A u f g l i e d e r u n g  d e r  M L P  - B e t r i e b e  n a c h  d e r  Z a h l  d e r  K ü h e  p r o  B e t r i e b  

1 9 9 4  1 9 9 3  1 9 9 2  

B e  A n t e i l  B e  A n t e i l  B e  A n t e i l  
B e s t ä n d e  m i t  t r i e b e  i n  %  t r i e b e  i n  %  t r i e b e  i n  %  

1  -  1 0  K ü h e n  7  2 , 5  2  0 , 8  7  2 , 7  

1 0  -  2 0  K ü h e n  2 5  8 , 9  2 2  8 , 4  2 6  1 0 , 0  

2 0  -  4 0  K ü h e n  1 0 9  3 9 , 0  1 0 7  4 1 , 0  1 1 6  4 4 , 8  

4 0  -  6 0  K ü h e n  8 0  2 8 , 7  7 8  2 9 , 9  7 6  2 9 , 3  

6 0  -  8 0  K ü h e n  3 7  1 3 , 3  3 6  1 3 , 8  2 4  9 , 3  

8 0  - 1 0 0  K ü h e n  1 5  5 , 4  1 6  6 , 1  1 0  3 , 9  

1 0 0  u .  m e h r  K ü h e  6  2 , 2  - - - -

Z u s a m m e n :  
2 7 9  1 0 0 , 0  2 6 1  1 0 0 , 0  2 5 9  1 0 0 , 0  



Leistungen aller Kühe (voll- und teiljährig geprüft) in den Kreisen 

1 9 9 4  1 9 9 3  

R a s s e  K ü h e  L e i s t u n g  K ü h e  L e i s t u n g  

S a a r p f a l z -• K r e i s  

S b t .  1 6 6 5  6 1 1 9 - 4 , 2 0 - 2 5 7 - 3 , 2 8 - 2 0 1  1 6 8 2  6 0 2 0 - 4 , 1 7 - 2 5 1 - 3 , 2 9 - 1 9 8  

R b t .  2 0 0  5 6 1 1 - 4 , 0 6 - 2 2 8 - 3 , 3 3 - 1 8 7  1 9 1  5 4 6 5 - 4 , 0 5 - 2 2 1 - 3 , 3 3 - 1 8 2  

F l .  8 9  5 1 3 6 - 4 , 1 5 - 2 1 3 - 3 , 3 9 - 1 7 4  8 9  5 1 7 4 - 4 , 1 2 - 2 1 3 - 3 , 3 4 - 1 7 3  

A l l e :  1 9 S 4  5 9 3 9 - 4 , 1 9 - 2 4 9 - 3 , 3 0 - 1 7 8  1 9 6 2  5 9 2 5 - 4 , 1 5 - 2 4 6 - 3 , 2 9 - 1 9 5  

S t .  W e n d e l  

S b t .  2 2 2 4  6 2 6 5 - 4 , 1 0 - 2 5 7 - 3 , 3 0 - 2 0 7  2 2 1 2  6 3 0 3 - 4 , 1 6 - 2 6 2 - 3 , 3 0 - 2 0 8  

R b t .  1 1 1 9  5 5 6 1 - 4 , 0 3 - 2 2 4 - 3 , 3 0 - 1 8 3  1 0 9 0  5 6 5 5 - 4 , 0 6 - 2 2 9 - 3 , 2 9 - 1 8 6  

G e m .  R a s s e  5 3  6 1 1 9 - 4 , 0 5 - 2 4 8 - 3 , 2 9 - 2 0 1  - - - - - -

A l l e :  3 3 9 6  6 0 3 9 - 4 , 0 8 - 2 4 6 - 3 , 3 0 - 1 9 9  3 3 0 2  6 0 8 7 - 4 , 1 3 - 2 5 1 - 3 , 2 9 - 2 0 0  

M e r z i g - W a d e r n  

S b t .  6 2 6  6 1 0 3 - 4 , 1 2 - 2 5 1 - 3 , 3 7 - 2 0 6  5 8 2  6 2 8 4 - 4 , 1 8 - 2 6 3 - 3 , 3 9 - 2 1 3  

R b t .  2 3 1 1  5 9 3 0 - 4 , 1 1 - 2 4 4 - 3 , 3 6 - 1 9 9  2 0 3 6  6 0 0 5 - 4 , 1 5 - 2 4 9 - 3 , 3 5 - 2 0 1  

A l l e :  2 9 3 7  5 9 6 8 - 4 , 1 1 - 2 4 5 - 3 , 3 6 - 2 0 1  2 6 1 8  6 0 6 9 - 4 , 1 6 - 2 5 2 - 3 , 3 6 - 2 0 4  

S a a r l o u i s  

S b t .  1 3 8 2  5 8 6 5 - 4 , 0 9 - 2 4 0 - 3 , 3 1 - 1 9 4  1 2 9 3  6 1 4 5 - 4 , 2 0 - 2 5 8 - 3 , 2 9 - 2 0 2  

R b t .  6 9 5  5 4 8 7 - 4 , 0 2 - 2 2 0 - 3 , 3 6 - 1 8 4  6 8 1  5 5 2 0 - 4 , 0 5 - 2 2 3 - 3 , 3 5 - 1 8 5  

J e  r s .  5 5  3 9 0 2 - 6 , 5 5 - 2 5 5 - 4 , 3 6 - 1 7 0  6 0  3 8 1 2 - 6 , 5 3 - 2 4 9 - 4 , 2 5 - 1 6 2  

A l l e :  2 1 3 2  5 6 8 7 - 4 , 1 1 - 2 3 4 - 3 , 3 4 - 1 9 0  2 0 3 4  5 8 6 8 - 4 , 1 9 - 2 4 6 - 3 , 3 3 - 1 9 5  

N e u n k i r c h e n  

S b t .  7 8 0  5 6 7 9 - 4 , 0 6 - 2 3 0 - 3 , 3 3 - 1 8 9  7 6 9  5 5 8 5 - 4 , 1 0 - 2 2 9 - 3 , 3 1 - 1 8 5  

R b t .  4 7 6  5 6 9 0 - 3 , 9 6 - 2 2 5 - 3 , 3 1 - 1 8 8  4 2 3  5 4 9 6 - 4 , 0 8 - 2 2 4 - 3 , 3 1 - 1 8 2  

J e r s .  2 5  4 9 0 4 - 6 , 0 1 - 2 9 5 - 4 , 0 0 - 1 9 6  2 6  4 9 3 0 - 6 , 2 2 - 3 0 6 - 4 , 0 5 - 2 0 0  

A l l e :  1 2 8 1  5 6 6 6 - 4 , 0 6 - 2 3 0 - 3 , 3 3 - 1 8 9  1 2 1 8  5 5 4 0 - 4 , 1 4 - 2 2 9 - 3 , 3 3 - 1 8 4  

S t a d t v e r b a n d  S a a r b r  t i c k e n  

S b t .  
R b t .  

2 4 5  
1 4 4  

5 5 3 1 - 4 , 6 7 - 2 5 8 - 3 , 3 0 - 1 8 2  
4 9 9 2 - 4 , 2 5 - 2 1 2 - 3 , 2 7 - 1 6 3  

1 8 7  
1 3 7  

5 5 1 2 - 4 , 5 0 - 2 4 8 - 3 , 3 5 - 1 8 4  
5 5 4 7 - 4  , 1  9 - 2 3 2 - 3  , 2 7 - 1 l i 1  

A l l e :  3 8 9  5 3 1 9 - 4 , 5 1 - 2 4 0 - 3 , 2 9 - 1 7 5  3 2 4  5 5 2 7 - 4 , 3 7 - 2 4 1 - 3 , 3 1 - 1 8 3  



Durchschnittsleistungen aller voll- und teiljährig geprüften Kühe 

A .  N a c h  K r e i s e n  

K r e i s  

Z a h l  
d e r  
K ü h e  

M i l c h  F e t t  F e t t  E i w e i ß  E i w e i ß  A l t e r  Z K Z  
k g  %  k g  %  k g  i .  J .  T a g e  

M e r z i g - W a d e r n  2 9 3 7  5 9 6 8  4 , 1 1  2 4 5  3 , 3 6  2 0 1  5 , 1  3 9 5  

S t .  W e n d e l  3 3 9 6  6 0 3 9  4 , 0 8  2 4 6  3 , 3 0  1 9 9  5 , 1  3 8 8  

S a a r l o u i s  2 1 3 2  5 6 8 7  4 , 1 1  2 3 4  3 , 3 4  1 9 0  5 , 4  3 9 4  

N e u n k i r c h e n  1 2 8 1  5 6 6 6  4 , 0 6  2 3 0  3 , 3 3  1 8 9  5 , 3  4 0 1  

S t a d t  S a a r b r ü c k e n  3 8 9  5 3 1 9  4 , 5 1  2 4 0  3 , 2 9  1 7 5  5 , 0  3 9 7  

S a a r p f a l z - K r e i s  1 9 5 4  6 0 2 2  4 , 1 8  2 5 2  3 , 2 9  1 9 8  5 , 2  4 0 3  

S a a r l a n d :  1 2 0 8 9  5 8 9 6  4 , 1 2  2 4 3  3 , 3 2  1 9 6  5 , 2  3 9 5  

B .  N a c h  R a s s e n  

Z a h l  M i l c h  F e t t  F e t t  E i w e i ß  E i w e i ß  
Z a h l  d e r  k g  % k g  % k g  

R a s s e  B e t r i e b e  K ü h e  

S b t .  1 4 8  6 9 2 2  6 0 4 7  4 , 1 4  2 5 0  3 , 3 1  2 0 0  

R b t .  1 2 4  4 9 4 5  5 7 1 9  4 , 0 7  2 3 2  3 , 3 4  1 9 1  

F l .  4  8 9  5 1 3 7  4 , 1 5  2 1 3  3 , 3 9  1 7 4  

J e  r s e y  2  8 0  4 2 0 8  6 , 3 6  2 6 7  4 , 2 3  1 7 8  

G e m i s c h t - R a s s e  1  5 3  6 1 1 9  4 , o 5  2 4 8  3 , 2 9  2 0 1  

A l l e :  2 7 9  1 2 0 8 9  5 8 9 6  4 , 1 2  2 4 3  3 , 3 2  1 9 6  

C .  N a c h  B e s t a n d s g r ö ß ' e n k l a s s e n  

- m i t  A n g a b e n  O b e r  A l t e r  u n d  Z w i s c h e n k a l b e z e i t  ( Z K Z )  u n d  s o m .  Z e l l e n -

B e s t a n d s g r ö ß e  Z a h l  d e r  L e i s t u n g  
B e t r . -  K ü h e  

A l t e r  Z K Z  s o m .  
i .  J .  T a g e  Z e l l e n  

b i s  9 , 9  K ü h n  7  3 5  4 2 3 0 - 4 , 1 7 - 1 7 6 - 3 , 3 6 - 1 4 2  5 , 4  4 4 3  4 8 7 . 0 0 0  

1 0  b i s  1 9 , 9  K ü h e  2 5  3 7 9  5 0 3 4 - 4 , 1 3 - 2 0 8 - 3 , 3 3 - 1 6 7  5 , 2  3 9 1  3 6 4 . 0 0 0  

2 0  b i s  2 9 , 9  K ü h e  4 8  1 1 8 8  5 1 7 4 - 4 , 1 4 - 2 1 4 - 3 , 3 2 - 1 7 2  5 , 4  3 9 3  3 8 5 - 0 0 0  

3 0  b i s  3 9 , 9  K ü h e  6 1  2 0 6 7  5 3 7 6 - 4 , 1 5 - 2 2 3 - 3 , 3 2 - 1 7 8  5 , 2  4 0 3  3 5 7 . 0 0 0  

4 0  b i s  5 9 , 9  K ü h e  8 0  3 8 0 7  6 0 0 9 - 4 , 1 6 - 2 5 0 - 3 , 3 5 - 2 0 1  5 , 2  3 9 5  3 1 0 . 0 0 0  

6 0  b i s  7 9 , 9  K ü h e  3 7  2 5 2 8  6 3 5 6 - 4 , 0 8 - 2 5 9 - 3 , 3 1 - 2 1 0  5 , 1  3 9 2  2 9 5 . 0 0 0  

8 0  b i s  9 9 , 9  K ü h e  1 5  1 3 0 0  6 2 0 3 - 4 , 1 2 - 2 5 5 - 3 , 3 1 - 2 0 5  5 , 3  3 9 9  3 2 0 . 0 0 0  
1 0 0  u n d  m e h r  K ü h e  6  7 8 5  6 3 2 9 - 3 , 9 7 - 2 5 1 - 3 , 2 9 - 2 0 8  4 , 9  3 7 5  2 8 1 . 0 0 0  

I n s g e s a m t :  2 7 9  1 2 0 8 9  5 8 9 6 - 4 , 1 2 - 2 4 3 - 3 , 3 2 - 1 9 6  5 , 2  3 9 3  3 2 5 . 0 0 0  

10 



G I bt s i 
was stark macht 

i \ v^  

' ' , .. ''Ä 
• (V> 

____ 

Vflw ' TtiSW  ̂ .. 
S.' Jj- , ,-, 

, vlst 
'<6^ • 

• s^y 
<" -JA ' 

[tilii ?#>• 3p'"; llv: ••: >-k"" :t:Wf , Jp';4' -jfe" !-:fe-,! 

.;: ' ' J* ' : ' - , > i  

•>W 
. 

•  • •  • ' • ' -'ils 
""'• r. 
""Sw 

•^..i.m,:'^-.^. .yn«. .•*• 

Seit mehr als 4 

Tierfuttermittel 

nährungsphysiolo 

heimischen und 

rohstoffen. Unse 

die Anforderungen 

Jahrzehnten produzieren wir 

nach den stets modernsten er

gischen Erkenntnissen aus ein

biologisch einwandfreien Natur-

/e Produktpalette ist exakt auf 

der einheimischen Land

wirtschaft abgestimmt und deckt lückenlos jeden Bedarf. 

$IJuchem Unser Spezialitäten-Service: Wir beliefern 
Sie auch direkt! • Von einem unserer Aus

lieferungslager in Ihrer Nähe. • Im Ex

tremfall bis zu 24 Std. vor Ihrem Bedarf. 

• Sogar mit Kleinstmengen bis zu 25 kg. 

Regio-krafl • elkakrafl • elkamilk • Gismo • Jaldo • regio • Jumi • Megro-Tierfreund 

Partnerkraft der Landwirtschaft 

Franz Juchem GmbH & Co. KG 
6686 Eppelborn • 0 68 81 /800-0 
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Durchschnittsleistungen der Herdbuch- und Nichtherdbuchkühe, 
unterteilt nach Rassen - alle Kühe (Stand 30.09.94 - 12089) 

A  .  H e r d b u c h k ü h e  

1  9  9  3  1  9  9  4  

R a s s e  B e t r .  K ü h e  L e i s t u n g  B e t r .  K ü h e  L e i s t u n g  

S b t .  2 8  1 5 4 1  7 3 0 2 - 4 , 2 0 - 3 0 6 - 3 , 3 2 - 2 4 2  2 9  1 6 9 0  7 3 8 5 - 4 , 1 4 - 3 0 6 - 3 , 3 1 - 2 4 4  

R b t .  3 2  1 4 7 8  6 4 5 2 - 4 , 1 5 - 2 6 7 - 3 , 3 3 - 2 1 5  3 4  1 6 4 3  6 4 1 4 - 4 , 1 2 - 2 6 4 - 3 , 3 5 - 2 1 5  

F l .  2  4 4  6 2 8 4 - 4 , 2 3 - 2 6 6 - 3 , 5 5 - 2 2 3  2  4 6  6 1 7 6 - 4 , 2 9 - 2 6 5 - 3 , 5 0 - 2 1 6  

J e r s .  2  8 6  4 2 0 1 - 6 , 4 1 - 2 6 9 - 4 , 1 7 - 1 7 5  2  8 0  4 2 0 6 - 6 , 3 6 - 2 6 7 - 4 , 2 3 - 1 7 8  

G e m . - r a s s i g  - - - - - - - 1  5 3  6 1 1 9 - 4 , 0 5 - 2 4 8 - 3 , 2 9 - 2 0 1  

A l l e :  6 4  3 1 4 9  6 8 1 0 - 4 , 2 1 - 2 8 6 - 3 , 3 4 - 2 2 7  6 8  3 5 1 2  6 8 2 8 - 4 , 1 7 - 2 8 4 - 3 , 3 4 - 2 2 8  

B  .  N  i  c  h  t  h  e  r  d  b  u  c  h  k  ü  h  e  

1  9  9  3  1  9  9  4  
R a s s e  B e t r .  K ü h e  L e i s t u n g  B e t r .  K ü h e  L e i s t u n g  

S b t .  I I I  5 1 8 4  5 7 2 3 - 4 , 1 7 - 2 3 8 - 3 , 3 0 - 1 8 9  1 1 9  5 2 3 2  5 6 0 0 - 4 , 1 3 - 2 3 1 - 3 , 3 1 - 1 8 5  
R b t .  8 4  3 0 8 0  5 4 1 1 - 4 , 0 8 - 2 2 0 - 3 , 3 3 - 1 8 0  9 0  3 3 0 2  5 3 5 7 - 4 , 0 4 - 2 1 6 - 3 , 3 3 - 1 7 8  
F l .  2  4 5  4 0 9 8 - 3 , 9 3 - 1 6 1 - 3 , 1 8 - 1 3 0  2  4 3  4 2 0 4 - 4 , 0 4 - 1 7 0 - 3 , 4 1 - 1 4 3  

A l l e :  1 9 7  8 3 0 9  5 5 9 9 - 4 , 1 3 - 2 3 1 - 3 , 3 1 - 1 8 5  2 1 1  8 5 7 7  5 5 0 1 - 4 , 1 0 - 2 2 5 - 3 , 3 1 - 1 8 2  

C .  H e r d b u c h -  u n d  N i c h t h e r d b u c h k ü h e  z u s a m m e n  

1  9  9  3  1  9  9  4  

R a s s e  B e t r .  K ü h e  L e i s t u n g  B e t r .  K ü h e  L e i s t u n g  

S b t .  1 3 9  6 7 2 5  6 0 9 4 - 4 , 1 7 - 2 5 4 - 3 , 3 0 - 2 0 1  1 4 8  6 9 2 2  6 0 4 7 - 4 , 1 4 - 2 5 0 - 3 , 3 1 - 2 0 0  
R b t .  1 1 6  4 5 5 8  5 7 5 9 - 4 , 1 0 - 2 3 6 - 3 , 3 3 - 1 9 2  1 2 4  4 9 4 5  5 7 1 9 - 4 , 0 7 - 2 3 2 - 3 , 3 4 - 1 9 1  
F l .  h 8 9  5 1 7 4 - 4 , 1 2 - 2 1 3 - 3 , 4 0 - 1 7 6  4  8 9  5 1 9 0 - 4 , 1 7 - 2 1 8 - 3 , 4 6 - 1 8 0  
J e r s .  2  8 6  4 2 0 1 - 6 , 4 1 - 2 6 9 - 4 , 1 7 - 1 7 5  2  8 0  4 2 0 6 - 6  , 3 6 - 2 6 7 - 4  , ' 2 3 - 1 7 8  

G e m . - r a s s i g  - - -  -  -  -  - 1  5 3  6 1 1 9 - 4 , 0 5 - 2 4 8 - 3 , 2 9 - 2 0 1  

A l l e :  2 6 1  1 1 4 5 8  5 9 4 1 - 4 , 1 6 - 2 4 7 - 3 , 3 2 - 1 9 7  2 7 9  1 2 0 8 9  5 8 9 6 - 4 , 1 2 - 2 4 3 - 3 , 3 2 - 1 9 6  
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Alle Vollabschlußkühe - 8749 - (AI + A 2) 

H  e  r  d  b  u  c  h  N i e  h t h e r d b u c h  

R a s s e  K ü h e  L e i s t u n g  K ü h e  L e i s t u n g  

S c h w a r z b u n t  1 2 6 1  7 4 4 6 - 4 , 1 5 - 3 1 0 - 3 , 3 2 - 2 4 8  3 9 0 1  5 7 2 9 - 4 , 1 5 - 2 3 7 - 3 , 3 1 - 1 9 0  
R o t b u n t  1 1 9 9  6 4 2 8 - 4 , 1 3 - 2 6 5 - 3 , 3 6 - 2 1 6  2 1 7 6  5 2 6 6 - 4 , 0 2 - 2 1 1 - 3 , 3 4 - 1 7 5  
F l e c k v i e h  2 8  6 3 9 1 - 4 , 3 7 - 2 7 9 - 3 , 5 2 - 2 2 5  9 6  4 2 0 4 - 4 , 0 4 - 1 7 0 - 3 , 4 1 - 1 4 3  
J e r s e y  6 5  4 2 0 2 - 6 , 4 6 - 2 7 1 - 4 , 2 7 - 1 7 9  8  4 8 3 9 - 5 , 3 0 - 2 5 6 - 3 , 9 1 - 1 8 9  

A l l e  2 5 5 3  6 8 8 8 - 4 , 1 8 - 2 8 8 - 3 , 3 5 - 2 3 1  6 1 9 6  5 5 3 9 - 4  , 1 0 - 2 2 7 - 3 j . 3 2 - 1 8 4  

L e i s t u n g  i n  d e n  K  r  e  i  s  e  n  

S c h w a r z b u n t e  
M Z G  1 3 3  7 5 9 5 - 4 , 1 6 - 3 1 6 - 3 , 3 7 - 2 5 6  4 6 0  5 6 6 3 - 4 , 1 3 - 2 3 4 - 3 , 3 7 - 1 9 1  
W N D  5 7 5  7 2 5 2 - 4 , 1 3 - 2 9 9 - 3 , 3 1 - 2 4 0  1 2 0 8  5 8 8 6 - 4 , 1 0 - 2 4 1 - 3 , 3 1 - 1 9 5  
S L S  1 1 5  7 5 6 6 - 4 , 2 8 - 3 2 4 - 3 , 3 1 - 2 5 0  8 7 5  5 7 4 5 - 4 , 0 8 - 2 3 4 - 3 , 3 2 - 1 9 1  
N K  3 6  7 1 4 6 - 4 , 2 2 - 3 0 1 - 3 , 3 5 - 2 3 9  4 5 0  5 7 3 7 - 4 , 0 2 - 2 3 1 - 3 , 3 4 - 1 9 1  
S B  - - - 1 2 1  5 8 6 2 - 4 , 8 1 - 2 8 2 - 3 , 3 0 - 1 9 3  
H O M  4 0 2  7 7 5 9 - 4 , 1 2 - 3 2 0 - 3 , 3 1 - 2 5 7  7 8 7  5 4 8 3 - 4 , 2 6 - 2 3 3 - 3 , 2 6 - 1 7 9  

A l l e  1 2 6 1  7 4 7 6 - 4 , 1 5 - 3 1 0 - 3 , 3 2 - 2 4 8  3 9 0 1  5 7 2 9 - 4 , 1 5 - 2 3 7 - 3 , 3 1 - 1 9 0  

R o t b u n t e  
M Z G  7 6 3  6 5 6 4 - 4 , 1 8 - 2 7 4 - 3 , 3 7 - 2 2 1  6 5 7  5 3 5 2 - 4 , 0 1 - 2 1 4 - 3 , 3 7 - 1 8 0  
W N D  1 9 2  6 0 1 2 - 3 , 9 9 - 2 4 0 - 3 , 3 2 - 1 9 9  5 2 9  5 3 1 2 - 4 , 0 4 - 2 1 4 - 3 , 3 0 - 1 7 5  
S L S  1 0 4  6 5 3 1 - 4 , 0 6 - 2 6 5 - 3 , 4 4 - 2 2 5  4 5 7  5 2 6 8 - 4 , 0 0 - 2 1 0 - 3 , 3 4 - 1 7 6  
N K  7 6  7 0 1 7 - 3 , 9 6 - 2 7 7 - 3 , 3 0 - 2 3 1  2 6 1  5 2 9 4 - 3 , 9 5 - 2 0 9 - 3 , 3 2 - 1 7 5  
S B  6 4  5 1 8 3 - 4 , 2 7 - 2 2 1 - 3 , 3 0 - 1 7 1  5 9  3 9 2 4 - 4 , 2 1 - 1 6 5 - 3 , 3 1 - 1 2 9  
H O M  - - - 2 1 3  5 2 1 8 - 4 , 0 6 - 2 1 2 - 3 , 3 3 - 1 7 3  

A l l e  1 1 9 9  6 4 2 8 - 4 , 1 3 - 2 6 5 - 3 , 3 6 - 2 1 6  2 1 7 6  5 2 6 6 - 4 , 0 2 - 2 1 1 - 3 , 3 4 - 1 7 5  

F l e c k v i e h  
M Z G  - - - 6  5 9 9 8 - 4 , 0 1 - 2 4 1 - 3 , 4 6 - 2 0 8  
W N D  - - - 2 9  4 0 8 1 - 3 , 9 9 - 1 6 3 - 3 , 3 8 - 1 3 8  
S L S  - - - 7  5 4 3 4 - 4 , 0 6 - 2 2 0 - 3 , 5 0 - 1 9 0  
N K  - - - 2 6  3 6 9 8 - 4 , 2 0 - 1 5 5 - 3 , 6 1 - 1 3 3  
S B  - - - 1  4 7 6 9 - 5 , 1 3 - 2 4 5 - 3 , 4 1 - 1 6 3  
H O M  2 8  6 3 9 1 - 4 , 3 7 - 2 7 9 - 3 , 5 2 - 2 2 5  2 7  4 0 9 9 - 3 , 9 1 - 1 6 0 - 3 , 2 2 - 1 3 2  

A l l e  2 8  6 3 9 1 - 4 , 3 7 - 2 7 9 - 3 , 5 2 - 2 2 5  9 6  4 2 0 4 - 4 , 0 4 - 1 7 0 - 3 , 4 1 - 1 4 3  

J e r s e y  
M Z G  - - - - 3  3 8 2 6 - 6 , 4 1 - 2 4 5 - 4 , 3 7 - 1 6 7  
W N D  - - - 1  5 4 2 4 - 4 , 0 5 - 2 2 0 - 3 , 3 1 - 1 8 0  
S L S  4 4  3 7 8 8 - 6 , 7 6 - 2 5 6 - 4 , 4 6 - 1 6 8  - - -

N K  
C D 

2 1  5 0 7 0 - 5 , 9 8 - 3 0 3 - 3 , 9 9 - 2 0 2  3  5 9 0 2 - 4 , 7 6 - 2 9 3 - 3 , 7 8 - 2 2 3  
0 D 

H O M  - - - 1  4 1 0 5 - 5 , 3 3 - 2 1 9 - 3 , 9 6 - 1 6 3  

A l l e  6 5  4 2 0 2 - 6 , 4 6 - 2 7 1 - 4 , 2 7 - 1 7 9  8  4 8 3 9 - 5 , 3 0 - 2 5 6 - 3 , 9 1 - 1 8 9  
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Durchschnittliche Laktationsleistungen der Färsen und Kühe 

nach Rassen und Laktationsnummer 

L a k t a  K u h  M e l k  M i l c h  F e t t  F e t t  E i w e i ß  E i w e i ß  F e t t  +  E r s t k a l b e a l t e r  
t i o n  z a h l  t a g e  N  % k g  i k g  E i w e i ß  ( M o n a t e )  
N u m m e r  k g  Z w i s c h e n k a l b e z e i t  

( T a g e )  

S c h w a r z b u n t  

1  2 1 3 4  3 0 0  5 7 0 2  4 , 1 0  2 3 4  3 , 2 7  1 8 6  4 2 0  3 2  
2  1 5 5 1  2 9 9  6 1 5 7  4 , 1 5  2 5 6  3 , 3 2  2 0 4  4 6 0  3 9 3  
3  8 8 4  2 9 8  6 5 9 0  4 , 1 6  2 7 4  3 , 2 8  2 1 6  4 9 0  3 8 7  
4  5 4 4  2 9 8  6 6 6 4  4 , 1 6  2 7 7  3 , 2 6  2 1 7  4 9 4  3 9 0  
5  4 1 5  2 9 7  6 7 0 0  4 , 0 5  2 7 1  3 , 2 3  2 1 7  4 8 8  3 9 4  
6  2 5 8  2 9 8  6 7 6 5  4 , 0 3  2 7 3  3 , 2 0  2 1 7  4 9 0  4 0 2  
7  1 5 5  2 9 9  6 4 7 6  4 , 0 5  2 6 2  3 , 2 3  2 0 9  4 7 1  3 8 9  
8  7 8  2 9 7  6 4 7 9  3 , 9 4  2 5 5  3 , 1 7  2 0 6  4 6 1  3 9 2  
9  3 7  2 9 8  6 1 9 8  3 , 8 9  2 4 1  3 , 1 9  1 9 8  4 3 9  3 9 7  

1 0  2 4  3 0 0  6 3 8 5  3 , 9 3  2 5 1  3 , 1 3  2 0 0  4 5 1  3 9 1  
1 1  7  3 0 0  6 5 4 5  3 , 7 6  2 4 6  3 , 1 5  2 0 6  4 5 2  4 2 7  
1 2  3  3 0 5  6 3 2 8  3 , 5 0  2 2 1  2 , 8 6  1 8 1  4 0 2  4 0 7  
1 3  3  3 0 4  6 1 3 4  3 , 6 3  2 2 3  3 , 0 7  1 8 8  4 1 1  3 7 2  
1 7  1  2 7 2  4 0 5 0  3 , 9 0  1 5 8  3 , 4 3  1 3 9  2 9 7  3 2 5  

R o t b u n t  
1  1 4 4 2  2 9 8  5 2 0 0  4 , 0 4  2 1 0  3 , 3 0  1 7 1  3 8 1  3 2  
2  1 0 0 5  2 9 6  5 7 2 5  4 , 0 8  2 3 3  3 , 3 6  1 9 2  4 2 6  3 8 5  
3  6 1 2  2 9 7  6 0 8 7  4 , 0 8  2 4 8  3 , 3 2  2 0 2  4 5 1  3 7 2  
4  3 4 0  2 9 7  6 2 2 2  4 , 0 5  2 5 2  3 , 2 9  2 0 5  4 5 7  3 8 4  
5  2 5 4  2 9 8  6 2 9 0  4 , 0 3  2 5 3  3 , 2 8  2 0 6  4 5 9  3 8 1  
6  1 2 5  2 9 8  6 1 9 4  3 , 9 9  2 4 7  3 , 2 7  2 0 3  4 5 0  3 8 2  
7  8 8  2 9 7  6 3 0 0  3 , 9 1  2 4 7  3 , 2 5  2 0 5  4 5 2  3 9 0  
8  4 5  2 9 9  6 2 0 1  4 , 0 0  2 4 8  3 , 2 3  2 0 0  4 4 8  3 9 1  
9  1 7  3 0 2  6 6 9 4  3 , 8 5  2 5 8  3 , 1 9  2 1 3  4 7 1  3 9 4  

1 0  7  2 9 8  5 6 3 6  3 , 8 1  2 1 5  3 , 2 1  1 8 1  3 9 6  3 6 0  
1 1  5  2 9 7  5 0 9 1  3 , 8 7  1 9 7  3 , 1 6  1 6 1  3 5 8  4 2 4  
1 2  2  3 0 5  5 1 7 6  3 , 2 4  1 6 8  2 , 8 7  1 4 9  3 1 6  4 7 8  
1 3  3  3 0 5  8 0 1 0  3 , 7 5  3 0 1  3 , 2 5  2 6 1  5 6 1  3 7 6  
1 4  1  2 5 2  3 4 3 7  3 , 8 1  1 3 1  2 , 9 4  1 0 1  2 3 2  3 5 0  
1 5  1  3 0 5  3 3 2 6  4 , 2 1  1 4 0  2 , 9 5  9 8  2 3 8  3 3 0  

F l e c k v i  e h  
1  6 5  2 9 9  4 6 7 0  4 , 1 1  1 9 2  3 , 3 6  1 5 7  3 4 9  3 2  
2  4 1  2 9 3  4 6 9 1  4 , 1 3  1 9 4  3 , 4 8  1 6 3  3 5 7  3 7 1  
3  1 4  2 9 7  5 0 8 0  4 , 0 6  2 0 6  3 , 3 1  1 6 8  3 7 4  3 6 3  
4  7  2 9 7  6 3 0 3  4 , 2 9  2 7 0  3 , 4 4  2 1 7  4 8 7  3 9 7  
5  6  3 0 5  4 9 8 7  4 , 1 5  2 0 7  3 , 4 5  1 7 2  3 7 9  3 6 5  
6  8  2 9 6  4 9 9 9  3 , 7 9  1 8 9  3 , 1 9  1 6 0  3 4 9  3 8 9  
7  4  3 0 2  5 6 2 0  4 , 3 0  2 4 2  3 , 5 0  1 9 7  4 3 8  3 6 1  
8  2  3 0 5  4 3 4 0  4 , 0 6  1 7 6  3 , 2 9  1 4 3  3 1 9  4 3 7  

1 2  1  2 8 6  4 5 7 3  4 , 1 5  1 9 0  3 , 3 0  1 5 1  3 4 1  3 8 3  

J e r s e y  
1  1 7  3 0 3  3 8 9 8  6 , 1 5  2 4 0  4 , 0 8  1 5 9  3 9 9  3 2  
2  9  3 0 0  3 7 6 7  6 , 6 4  2 5 0  4 , 2 3  1 5 9  4 0 9  4 0 5  
3  2 5  2 9 9  4 0 2 2  6 , 3 6  2 5 6  4 , 1 7  1 6 8  4 2 3  3 8 2  
4  7  3 0 2  4 3 4 0  6 , 3 8  2 7 7  4 , 1 6  1 8 1  4 5 8  3 6 9  
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Durchschnittliche Laktationsleistungen der Färsen und Kühe 
nach Rassen und Laktationsnummer 

L a k t a  K u h  M e l k  M i l c h  F e t t  F e t t  E i w e i ß  E i w e i ß  F e t t  +  E r s t k a l b e a l t e r  
t i o n  z a h l  t a g e  N  % k g  % k g  E i w e i ß  ( M o n a t e )  
N u m m e r  k g  Z w i s c h e n k a l b e z e i t  k g  

( T a g e )  

J e r s e y  
5  7  3 0 5  4 8 4 6  6 , 4 8  3 1 4  4 , 1 9  2 0 3  5 1 7  3 8 8  
6  6  3 0 5  4 7 2 5  6 , 6 1  3 1 2  4 , 2 0  1 9 9  5 1 1  3 6 1  
7  4  3 0 5  3 6 9 9  6 , 1 6  2 2 8  4 , 3 3  1 6 0  3 8 8  3 6 8  
9  4  3 0 5  5 1 2 2  5 , 2 3  2 6 8  3 , 7 6  1 9 3  4 6 1  4 7 0  

1 0  1  3 0 5  2 0 5 7  5 , 6 4  1 1 6  4 , 5 2  9 3  2 0 9  3 6 6  
1 3  1  2 6 8  3 1 0 1  6 , 2 6  1 9 4  4 , 2 6  1 3 2  3 2 6  3 8 6  

A l l e  R a  s s e n  z u s a m m e n g e f a ß t  
1  3 6 6 5  2 9 9  5 4 7 6  4 , 0 8  2 2 4  3 , 2 8  1 8 0  4 0 3  3 2  
2  2 6 1 4  2 9 8  5 9 5 6  4 , 1 3  2 4 6  3 , 3 3  1 9 9  4 4 5  3 8 9  
3  1 5 3 9  2 9 8  6 3 2 8  4 , 1 5  2 6 3  3 , 3 1  2 0 9  4 7 2  3 8 1  
k 8 9 9  2 9 8  6 4 7 3  4 , 1 3  2 6 8  3 , 2 8  2 1 2  4 8 0  3 8 8  
5  6 8 2  2 9 8  6 5 1 4  4 , 0 6  2 6 5  3 , 2 6  2 1 2  4 7 7  3 8 9  
6  3 9 7  2 9 8  6 5 1 9  4 , 0 4  2 6 4  3 , 2 3  2 1 1  4 7 4  3 9 4  
7  2 5 1  2 9 9  6 3 5 7  4 , 0 3  2 5 6  3 , 2 5  2 0 7  4 6 3  3 8 9  
8  1 2 5  2 9 8  6 3 4 4  3 , 9 6  2 5 1  3 , 1 9  2 0 3  4 5 4  3 9 2  
9  5 8  2 9 9  6 2 6 9  3 , 9 5  2 4 8  3 , 2 2  2 0 2  4 5 0  4 0 1  

1 0  3 2  3 0 0  6 0 8 6  3 , 9 3  2 3 9  3 , 1 6  1 9 2  4 3 1  3 8 5  
1 1  1 2  2 9 9  5 9 3 9  3 , 8 0  2 2 6  3 , 1 5  1 8 7  4 1 3  4 2 5  
1 2  6  3 0 2  5 6 5 1  3 , 5 1  1 9 8  2 , 9 2  1 6 5  3 6 3  4 1 7  
1 3  7  2 9 9  6 5 0 5  3 , 8 7  2 5 2  3 , 2 5  2 1 1  4 6 3  3 7 6  
1 4  1  2 5 2  3 4 3 7  3 , 8 1  1 3 1  2 , 9 4  1 0 1  2 3 2  3 5 0  
1 5  1  3 0 5  3 3 2 6  4 , 2 1  1 4 0  2 , 9 5  9 8  2 3 8  3 3 0  
1 7  1  3 8 9  4 0 5 0  3 , 9 0  1 5 8  3 , 4 3  1 3 9  2 9 7  3 2 5  
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Leistungen aller ganzjährig geprüften Kühe , aufgeteilt nach Kalbemonate 

K a l b e m o n a t  K u h z a h l  M i l c h  F e t t  F e t t  1 E i w e i ß  E i w e  i ß  F e t t -  u .  E i w . -

k g  % k g  % k g  k g  z u s a m m e n  

O k t o b e r  5 0 9  6 5 8 2  4 , 1 3  2 7 2  3 , 3 2  2 1 9  4 9 1  

N o v e m b e r  5 3 7  6 3 8 0  4 , 0 9  2 6 1  3 , 2 9  2 1 0  4 7 1  

D e z e m b e r  6 0 5  6 4 2 5  4 , 0 8  2 6 2  3 , 2 8  2 1 0  4 7 2  

J a n u a r  5 2 3  6 2 4 3  4 , 1 0  2 5 6  3 , 2 9  2 0 5  4 6 1  

F e b r u a r  5 4 6  6 0 3 4  4 , 0 6  2 4 5  3 , 2 8  1 9 8  4 4 3  

M ä r z  6 5 3  6 1 4 1  4 , 0 4  2 4 8  3 , 2 9  2 0 2  4 5 0  

A p r i l  5 5 5  5 7 9 3  4 , 0 8  2 3 6  3 , 2 9  1 9 1  4 2 7  

M a i  5 7 5  5 6 6 2  4 , 1 0  2 3 2  3 , 3 2  1 8 8  4 2 0  

J u n i  5 2 6  5 6 3 4  4 , 1 3  2 3 2  3 , 3 3  1 8 7  4 1 9  

J u l i  6 2 3  5 6 4 7  4 , 1 4  2 3 3  3 , 3 8  1 9 1  4 2 4  

A u g u s t  6 0 6  5 6 4 2  4 , 1 9  2 3 6  3 , 4 1  1 9 2  4 2 8  

S e p t e m b e r  4 7 3  5 5 3 7  4 , 2 5  2 3 5  3 , 4 2  1 8 9  4 2 4  

0 .  K a l b  1 1 9 9  5 6 2 4  4 , 2 3  2 3 8  3 , 4 2  1 9 2  4 3 0  

0  v o n  7 9 3 0  5 9 2 3  4 , 1 3  2 4 4  3 , 3 4  1 9 7  4 4 1  

(^09 Vc^k^ank^^aiiefeisenbanken 

TT« r.«» "Ci « c « . Volksbanken Ralffeisenbanken, DG BANK, SGZ-Bank, Bausparkasse Schwäbisch 
Unser C inanz verDuna. Hall, DG HYP Deutsche Genossenschafts -Hypothekenbank, DIFA Deutsche 
Immobilien Fonds AG, Münchener Hypothekenbank eG, R+V Versicherung, Union Investment, VR-Leasing. 
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D i e  h ö c h s t e n  J a h r e s l e i s t u n g e n  1 9 9 4  

B e s i t z e r  K u h - N a m e  N r .  G e b .  

J a h r  

J a h r  e  s i e  i  s  t  u  n  g  F e t t -  u .  E i w  

z u s a m m e n  

S c h w a r z b u n t e  
M i l c h  F e t t  F e t t  E i w .  E i w .  

S c h w a r z b u n t e  k g  % k g  % k g  

M a a s  K .  u .  M a r t i n  ,  H o m b u r g  H I L D A  2 5 2 6 9 3 3 8  1 9 8 8  1 3 7 0 2  - 4 , 4 9  - 6 1 6  - 3 , 9 0  - 5 3 5  1 1 5 1  
S c h r ö d e r  H .  J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  V I O L I N E  2 1 1 5 9 2 9 1  1 9 8 3  1 0 8 4 0  - 5 , 3 3  - 5 7 8  - 3 , 3 7  - 3 6 6  9 4 4  
B r e y e r  S i g i s m u n d ,  O m m e r s h e i m  3 0 1  8 0 5 3 3 3 6 7  1 9 8 9  1 0 3 5 1  - 5 , 4 6  - 5 6 6  - 3 , 2 9  - 3 4 1  9 0 7  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  L I L O F E E  8 0 4 2 8 5 9 7  1 9 8 8  1 1 9 3 3  - 4 , 3 4  - 5 1 8  - 3 , 2 0  - 3 8 3  9 0 1  
S c h r ö d e r  J ö r g ,  O s t e r b r ö c k e n  H A L M A  2 5 4 0 5 3 3 3  1 9 8 9  1 1 5 1 3  - 4 , 4 2  - 5 0 9  - 3 , 3 0  - 3 8 0  8 8 9  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  W A N D A  8 0 5 3 9 5 5 7  1 9 9 0  1 1 5 8 2  - 4 , 2 4  - 4 9 2  - 3 , 3 6  - 3 9 0  8 8 2  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  W A S  E  L I  8 0 5 4 4 2 9 2  1 9 9 0  1 2 0 0 3  - 3 , 8 4  - 4 6 2  - 3 , 4 9  - 4 2 0  8 8 2  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  W A L M A  8 0 3 7 8 2 5 6  1 9 8 8  1 1 0 9 6  - 4 , 1 9  - 4 6 5  - 3 , 6 2  - 4 0 2  8 6 7  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  A S T R A  6  8 0 2 2 3 2 1 4  1 9 8 5  1 0 2 2 0  - 4 , 8 1  - 4 9 2  - 3 , 6 3  - 3 7 1  8 6 3  
S c h r ö d e r  H .  J ö r g ,  O s t e r b r i i c k e n  G E R T I  2 3 1 4 8 8 1 6  1 9 8 6  1 0 4 8 9  - 4 , 9 4  - 5 1 9  - 3 , 2 1  - 3 3 7  8 5 6  
S c h r ö d e r  H .  J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  D I N A  5 3 7 5 9 9 5 6  1 9 8 8  1 0 8 1 5  - 4 , 2 5  - 4 6 0  - 3 , 5 4  - 3 8 3  8 4 3  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  W E R A  8 0 5 3 9 5 7 9  1 9 9 0  1 1 0 1 0  - 4 , 2 1  - 4 6 4  - 3 , 4 3  - 3 7 8  8 4 2  
B e t t i n g e r  R e m y ,  I t t e r s d o r f  1 2 9  8 0 3 7 5 8 9 1  1 9 8 8  1 2 0 3 9  - 3 , 8 3  - 4 6 2  - 3 , 1 3  - 3 7 7  8 3 9  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  4 7 6  5 5 4 0 3 5 0 5  1 9 9 0  1 2 5 4 4  - 3 , 6 4  - 4 5 7  - 3 , 0 2  - 3 8 0  8 3 7  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  J E S S I C A  8 0 6 5 6 0 3 6  1 9 9 1  1 0 9 8 3  - 4 , 0 1  - 4 4 1  - 3 , 6 0  - 3 9 6  8 3 7  
M a r x  K .  J o s e f ,  N a m b o r n  A N I T A  8 0 3 9 1 9 9 3  1 9 8 8  1 0 9 2 9  - 4 , 2 9  - 4 6 9  - 3 , 3 3  - 3 6 4  8 3 3  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  B E A T E  8 0 2 8 3 2 8 5  1 9 8 6  1 0 4 5 8  - 4 , 4 2  - 4 6 3  - 3 , 5 0  - 3 6 7  8 3 0  
H e p p e  H a n s ,  S ö t e r n  7 0  8 0 1 2 1 3 1 3  1 9 8 4  1 1 6 0 0  - 4 , 0 8  - 4 7 4  - 3 , 0 4  - 3 5 3  8 2 7  
G e b r .  S p u l l e r ,  H a r g a r t e n  L O N A  8 0 4 0 1 4 0 3  1 9 8 8  1 1 1 1 8  - 4 , 2 0  - 4 6 7  - 3 , 2 2  - 3 5 9  8 2 6  
S c h r ö d e r  H .  J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  G A N D I  2 3 3 2 1 1 2 2  1 9 8 6  1 0 8 0 7  - 4 , 1 4  - 4 4 8  - 3 , 4 6  - 3 7 4  8 2 2  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  G U N D U L A  8 0 7 2 6 8 1 6  1 9 9 0  1 0 3 0 2  - 4 , 5 4  - 4 6 8  - 3 , 4 3  - 3 5 4  8 2 2  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  B E L O N E  8 0 3 1 3 3 2 6  1 9 8 7  1 1 9 8 6  - 3 , 7 7  - 4 5 3  - 3 , 0 6  - 3 6 7  8 2 0  
K ö r n e r  D i e t e r ,  A l t s t a d t  3 7 3  8 0 5 7 4 7 0 9  1 9 9 0  1 1 9 6 6  - 3 , 8 6  - 4 6 2  - 2 , 9 5  - 3 5 4  8 1 6  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  U N D I N E  8 0 7 2 6 8 9 5  1 9 8 9  1 2 0 8 2  - 3 , 4 9  - 4 2 2  - 3 , 2 4  - 3 9 2  8 1 4  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  E R N A  5 4 8 0 2 8 9 3  1 9 8 9  1 0 2 6 0  - 4 , 3 8  - 4 5 0  - 3 , 5 2  - 3 6 2  8 1 2  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  B E A T E  8 0 4 3 7 0 4 2  1 9 8 9  1 1 1 5 0  - 3 , 9 1  - 4 3 6  - 3 , 3 1  - 3 7 0  8 0 6  
G r o s s  M i c h a e l ,  C a l m e s w e i l e r  S A R E L  2 7 2 6 6 3 6 3  1 9 9 1  1 0 1 4 7  - 4 , 2 8  - 4 3 5  - 3 , 6 5  - 3 7 1  8 0 6  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  M O N I  2 6 1 2 5 0 7 4  1 9 8 9  1 0 2 3 9  - 4 , 2 8  - 4 3 9  - 3 , 5 6  - 3 6 5  8 0 4  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  H I L L E  8 0 3 5 8 9 4 6  1 9 8 4  1 0 0 7 6  - 4 , 4 0  - 4 4 4  - 3 , 5 6  - 3 5 9  8 0 3  
M a i l ä n d e r  B e r n h a r d ,  H i r z w e i l e r  L O L A  8 0 3 3 9 0 1 9  1 9 8 7  1 0 1 2 9  - 4 , 4 8  - 4 5 4  - 3 , 4 4  - 3 4 9  8 0 3  
K ö r n e r  D i e t e r ,  A l t s t a d t  3 4 0  8 0 5 1 8 7 6 7  1 9 8 9  9 7 8 0  - 4 , 5 7  - 4 4 7  - 3 , 5 9  - 3 5 2  7 9 9  



00 

M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  S I L K E  8 0 5 4 4 4 5 2  1 9 9 0  1 0 5 5 8  - 4 , 0 8  - 4 3 1  - 3 , 4 0  - 3 6 0  7 9 1  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  F I D E L A  8 0 2 3 0 9 5 3  1 9 8 5  1 0 5 2 4  - 4 , 3 0  - 4 5 3  - 3 , 2 0  - 3 3 7  7 9 0  
S c h r e i n e r  R i c h a r d ,  K i r c h h e i m e r h o f  H I L M A  8 0 2 7 8 1 6 4  1 9 8 6  9 5 6 8  - 5 , 0 0  - 4 7 9  - 3 , 2 1  - 3 0 8  7 8 7  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  4 0 9  8 0 3 3 2 2 6 2  1 9 8 7  9 8 0 5  - 4 , 4 7  - 4 3 9  - 3 , 5 3  - 3 4 7  7 8 6  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  J O S I  8 0 4 3 7 8 6 2  1 9 8 9  1 0 2 4 4  - 4 , 3 8  - 4 4 9  - 3 , 2 8  - 3 3 7  7 8 6  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  '  B A L I  8 0 5 1 3 8 3 1  1 9 8 9  1 0 3 2 6  - 4 , 2 9  - 4 4 4  - 3 , 2 6  - 3 3 7  7 8 1  
L e h n e n  M i c h a e l ,  S c h w a r z e n h o l z  B E A T R I C E  2 4 7 6 9 4 6 7  1 9 8 8  9 0 0 1  - 4 , 8 4  - 4 3 6  - 3 , 8 2  - 3 4 4  7 8 0  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  B E L F L E U  8 0 2 0 9 3 0 7  1 9 8 5  1 0 2 4 6  - 4 , 2 4  - 4 3 5  - 3 , 3 0  - 3 3 9  7 7 4  
K u n k e l  R i c h a r d ,  W o l f e r s h e i m  E L K E  8 0 3 1 1 6 1 9  1 9 8 7  9 7 2 3  - 4 , 8 2  - 4 6 9  - 3 , 1 4  - 3 0 6  7 7 5  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  R E N A T E  8 0 1 3 9 0 3 9  1 9 8 5  1 1 0 6 0  - 3 , 8 1  - 4 2 2  - 3 , 1 0  - 3 4 3  7 6 5  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  4 9 4  8 0 5 4 4 4 7 4  1 9 9 0  1 0 8 4 7  - 3 , 6 9  - 4 0 1  - 3 , 3 2  - 3 6 1  7 6 2  
K ö r n e r  D i e t e r ,  A l t s t a d t  2 7 8  8 0 2 9 7 3 8 4  1 9 8 6  9 5 0 9  - 4 , 4 5  - 4 2 4  - 3 , 5 5  - 3 3 8  7 6 2  
B r i l l  K l a u s ,  M a c h e r b a c h  H A N N E  8 0 4 8 3 1 8 5  1 9 8 9  1 0 9 0 6  - 3 , 7 4  - 4 0 8  - 3 , 2 4  - 3 5 4  7 6 2  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  4 2 1  8 0 3 3 3 0 0 2  1 9 8 8  1 0 2 2 1  - 4 , 0 8  - 4 1 8  - 3 , 3 5  - 3 4 3  7 6 1  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  B I M B O  8 0 6 1 5 4 3 5  1 9 9 0  1 0 0 0 9  - 4 , 1 3  - 4 1 4  - 3 , 4 3  - 3 4 4  7 5 8  
L e h n e n  M i c h a e l ,  S c h w a r z e n h o l z  M O N A D A  2 6 1 4 6 2 1 7  1 9 9 0  9 7 9 7  - 4 , 4 8  - 4 3 9  - 3 , 2 2  - 3 1 6  7 5 5  
B a u e r  R i c h a r d ,  L a n d s w e i l e r  E L S E  8 0 5 2 9 6 0 2  1 9 8 8  1 1 0 5 2  - 3 , 6 8  - 4 0 7  - 3 , 1 2  - 3 4 5  7 5 2  
B r e y e r  S i g i s m u n d ,  O m m e r s h e i m  2 1 3  8 0 1 5 9 2 5 1  1 9 8 4  9 4 1 1  - 4 , 9 1  - 4 6 3  - 3 , 0 2  - 2 8 5  7 4 8  
G o s s  M i c h a e l ,  C a l m e s w e i l e r  I N D E X  2 5 3 3 5 5 0 9  1 9 8 1  1 0 3 7 9  - 3 , 8 6  - 4 0 1  - 3 , 3 3  - 3 4 6  7 4 7  
K ö r n e r  D i e t e r ,  A l t s t a d t  3 1 8  8 0 4 0 9 1 0 5  1 9 8 8  9 3 4 6  - 4 , 5 1  - 4 2 2  - 3 , 4 6  - 3 2 4  7 4 6  
O s t r o w i c k i  C h r i s t o p h  , B o r n e r h o f  K A R I N  8 0 5 7 2 9 9 2  1 9 9 0  9 4 1 4  - 4 , 4 8  - 4 2 2  - 3 , 4 3  - 3 2 3  7 4 5  
G e b r .  K a s p e r ,  N u h w e i l e r  3 2 3  8 1 0 3 7 3 6 8  1 9 9 1  9 4 1 9  - 4 , 3 7  - 4 1 2  - 3 , 5 2  - 3 3 2  7 4 4  
L e h n e n  M i c h a e l ,  S c h w a r z e n h o l z  S U L E I K A  2 4 3 3 8 8 0 7  1 9 8 8  9 0 2 0  - 4 , 6 2  - 4 1 7  - 3 , 5 9  - 3 2 4  7 4 1  
B e t t i n g e r  R e m y ,  I t t e r s d o r f  1 3 8  8 0 4 3 5 8 5 8  1 9 8 8  9 8 5 1  - 4 , 0 8  - 4 0 2  - 3 , 4 4  - 3 3 9  7 4 1  
K ö r n e r  D i e t e r ,  A l t s t a d t  N O R E  8 0 6 4 2 7 8 1  1 9 8 9  1 1 1 6 9  - 3 , 4 0  - 3 8 0  - 3 , 2 3  - 3 6 1  7 4 1  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  I N S E L  8 0 4 5 1 0 7 3  1 9 8 9  1 1 5 9 1  - 3 , 5 1  - 4 0 8  - 2 , 8 5  - 3 3 1  7 3 9  

R o t b u n t e  
R e i t e r  H e l m u t ,  B u t z d o r f  P E R L E  8 0 0 7 9 4 0 3  1 9 8 3  1 2 4 7 2  - 4 , 3 9  - 5 4 8  - 3 , 2 3  - 4 0 3  9 5 1  
B i d o n  J o s e f ,  O b e r l e u k e n  P E T R A  8 0 0 6 3 0 7 3  1 9 8 3  1 0 0 1 8  - 4 , 9 5  - 4 9 6  - 3 , 3 3  - 3 3 4  8 3 0  
K ö r n e r  D i e t e r ,  A l t s t a d t  3 7 8  2 6 2 9 6 8 9 2  1 9 9 0  1 2 0 2 7  - 3 , 6 8  - 4 4 3  - 3 , 1 8  - 3 8 3  8 2 6  
S c h m i t t - L a u e r  B e r n h .  ,  F a h a  L O T T C H E N  8 0 4 4 3 3 3 5  1 9 8 8  1 0 7 5 3  - 4 , 2 9  - 4 6 2  - 3 , 3 7  - 3 6 3  8 2 5  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  N A N N A  8 0 3 5 2 0 6 2  1 9 8 7  1 0 0 7 4  - 4 , 5 6  - 4 6 0  - 3 , 3 4  - 3 3 7  7 9 7  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  N i X E  4  8 0 2 5 8 9 0 1  1 9 8 6  1 1 0 3 1  - 4 , 1 3  - 4 5 6  - 3 , 0 2  - 3 3 4  7 9 0  
S c h m i t t  W e r n e r ,  B a r d e n b a c h  F A B I  8 0 4 5 3 7 7 1  1 9 8 9  1 0 6 1 5  - 4 , 1 7  - 4 4 3  - 3 , 2 5  - 3 4 6  7 8 9  
S c h m i t t  W e r n e r ,  B a r d e n b a c h  A N K E  8 0 4 8 8 9 4 4  1 9 8 9  1 0 4 1 0  - 4 , 0 8  - 4 2 5  - 3 , 4 3  - 3 5 8  7 8 3  
W e b e r  E r i c h ,  O r s c h o l z  F R I G G A  8 0 5 5 9 6 8 7  1 9 9 0  8 1 2 1  - 5 , 6 2  - 4 5 7  - 3 , 9 6  - 3 2 2  7 7 9  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  F Ü R S T I N  2 2 2 5 0 8 1 0  1 9 8 2  1 1 4 6 6  - 3 , 6 8  - 4 2 3  - 3 , 0 0  - 3 4 5  7 6 8  
S c h m i t t  W e r n e r ,  B a r d e n b a c h  G U T E  8 0 4 8 8 9 2 2  1 9 8 9  1 0 6 7 2  - 3 , 8 1  - 4 0 7  - 3 , 2 7  - 3 4 9  7 5 6  
B i e g e l  P a u l ,  N e u n k i r c h e n  L E N C H E N  8 0 4 3 3 8 1 2  1 9 8 8  1 0 5 4 9  - 3 , 9 4  - 4 1 6  - 3 , 2 2  - 3 4 0  7 5 6  



¥ Bauernjcitung 
Landwirtschaftliches Wochenblatt für das nördliche Rheinland-Pfalz 

und das Saarland 

Mehr als 20 000 Landwirte lesen wöchentlich die RBZ. 

Die Rheinische Bauernzeitung informiert Sie mit Fachbeiträgen aus den Bereichen 
Milchviehfütterung, Qualitätsmilcherzeugung, Zucht, Haltung und Betriebswirt
schaft sowie zu allen aktuellen Themen rund um die Milchviehhaltung. Außerdem 
berichten wir ausführlich über Auktionen und Tierschauen. Alle wichtigen Preisno
tierungen finden Sie in unserem Marktteil. 

Weitere Themen über die wir umfassend berichten: 

Agrarpolitik 
Agrarwirtschaft und -technik 
Sozial-, Rechts
und Steuerbereich 

Agrarmärkte 
Land und Leute 
Weinbau 
Landfrauen, Unterhaltung etc. 

Sie sollten unsere Fach- und Familienzeitschrift einmal kennenlernen. 

Probeexemplare erhalten Sie auf Anforderung durch unsere Vertriebsabteilung 

C O U P O N  für zwei kostenlose und unverbindliche Probeexemplare. 

Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Bitte einsenden an: 

Landvolk-Verlag GmbH - Vertrieb Postfach 204,56002 Koblenz 
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Die Landesvereinigung 
der Milchwirtschaft des 

Saarlandes e. V. 

unterstützt das Bestreben 
der saarländischen Milcherzeuger zur Verbesserung 

der Rohmilchqualität 

begleitet Maßnahmen und Programme 
der Molkereiwirtschaft zur Erhöhung des Absatzes 

von Milch und Milchprodukten im Saarland 

klärt die saarländischen Verbraucher 
über den Genuß- und Gesundheitsaspekt von 

Milcherzeugnissen auf 

berät die Molkereiwirtschaft 
in milchwirtschaftlichen Fragen und fördert 

die Ausbildung des milchwirtschaftlichen 
Berufsnachwuchses 

Die Landesvereinigung, 
das Bindeglied zwischen Milcherzeugern, 

Molkereiwirtschaft und Verbrauchern! 

Nähere Auskünfte: 

Landesvereinigung der Milchwirtschaft 
des Saarlandes e. V. 
Rußhütter Straße 8 a 
66113 Saarbrücken 

Telefon 0681/75 3936 
(E. Ehrmanntraut, Geschäftsführer) 
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Kühe mit den höchsten Dauerleistungen (Reihenfolge nach Fett- und Eiweiß-kg, Stand 30.09.94) 

B e s i t z e r  N a m e  N r .  G e b . - J a h r  K a l b u n g e n  G e s a m t l e i s t u n g  F e t t - u .  

N 

S c h w a r z b u n t  

M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  O L I V I A  2 0 2 6 7 3 3 5  1 9 8 2  1 0  8 3 7 1 8 - 5 , 0 4 - 4 2 2 1 - 3 , 4 3 - 2 8 7 2  7 0 9 3  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  F I L D E  3 0 2 3 2 8 2 0  1 9 8 1  1 0  9 8 7 8 8 - 3 , 9 1 - 3 8 6 5 - 3 , 2 4 - 3 2 0 3  7 0 6 8  
S a n d m e i e r  H a r t n u t h ,  K a h l e n b e r g e r h o f  K A N S A S  8 3 1 8 8 7 0  1 9 7 7  1 3  1 0 0 2 8 0 - 3 , 7 2 - 3 7 3 4 - 3 , 2 0 - 3 2 1 8  6 9 5 2  
T h o m a s  S t e p h a n ,  M o r s c h o l z  T I N A  1 9 0 9 2 8 1 0  1 9 7 6  1 5  9 0 3 2 9 - 4 , 1 3 - 3 7 3 4 - 3 , 4 2 - 3 0 9 4  6 8 2 8  
M ü l l e r  A r n o l d ,  G r o n i g  M O N A  8 0 1 5 2 0 1 4  1 9 7 8  1 0  9 8 6 2 9 - 3 , 2 2 - 3 1 8 5 - 3 , 2 1 - 3 1 7 4  6 3 5 9  
F a l t e r m a n n  J o h a n n e s ,  M a r t h  I L S E  2 2 6 2 4 8 2 0  1 9 7 8  1 2  9 3 0 6 8 - 3 , 7 5 - 3 4 9 5 - 3 , 0 5 - 2 8 3 9  6 3 3 4  
N i k o l a y  A l o i s ,  D ö r s d o r f  1 0 5 7 8 8 3 0  1 9 7 8  1 3  9 6 1 3 6 - 3 , 6 0 - 3 4 6 3 - 2 , 9 2 - 2 8 0 8  6 2 7 1  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  I R I L L A  2 8 1 1 6 8 2 0  1 9 8 0  1 0  7 2 2 9 2 - 4 , 9 1 - 3 5 5 2 - 3 , 6 3 - 2 6 2 7  6 1 7 9  
K e l l e r  M a r t i n ,  R o s c h b e r g  A L W I N E  8 0 1 8 6 5 0 5  1 9 8 1  1 1  7 4 8 1 5 - 4 , 6 6 - 3 4 9 0 - 3 , 4 4 - 2 5 7 8  6 0 6 8  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  R U C K I  8 0 0 9 2 8 5 4  1 9 8 3  6  7 2 1 8 0 - 4 , 4 1 - 3 1 8 8 - 3 , 3 3 - 2 4 1 0  5 5 9 8  
Z e n n e r  S t e p h a n ,  G e r l f a n g e n  I L O N A  1 0 9 8 7 8 3 0  1 9 7 9  1 2  7 1 3 7 5 - 4 , 1 8 - 2 9 8 7 - 3 , 5 3 - 2 5 2 5  5 5 1 2  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  H I L L E  8 0 3 5 8 9 4 6  1 9 8 4  7  6 7 2 4 5 - 4 , 5 6 - 3 0 7 3 - 3 , 4 9 - 2 3 5 1  5 4 2 4  
G e b r .  S p u l l e r ,  H a r g a r t e n  L I V I A  8 0 1 3 2 5 3 3  1 9 8 2  1 1  7 1 8 0 2 - 4 , 2 0 - 3 0 1 6 - 3 , 3 4 - 2 4 0 4  5 4 2 0  
B l a ß  H e r m a n n ,  I l l i n g e n  D E S Y  8 6 7 4 8 4 0  1 9 8 1  1 0  7 0 7 3 7 - 4 , 2 5 - 3 0 0 8 - 3 , 3 3 - 2 3 6 1  5 3 6 9  
G ä n s e n  C h r i s t i a n ,  F u r s c h w e i l e r  C L A R A  8 2 9 4 8 4 9 0  1 9 8 1  1 0  7 0 1 1 1 - 4 , 2 8 - 3 0 0 1 - 3 , 3 7 - 2 3 6 4  5 3 6 5  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  M E L B A  8 0 1 1 8 6 6 1  1 9 8 4  8  6 7 1 1 1 - 4 , 4 7 - 3 0 0 4 - 3 , 5 0 - 2 3 5 2  5 3 5 6  
G ä n s e n  C h r i s t i a n ,  F u r s c h w e i l e r  H E I K E  8 0 0 1 7 4 1 8  1 9 8 0  1 1  7 6 3 4 6 - 3 , 7 1 - 2 8 3 5 - 3 , 2 9 - 2 5 1 5  5 3 5 0  
H e p p e  H a n s ,  S 8 t e r n  7 0  8 0 1 2 1 3 1 3  1 9 8 4  9  7 6 0 5 1 - 3 , 9 0 - 2 9 7 1 - 3 , 1 0 - 2 3 5 8  5 3 2 9  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  A S T R A  6  8 0 2 2 3 2 1 4  1 9 8 5  6  6 5 5 3 8 - 4 , 6 4 - 3 0 4 6 - 3 , 4 6 - 2 2 7 3  5 3 1 9  
S t e i t z  G e r h a r d ,  W e b s w e i l e r h o f  H O R R O  9 9 9 8 8 7 0  1 9 8 2  1 0  7 5 5 0 5 - 3 , 8 2 - 2 8 8 6 - 3 , 0 8 - 2 3 3 1  5 2 1 7  
N i k o l a y  A l o i s ,  D ö r s d o r f  1 0 9  1 3 2 0 3 8 3 0  1 9 8 2  1 0  6 5 1 1 0 - 4 , 5 0 - 2 9 3 1 - 3 , 4 3 - 2 2 3 5  5 1 6 6  
K e s s l e r  M a n f r e d ,  H ü l z w e i l e r  S E L M A  8 0 3 0 8 0 7 8  1 9 8 3  8  6 4 9 2 0 - 4 , 5 1 - 2 9 3 1 - 3 , 4 2 - 2 2 2 1  5 1 5 2  
S t e i t z  G e r h a r d ,  W e b s w e i l e r h o f  H E R A  9 3 9 1 1 8 7 0  1 9 8 0  1 1  7 0 0 7 8 - 4 , 0 8 - 2 8 6 0 - 3 , 2 6 - 2 2 8 7  5 1 4 7  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  G E L I  5 0 5 6 6 6 4 8  1 9 8 3  8  7 0 6 3 2 - 4 , 0 1 - 2 8 3 4 - 3 , 2 5 - 2 3 0 0  5 1 3 4  
W o l f  E r i c h ,  B e r s c h w e i l e r  D E A G A  2 6 7 5 5 8 2 0  1 9 8 0  1 2  7 3 4 2 5 - 3 , 7 9 - 2 7 9 0 - 3 , 0 9 - 2 2 7 3  5 0 6 3  
W ö l l n e r  H e r m a n n ,  T h e l e y  U N D I N E  8 0 4 6 2 0 7 6  1 9 7 8  1 3  7 1 5 7 3 - 3 , 8 2 - 2 7 3 7 - 3 , 2 3 - 2 3 1 8  5 0 5 5  
S c h a l l e r  F r a n z ,  Ü b e r h e r r n  I R M I  1 3 8 7 2 8 3 0  1 9 8 2  1 0  6 4 8 7 8 - 4 , 1 2 - 2 6 7 8 - 3 , 6 4 - 2 3 6 7  5 0 4 5  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  F R E S I  8 0 2 9 9 8 0 8  1 9 8 4  7  5 8 3 9 7 - 4 , 9 9 - 2 9 1 9 - 3 , 6 3 - 2 1 2 1  5 0 4 0  
W ö l l n e r  H e r m a n n ,  T h e l e y  D O R A  8 0 4 6 2 1 0 1  1 9 7 7  1 5  6 9 9 7 6 - 3 , 9 4 - 2 7 6 2 - 3 , 2 2 - 2 2 5 6  5 0 1 8  
S c h r ö d e r  H . - J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  R I S P E  8 0 0 8 8 7 2 3  1 9 8 3  1 0  7 6 9 3 7 - 3 , 4 0 - 2 6 1 9 - 3 , 1 1 - 2 3 9 4  5 0 1 3  
H ü r t h  K a r l ,  H e m m e r s d o r f  4 3  1 7 8 5 5 8 1 0  1 9 7 9  1 2  7 4 3 2 4 - 3 , 8 1 - 2 8 3 6 - 2 , 8 9 - 2 1 5 3  4 9 8 9  

N> 



ro ro 

M ü l l e r  A r n o l d ,  G r o n i g  A M A N D A  8 0 1 1 5 8 8 4  1 9 8 4  7  6 2 0 3 8 - 4 , 4 4 - 2 7 5 5 - 3 , 5 8 - 2 2 2 4  4 9 7 9  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n ,  H o m b u r g  J O S E F I N E  8 0 1 3 * 3 2 9  1 9 8 4  8  5 7 7 3 0 - 5 , 1 4 - 2 9 7 1 - 3 , 4 7 - 2 0 0 5  4 9 7 6  
S c h r ö d e r  H . - J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  G O S L A R  8 0 2 7 5 2 3 9  1 9 8 4  7  6 1 7 0 7 - 4 , 5 6 - 2 8 1 9 - 3 , 4 6 - 2 1 3 9  4 9 5 8  
M a a s  K a r l  u .  M a r t i n H o m b u r g  S A B I N E  8 0 0 8 6 3 6 6  1 9 8 4  7  7 2 6 2 0 - 3 , 7 3 - 2 7 1 2 - 3 , 0 5 - 2 2 1 8  4 9 3 0  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  B O L T E  8 0 1 3 1 9 5 3  1 9 8 4  8  6 4 7 7 2 - 4 , 3 2 - 2 8 0 4 - 3 , 2 2 - 2 0 9 1  4 8 9 5  
M a i l ä n d e r  B e r n h a r d ,  H i r z w e i l e r  U L L A  8 6 4 2 8 4 0  1 9 8 0  8  6 7 5 1 9 - 3 , 9 5 - 2 6 6 9 - 3 , 2 8 - 2 2 1 9  4 8 8 8  
O s t r o w i c k i  C h r i s t o p h ,  B o r n e r h o f  P A U L A  8 0 4 9 3 4 2 7  1 9 8 4  9  6 3 0 9 8 - 4 , 6 1 - 2 9 1 0 - 3 , 1 3 - 1 9 7 8  4 8 8 8  
G e b r . .  S p u l l e r ,  H a r g a r t e n  L I S A  2 1 2 5 8 8 1 0  1 9 8 1  1 0  6 6 0 9 4 - 4 , 2 2 - 2 7 9 2 - 3 , 1 4 - 2 0 7 8  4 8 7 0  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  R O L I  8 0 1 2 2 1 2 1  1 9 8 4  7  6 0 2 5 5 - 4 , 6 2 - 2 7 8 7 - 3 , 3 3 - 2 0 1 2  4 7 9 9  
O s t e r m a n n  L e o ,  S c h w a r z e n b a c h  B L A N K A  2 8 9 9 6 8 2 0  1 9 8 1  1 0  7 0 7 7 6 - 3 , 7 8 - 2 6 7 8 - 2 , 9 6 - 2 0 9 9  4 7 7 7  
R e g g e  M a n f r e d ,  F ü r t h  L A N N I  9 2 8 1 8 4 0  1 9 8 1  9  6 3 7 1 5 - 4 , 0 8 - 2 6 0 4 - 3 , 2 6 - 2 0 7 9  4 6 8 3  
S c h r S d e r  H . - J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  N E V A D A  2 1 1 1 5 6 6 3  1 9 8 3  7  6 5 3 2 6 - 4 , 1 0 - 2 6 8 1 - 3 , 0 4 - 1 9 8 9  4 6 7 0  
R e g g e  M a n f r e d ,  F ü r t h  E R N A  8 9 0 3 8 4 0  1 9 8 1  1 0  6 9 9 4 2 - 3 , 4 5 - 2 4 1 3 - 3 , 2 1 - 2 2 5 0  4 6 6 3  
S a n d m e i e r  H a r t m u t h ,  K a h l e n b e r g e r h o f  M I R A N D A  8 0 1 0 9 8 2 9  1 9 8 4  8  6 4 2 0 9 - 4 , 0 1 - 2 5 7 7 - 3 , 2 3 - 2 0 8 0  4 6 5 7  
H ü r t h  K a r l ,  H e m m e r s d o r f  4 9  1 8 5 7 2 8 1 0  1 9 7 9  1 2  6 2 2 2 1 - 4 , 2 6 - 2 6 5 3 - 3 , 2 0 - 1 9 9 7  4 6 5 0  
B r e y e r  S i g i s m u n d ,  O m m e r s h e i m  2 1 3  8 0 1 5 9 2 5 1  1 9 8 4  7  6 1 5 8 9 - 4 , 2 6 - 2 6 2 6 - 3 , 2 5 - 2 0 0 5  4 6 3 1  
S a n d m e i e r  H a r t m u t h ,  K a h l e n b e r g e r h o f  B E T T Y  8 0 1 0 8 8 0 6  1 9 8 4  7  5 7 0 0 0 - 4 , 6 8 - 2 6 7 0 - 3 , 4 4 - 1 9 6 1  4 6 3 1  
B l a ß  H e r m a n n ,  I l l i n g e n  B A B S I  3 8 5 3 5 2 6 0  1 9 8 0  1 1  6 4 4 1 6 - 3 , 8 7 - 2 4 9 9 - 3 , 2 7 - 2 1 0 7  4 6 0 6  
M a i l ä n d e r  B e r n h a r d ,  H i r z w e i l e r  L I S A  8 6 7 1 8 4 0  1 9 8 1  9  5 8 2 0 8 - 4 , 4 2 - 2 5 7 3 - 3 , 4 4 - 2 0 0 6  4 5 7 9  
S t e i t z  G e r h a r d ,  W e b s w e i l e r h o f  B U R G A  8 0 1 2 2 0 1 7  1 9 8 4  9  6 3 7 5 6 - 3 , 9 9 - 2 5 4 4 - 3 , 1 8 - 2 0 2 9  4 5 7 3  
G e b r .  S e i b e r t ,  O b e r k i r c h e n  D O R I S  8 0 0 3 5 4 4 4  1 9 8 3  9  6 0 6 0 7 - 4 , 1 1 - 2 4 9 3 - 3 , 3 9 - 2 0 5 6  4 5 4 9  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  M E N I A  8 0 4 2 4 8 2 2  1 9 8 5  5  6 2 4 1 9 - 4 , 0 8 - 2 5 4 8 - 3 , 1 6 - 1 9 7 8  4 5 2 6  
G e b r .  K a s p e r ,  N u h w e i l e r  M O N A  8 0 0 9 9 9 6 5  1 9 8 4  8  6 0 4 3 2 - 4 , 1 8 - 2 5 3 1 - 3 , 2 8 - 1 9 8 3  4 5 1 4  
S c h r ö d e r  H . - J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  N O R A  2 0 0 9 0 2 2 8  1 9 8 2  1 0  6 5 5 3 2 - 3 , 8 6 - 2 5 3 3 - 2 , 9 7 - 1 9 4 7  4 4 8 0  
B l a ß  H e r m a n n ,  I l l i n g e n  E D I T H  8 0 0 3 0 3 7 9  1 9 8 3  7  5 8 3 4 9 - 4 , 4 7 - 2 6 1 4 - 3 , 1 8 - 1 8 5 8  4 4 7 2  
S c h r ö d e r  H . - J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  K A T Z E  2 2 7 3 3 5 7 3  1 9 8 5  7  6 2 3 8 5 - 3 , 8 6 - 2 4 1 4 - 3 , 2 9 - 2 0 5 6  4 4 7 0  
S a n d m e i e r  H a r t m u t h ,  K a h l e n b e r g e r h o f  K A L I N K A  8 0 1 0 9 5 1 2  1 9 8 4  7  5 6 6 4 6 - 4 , 3 5 - 2 4 6 8 - 3 , 5 2 - 1 9 9 5  4 4 6 3  
S a n d m e i e r  H a r t m u t h ,  K a h l e n b e r g e r h o f  C A R M E N  8 0 1 8 8 5 3 1  1 9 8 5  7  5 6 5 3 6 - 4 , 4 3 - 2 5 0 6 - 3 , 4 5 - 1 9 5 4  4 4 6 0  
B a u e r  R i c h a r d ,  L a n d s w e i l e r  T R A U D E L  8 0 1 3 5 9 8 1  1 9 8 4  7  5 7 7 4 8 - 4 , 4 0 - 2 5 4 5 - 3 , 3 0 - 1 9 1 1  4 4 5 6  
S c h a l l e r  F r a n z ,  U b e r h e r r n  R O B E R T A  8 0 1 1 8 8 8 7  1 9 8 4  7  5 9 2 5 3 - 4 , 1 0 - 2 4 3 0 - 3 , 3 7 - 2 0 0 2  4 4 3 2  
S a n d m e i e r  H a r t m u t h ,  K a h l e n b e r g e r h o f  G L O R I A  8 0 1 0 9 8 4 2  1 9 8 4  8  5 8 9 4 4 - 4 , 2 8 - 2 5 2 5 - 3 , 2 2 - 1 9 0 0  4 4 2 5  
R a u b e r  E w a l d ,  U r w e i l e r  K L O T H I L D E  5 0 7 4 0 8 4 4  1 9 8 3  8  6 5 6 2 8 - 3 , 6 5 - 2 4 0 1 - 3 , 0 5 - 2 0 0 4  4 4 0 5  
M ü l l e r  A r n o l d ,  G r o n i g  V E R A  8 0 0 4 1 2 8 2  1 9 8 3  7  5 7 6 5 9 - 4 , 1 7 - 2 4 0 8 - 3 , 4 5 - 1 9 9 5  4 4 0 3  
S c h n e i d e r  F r . - R u d o l f ,  L o c k w e i l e r  H I L D E  2 0 7 2 6 0 4 0  1 9 8 2  1 0  5 9 0 8 5 - 4 , 2 2 - 2 4 9 4 - 3 , 2 2 - 1 9 0 7  4 4 0 1  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  A L F A  8 0 1 3 2 3 4 9  .  1 9 8 4  8  6 1 6 6 3 - 3 , 9 0 - 2 4 0 7 - 3 , 2 3 - 1 9 9 3  4 4 0 0  
H ü r t h  K a r l ,  H e m m e r s d o r f  5 5  1 9 4 1 0 8 1  1 9 8 0  1 1  5 8 9 6 4 - 4 , 2 2 - 2 4 9 1 - 3 , 2 2 - 1 9 0 1  4 3 9 2  
R e g g e  M a n f r e d ,  F ü r t h  G O N D E L  9 2 7 0 8 4  .  1 9 8 1  1 0  6 6 4 6 6 - 3 , 4 6 - 2 3 0 6 - 3 , 1 3 - 2 0 8 5  4 3 9 1  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  R E N A T E  8 0 2 1 1 7 7 7  1 9 8 5  6  5 8 4 6 9 - 4 , 1 8 - 2 4 4 9 - 3 , 3 0 - 1 9 3 0  4 3 7 9  
S c h r e i n e r  R i c h a r d ,  K i r c h h e i n e r h o f  I N G R I D  8 0 1 3 0 4 2 7  1 9 8 4  7  6 2 2 0 7 - 3 , 9 6 - 2 4 6 4 - 3 , 0 6 - 1 9 0 4  4 3 6 8  
K l e i n  W u n n i b a l d ,  N a m b o r n  M Ö H R L E  2 5 9 5 6 8 2 0  1 9 7 9  1 0  5 6 5 9 4 - 4 , 2 4 - 2 4 0 4 - 3 , 4 5 - 1 9 5 4  4 3 5 8  
W e b e r  G ü n t e r ,  F a h a  B I E N E  8 0 1 7 6 7 1 8  1 9 8 5  6  5 6 3 5 6 - 4 , 3 4 - 2 4 5 1 - 3 , 3 7 - 1 9 0 2 .  4 3 5 3  
R a u b e r  E w a l d ,  U r w e i l e r  B A B S I  2 9 0 1 3 0  1 9 8 3  9  5 9 6 7 6 - 3 , 9 8 - 2 3 8 1 - 3 , 3 0 - 1 9 7 1  4 3 5 2  



Rinderfutterprogramm Sommer 1994 
Werk Worms 

MILCH
LEISTUNGS

FUTTER 

' '-V Inhaltsstoffe (%): Zusatzstoffe Je kg: 1 kg deckt den Bedarf an: MILCH
LEISTUNGS

FUTTER Roh
protein 

Roh
asche 

Roh
faser Rohfett Calcium Phosphor Natrium 

Vitamin A 
I.E. 

Vitamin D 
I.E. MJ NEUkg 

Energie
stufe 

NEL 
für kg 

Milch 

Rohprotein 
für kg 

Milch 

deuka 
MK143 

14,0 7,5 12,0 3,5 0,7 0,45 0,25 10.000 800 6,9 III 2,2 1,6 deuka 
MK143 Zu Grundfutter mit hohem Eiweißüberschuß: z.B. viel oder einseitig Weidegras, geschnittenes Grünfutter, gute Grassilage, Rapssilage, gutes Heu, Treber, Schlempe. -

Zu Weidegang, Grünfutter, Schlempe immer Rauhfutter (Strukturfutter) beifüttern. 

deuka 
MK 143-G * 

14,0 7,5 10,0 3,5 0,7 0,45 0,25 10.000 800 6,9 III 2,2 1,6 deuka 
MK 143-G * Zu Grundfutter mit hohem Eiweißüberschuß: z.B. viel oder einseitig Weidegras, geschnittenes Grünfutter, gute Grassilage, Rapssilage, gutes Heu, Treber, Schlempe, 

v « Zu Weidegang, Grünfutter, Schlempe immer Rauhfutter (Strukturfutter) beifüttern. * mit Getreide 

deuka 
MK 153 Spezial * 

15,0 8,0 9,5 3,5 0,7 0,45 0,25 10.000 800 6,9 III 2,2 1,8 deuka 
MK 153 Spezial * Spezialmilchviehfutter mit hohem Gehalt an Stärke (mind. 20 %) sowie geringer Eiweißabbaubarkeit (max. 65 %). - Zu Grundfutter mit hohen Gehalten an Eiweiß und Rohfaser, 

wie z.B. Gras, Grassilage und/oder Heu. Zu Weidegang und Grünfutter ist eine Stnjktur-(Rauh-)futter-Beifütterung notwendig. * mit Getreide 

deuka 
MK 163 

16,0 8,0 12,0 3,5 0,7 0,45 0,25 10.000 800 6,9 III 2,2 1,9 deuka 
MK 163 ? Zu Grundfutter mit geringem Eiweißüberschuß: z.B. viel oder einseitig Rübenblatt, Stoppelrüben mit Blatt, weniger gute Grassilage, weniger gutes Heu. r 

v Zu Weidegang und Grünfutter immer etwas Rauhfutter (Strukturfutter) beifüttern. 

deuka 
MK 16 

16,0 9,0 13,5 3,5 0,7 0,45 0,2 10.000 800 6,4 II 2,0 1,9 deuka 
MK 16 Zu Grundfutter mit ausgeglichenem Angebot an Eiweiß und NEL, also Grünfutter oder Grassilage plus Maissilage oder Getreide. 

Zu Weidegang und Grünfutter immer etwas Rauhfutter (Strukturfutter) beifüttern. 

deuka 
MK 18 

18,0 8,5 11,5 3,5 0,7 0,45 0,3 10.000 800 6,9 III 2,2 2,1 deuka 
MK 18 Zu energieschwachen aber ausgeglichenen Grundfutterrationen, also Grünfutter oder Grassilage plus Maissilage oder Getreide 

und für erhöhte Energieabsicherung in Hochleistungsherden. - Zu Weide/Grünfutter in Verbindung mit Rauhfutter. 

deuka 
MK 183 Spezial 

18,0 8,5 13,0 3,5 0,7 0,45 0,3 10.000 800 6,9 III 2,2 2,1 deuka 
MK 183 Spezial Spezialmilchviehfutter mit niedrigem Gehaltan leichtverdaulichen Kohlenhydraten (max. 20% Stärke und Zucker) sowie viel hochverdaulicher Rohfaser und niedriger Eiweißabbaubarkeit 

(max. 65 %).Bei vergleichsweise hohem Einsatz von Getreide und/oder Maissilage und/oder Rüben zur Verbesserung der Pansenverdauung, der Milchinhaltsstoffe und der Fruchtbarkeit 

deuka 
MK 20 

20,0 9,0 13,5 3,5 1,0 0,5 0,3 20.000 1.600 6,4 II 2,0 2,4 deuka 
MK 20 Zu Grundfutter mit ausgeglichenem Angebot an Eiweiß und NEL Im Verhältnis 3:1 mit Getreide. 

Als Alleinkraftfutter bei Grundfuttereiweißmangel, jedoch nur, wenn kein Eiweißausgleich möglich Ist. 

deuka 
MK 251 

25,0 10,5 13,5 2,5 1,5 0,65 0,4 30.000 2.400 5,9 I 1,9 2,9 deuka 
MK 251 Zu Grundfutter mit ausgeglichenem Angebot an Eiweiß und NEL im Verhältnis 1:1 mit überwiegend energiereichem Getreide (Weizen, Mais, Roggen). 

Als Ausgleichsfutter zu Grundfutter mit starkem Eiweißmangel (= Eiweißausgleich). 



KÄLBER-
FUTTER 

Inhaltsstoffe (%): Zusatzstoffe |e kg: 

KÄLBER-
FUTTER Roh

protein 
Roh
asche 

Roh
faser Rohfett Calcium Phosphor Natrium 

Vitamin A Vitamin D 
I.E.. 

Vitamin E 
mg 

Leistungs
förderer MJNEL/kg 

Energie
stufe < 

deukana pre 
18,0 7,0 4,0 6,0 0,9 0,6 0,25 30.000 2.500 30 - 8,0 V 

deukana pre Ab 2. Lebe mswoche bzw , 2. Tag nach Einstallung bis max. 1 kg pro Tier und Tag. Bei 1 kg pro Tier und Tag Aufnahme Milch langsam absetzen und zusätzlich 
Ca. 10 bis 14 Tage nach dem Absetzen nur noch deukana S bis zur 16. Lebenswoche mit max. 2 kg füttern. 

deukana S sa tt beifüttern. 

deukana 
18,0 8,5 9,0 2,5 0,8 0,6 0,2 25.000 1.500 15 + 6,4 II 

deukana Ab ca. 2. Lebenswoche deukana zur freien Aufnahme anbieten mit reichlich Wasser. Ab der 12. Woche kann auf max. 2 kg pro Tier und Tag begi 
Ab Ende 4. Lebensmonat auf deuka Bullenfutter oder MK-Futter umstellen. 

•enzt werden. 

deukana S 18,0 8,0 9,0 4,0 0,8 0,6 0,2 25.000 1.500 15 + 6,9 III 
deukana S 

Für Intensive Kälberaufzucht als energiereiches Ergänzungsfutter zur Kälbermilch und zum Grundfutter bis Ende des 4. Lebensmonats einzusetzen. 

RINDER-
MASTFUTTER 

Inhaltsstoffe (%): Zusatzstoffe Je kg: 

RINDER-
MASTFUTTER Roh

protein 
•v Roh- . 

asche 
Roh
faser Rohfett Calcium Phosphor Natrium 

Vitamin A 
":"i.E.r' 

Vitamin D 
-?•'; I.E. ' 

Vitamin E 
mg 

Leistungs
förderer StE/kg 

Energie
stufe 

bullkraft 200 20,0 9,5 13,5 3,5 1,1 0,6 0,3 20.000 2.600 27 + 640 II 
bullkraft 200 Zu füttern mit 0 2,5 kg bei überwiegendem Einsatz von Maissilagen guter Qualität 

bullkraft 203 20,0 8,5 11,0 4,0 1,0 0,7 0,3 20.000 2.600 27 + 680 III 
bullkraft 203 Zu füttern mit 0 3 kg bei übewiegendem Einsatz von Maissilagen mittlerer Qualität. 

Änderungen vorbehalten. Stand: April 1994 



ro 
CO 

M a i l ä n d e r  B e r n h a r d ,  H i r z w e i l e r  E V A  9 5 2 3 8 ^ 0  1 9 8 2  9  6 5 4 8 6 - 3 , 3 6 - 2 2 0 1 - 3 , 2 6 - 2 1 3 8  4 3 3 9  
B e t t i n g e r  R e m y ,  I t t e r s d o r f  8 8  8 0 1 4 1 1 3 5  1 9 8 4  8  5 8 9 5 9 - 4 , 0 9 - 2 4 1 5 - 3 , 2 5 - 1 9 2 1  4 3 3 6  
M ü l l e r  A r n o l d ,  G r o n i g  V E R E N A  8 0 1 8 3 6 6 1  1 9 8 5  7  6 0 3 4 5 - 3 , 8  9 - 2 3 5 2 - 3 , 2 6 - 1 9 6 8  4 3 2 0  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  H A L M A  8 0 0 2 1 9 1 5  1 9 8 3  7  5 7 8 2 5 - 4 , 1 7 - 2 4 1 2 - 3 , 2 8 - 1 8 9 9  4 3 1 1  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  I K E A  8 0 2 2 1 7 5 7  1 9 8 5  7  6 2 4 2 1 - 3 , 7 4 - 2 3 3 8 - 3 , 1 3 - 1 9 5 7  4 2 9 5  
K ö n i g  G u i d o ,  W e m m e t s w e i l e r  F A R A H  8 0 0 4 8 6 2 2  1 9 8 3  9  5 6 0 8 8 - 4 , 3 3 - 2 4 3 1 - 3 , 3 1 - 1 8 5 8  4 2 8 9  
B r e y e r  S i g i s m u n d ,  O m m e r s h e i m  1 6 8  5 9 2 3 6 0  1 9 8 3  9  6 4 1 2 5 - 3 , 7 1 - 2 3 8 3 - 2 , 9 6 - 1 9 0 1  4 2 8 4  
T h u l  H . - P e t e r ,  W i n k e n b a c h e r h o f  M A D E L E I N E  8 0 0 4 7 6 3 2  1 9 8 3  9  6 0 4 5 9 - 3 , 8 5 - 2 3 3 0 - 3 , 2 2 - 1 9 5 0  4 2 8 0  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  B E T T I  8 0 1 7 7 2 8 6  1 9 8 5  8  5 7 8 9 9 - 4 , 0 8 - 2 3 6 5 - 3 , 2 5 - 1 8 8 6  4 2 5 1  
S t r e i t  K l a u s ,  S c h w e m l i n g e n  M I A  8 0 0 9 2 8 3 2  1 9 8 3  7  5 4 4 2 5 - 4 , 2 7 - 2 3 2 8 - 3 , 5 0 - 1 9 0 9  4 2 3 7  
G e b r .  S p u l l e r ,  H a r g a r t e n  L O R E  8 0 2 2 2 0 7 5  1 9 8 3  9  6 1 3 6 6 - 3 , 9 5 - 2 4 2 9 - 2 , 9 2 - 1 7 9 6  4 2 2 5  
S i e g e l  P a u l ,  N e u n k i r c h e n  L Y D I A  2 9 1 2 7 8 2 0  1 9 8 1  1 1  5 6 1 9 9 - 4 , 3 0 - 2 4 2 1 - 3 , 1 8 - 1 7 9 1  4 2 1 2  
O s t r o w i c k i  C h r i s t o p h ,  B o r n e r h o f  E R A S C O  8 0 4 9 3 4 8 3  1 9 8 5  6  5 4 7 1 7 - 4 , 4 6 - 2 4 4 2 - 3 , 2 1 - 1 7 6 0  4 2 0 2  
V o l z  M i c h a e l ,  D ö r r e n b a c h  M A R I T A  8 0 2 3 1 4 9 7  1 9 8 2  1 0  6 1 0 5 9 - 3 , 7 6 - 2 2 9 9 - 3 , 1 1 - 1 9 0 0  4 1 9 9  
S c h r ö d e r  H . - J ö r g ,  O s t e r b r ü c k e n  K A T I N K A  2 3 6 9 4 2 2 6  1 9 8 6  4  5 8 7 0 3 - 4 , 0 1 - 2 3 5 4 - 3 , 1 3 - 1 8 3 8  4 . 1 ' 9 2  
M a i l ä n d e r  B e r n h a r d ,  H i r z w e i l e r  K A T J A  7 2 0 8 5 4 1 1  1 9 8 3  1 0  5 9 8 8 6 - 3 , 8 1 - 2 2 8 1 - 3 , 1 9 - 1 9 1 0  4 1 9 1  
A m m a n n  S i e g f r i e d ,  H i r z w e i l e r  U T E  5 5 7 8 1 0  1 9 8 0  1 1  5 9 7 6 3 - 3 , 7 3 - 2 2 3 1 - 3 , 2 7 - 1 9 5 9  4 1 9 0  
W e i n m a n n  H o r s t ,  B ö c k w e i l e r  I D A  1 1 7 7 5 8 7 0  1 9 8 1  1 1  5 6 2 7 4 - 4 , 1 8 - 2 3 5 6 - 3 , 2 5 - 1 8 3 3  4 1 8 9  
M i s s i o n s h a u s ,  S t .  W e n d e l  F I D E L A  8 0 2 3 0 9 5 3  1 9 8 5  6  5 5 2 0 0 - 4 , 3 0 - 2 3 7 9 - 3 , 2 6 - 1 8 0 4  4 1 8 3  
S c h n e i d e r  F r . - R u d o l f ,  L o c k w e i l e r  L O T T E  6 0 7 7 8 4 8 0  1 9 8 1  9  5 7 3 8 8 - 4 , 0 2 - 2 3 1 0 - 3 , 2 5 - 1 8 7 0  4 1 8 0  
B r e y e r  S i g i s m u n d ,  O m m e r s h e i m  2 0 7  8 0 1 3 0 1 5 4  1 9 8 4  7  5 5 5 0 2 - 4 , 2 8 - 2 3 7 7 - 3 , 2 3 - 1 7 9 5  4 1 7 2  
R e g g e  M a n f r e d ,  F ü r t h  E I C H E  8 9 0 6 8 4 0  1 9 8 1  1 0  5 9 8 3 3 - 3 , 7 6 - 2 2 5 1 - 3 , 1 9 - 1 9 0 9  4 1 6 0  
P a u l y  K a r l ,  N a m b o r n  B E L L A  8 0 1 5 6 7 3 6  1 9 8 4  8  6 7 3 4 5 - 3 , 2 6 - 2 2 0 0 - 2 , 9 0 - 1 9 5 9  4 1 5 9  
K e s s l e r  M a n f r e d ,  H ü l z w e i l e r  E L K E  8 0 1 9 8 4 8 6  1 9 8 2  9  5 8 0 1 7 - 3 , 9 6 - 2 3 0 0 - 3 , 1 9 - 1 8 5 5  4 , 1 5 5  
G e b r .  S p u l l e r ,  H a r g a r t e n  N A N N Y  8 0 2 7 4 1 7 1  1 9 8 4  9  5 6 6 5 2 - 4 , 1 8 - 2 3 6 9 - 3 , 1 3 - 1 7 7 8  4 ; i 4 7  
W e b e r  A l f r e d ,  K e s s l i n g e n  B I A N K A  2 2 2 5 1 8 1 0  1 9 8 2  1 0  5 4 6 9 3 - 4 , 1 7 - 2 2 8 4 - 3 , 3 6 - 1 8 4 3  4 1 2 7  
A m m a n n  S i e g f r i e d ,  H i r z w e i l e r  W O N N E  4 5 9 5 0 0  1 9 8 4  8  5 2 2 3 5 - 4 , 6 1 - 2 4 1 2 - 3 , 2 8 - 1 7 1 5  4 1 2 7  
R o t b u n t  
S c h m i t t  J o s e f ,  W e i e r w e i l e r  B E L I N D A  1 6 0 1 5 8 1 0  1 9 7 7  1 3  1 1 3 0 7 7 - 4 , 3 8 - 4 9 5 8 - 3 , 2 4 - 3 6 6 8  8 6 2 6  
W a g n e r  E r n s t ,  F u r s c h w e i l e r  O B O E  2 4 1 5 7 8 2 0  1 9 7 9  1 4  8 9 5 6 6 - 3 , 6 7 - 3 2 8 9 - 3 , 4 2 - 3 0 7 0  6 3 5 9  
G e i b  G e r h a r d ,  T h a i l e n  E M M I  1 5 8 0 0 8 1 0  1 9 7 7  1 1  . 8 2 5 2 5 - 4 , 0 0 - 3 3 0 3 - 3 , 3 9 - 2 8 0 5  6 1 0 8  
T i n t i n g e r . .  H a r a l d ,  I h n  B A B S I  1 1 7 6 , 1 8 3 0  1 9 8 0  1 4  8 8 0 5 2 - 3 , 7 0 - 3 2 6 0 - 3 , 0 6 - 2 7 0 2  5 9 6 2  
W i n t e r  J o s e f ,  B e d e r s d o r f  C I L L I  1 1 8 5 7 8 3 0  1 9 8 0  9  8 1 4 3 4 - 3 , 9 0 - 3 1 8 1 - 3 , 3 1 - 2 6 9 6  5 8 7 7  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  F Ü R S T I N  2 2 2 5 0 8 1 0  1 9 8 2  9  8 4 7 0 3 - 3 , 7 6 - 3 1 9 2 - 2 , 9 4 - 2 4 9 4  5 6 8 6  
W e b e r  H e r b e r t ,  B e s c h  M O N I K A  2 2 1 7 6 8 1 0  1 9 8 2  1 0  7 8 0 1 9 - 3 , 9 7 - 3 1 0 4 - 3 , 1 2 - 2 4 3 6  5 5 4 0  
R e i t e r  H e l m u t ,  B u t z d o r f  P E R L E  8 0 0 7 9 4 0 3  1 9 8 3  7  7 0 7 9 1 - 4 , 3 5 - 3 0 8 0 - 3 , 2 1 - 2 2 7 4  5 3 5 4  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  G I T T A  8 0 0 3 4 3 6 3  1 9 8 3  8  7 0 7 9 2 - 4 , 0 0 - 2 8 3 8 - 3 , 3 3 - 2 3 6 2  5 2 0 0  
S a u e r  B e r t h o l d ,  D a g s t u h l  L O T T E  2 2 4 2 8 8 1 0  1 9 8 2  1 0  6 3 1 2 3 - 4 , 7 0 - 2 9 6 8 - 3 , 4 5 - 2 1 8 1  5 1 4 9  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  N E N A  2 1 7 3 5 8 1 0  1 9 8 1  9  6 2 1 2 6 - 4 , 6 7 - 2 9 0 2 - 3 , 5 3 - 2 1 9 4  5 0 9 6  



£ 

S c h l e p p i  O t t o ,  B e x b a c h  D O R L E  1 0 9 5 1 8 7 0  1 9 8 0  1 2  7 0 7 4 7 - 3 , 8 9 - 2 7 5 4 - 3 , 2 5 - 2 3 0 3  5 0 5 7  
S c h m i t t - L a u e r  B e r n h a r d ,  F a h a  L A I L A  1 8 4 1 5 8 1 0  1 9 7 9  1 2  6 4 3 9 2 - 4 , 4 0 - 2 8 3 9 - 3 , 4 2 - 2 2 0 3  5 0 4 2  
K ö r n e r  D i e t e r ,  A l t s t a d t  1 6 6  8 0 0 2 9 8 4 5  1 9 8 2  8  8 0 5 3 4 - 3 , 2 2 - 2 6 0 0 - 2 , 9 9 - 2 4 1 5  5 0 1 5  
B i d o n  J o s e f ,  O b e r l e u k e n  R O S A  2 1 7 6 0 8 1 0  1 9 8 2  7  6 1 0 5 3 - 4 , 5 3 - 2 7 7 0 - 3 , 5 7 - 2 1 8 2  4 9 5 2  
F o n t a i n e  R e i n h o l d ,  M ü n c h w e i l e r  N I E T E  2 2 4 1 8 8 1 0  1 9 8 2  1 0  5 6 6 2 6 - 4 , 9 7 - 2 8 1 5 - 3 , 6 5 - 2 0 7 2  4 8 8 7  
F i x e m e r  H e i n z ,  T ö n s d o r f  B E A T E  2 2 5 5 3 8 1 0  1 9 8 2  9  6 3 2 2 4 - 4 , 2 1 - 2 6 6 8 - 3 , 3 8 - 2 1 3 7  4 8 0 5  
K ö s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  A S T R I D  8 0 0 2 5 3 0 5  1 9 8 3  8  6 0 7 1 6 - 4 , 5 6 - 2 7 6 9 - 3 , 3 5 - 2 0 3 5  4 8 0 4  
E h l  P e t e r ,  N i e d e r s a u b a c h  F O R E L L E  1 3 6 5 2 8 3 0  1 9 8 2  9  6 3 5 1 6 - 4 , 3 6 - 2 7 7 3 - 3 , 1 5 - 2 0 0 6  4 7 7 9  
R e i t e r  H e l m u t ,  B u t z d o r f  A G N E S  8 0 0 3 4 0 4 4  1 9 8 3  9  6 4 3 1 0 - 4 , 2 0 - 2 7 0 4 - 3 , 2 0 - 2 0 6 4  4 7 6 8  
S e l z e r  H u b e r t ,  W a h l e n  P E T R A  5  2 0 9 9 4 8 1 0  1 9 8 1  1 0  6 2 3 4 4 - 4 , 0 9 - 2 5 5 0 - 3 , 5 5 - 2 2 1 7  4 7 6 7  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  A N N E  2 2 1 4 3 8 1 0  1 9 8 2  8  6 5 2 2 9 - 3 , 9 8 - 2 6 0 1 - 3 , 2 8 - 2 1 4 3  4 7 4 4  
B i d o n  J o s e f ,  O b e r l e u k e n  P E T R A  8 0 0 6 3 0 7 3  1 9 8 3  8  5 7 8 7 3 - 4 , 8 1 - 2 7 8 4 - 3 , 3 4 - 1 9 3 3  4 7 1 7  
W e b e r  E r i c h ,  O r s c h o l z  O T T I  2 2 1 3 1 8 1 0  1 9 8 2  7  6 1 9 8 0 - 4 , 3 4 - 2 6 9 3 - 3 , 2 3 - 2 0 0 7  4 7 0 0  
S c h m i t t  W e r n e r ,  B a r d e n b a c h  G A B I  8 0 1 8 2 3 6 3  1 9 8 5  7  5 3 4 1 7 - 4 , 9 8 - 2 6 6 1 - 3 , 6 8 - 1 9 7 1  4 6 3 2  
K l e i n  E l m a r ,  K e s s l i n g e n  P A T R I C I A  2 2 1 4 7 8 1 0  1 9 8 2  1 0  6 6 1 9 6 - 3 , 8 4 - 2 5 4 4 - 3 , 1 4 - 2 0 8 0  4 6 2 4  
S c h m i t t  W e r n e r ,  B a r d e n b a c h  M A R G A  8 0 2 1 2 3 8 1  1 9 8 5  7  6 6 4 8 1 - 3 , 7 6 - 2 5 0 5 - 3 , 0 5 - 2 0 3 2  4 5 3 7  
E h l  P e t e r ,  N i e d e r s a u b a c h  F L O R A  8 0 0 3 3 5 3 3  1 9 8 3  9  6 3 6 0 2 - 3 , 8 5 - 2 4 5 0 - 3 , 2 0 - 2 0 4 1  4 4 9 1  
R o c k  W i n f r i e d ,  S i n z  I R I S  6 4 0 7 1 3 0 0  1 9 8 1  1 0  6 6 8 1 9 - 3 , 6 0 - 2 4 0 9 - 3 , 0 9 - 2 0 6 7  4 4 7 6  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  N I X E  2  8 0 0 1 4 1 4 2  1 9 8 2  9  6 3 3 3 8 - 3 , 8 9 - 2 4 6 8 - 3 , 1 5 - 1 9 9 7  4 4 6 5  
W a g n e r  E r n s t ,  F u r s c h w e i l e r  O N D R A  2 6 1 0 4 8 2 0  1 9 7 9  1 2  6 8 7 6 0 - 3 , 5 3 - 2 4 2 8 - 2 , 9 2 - 2 0 1 4  4 4 4 2  
W e b e r  E r i c h ,  O r s c h o l z  S A N D R A  8 0 0 3 4 5 8 9  1 9 8 3  '  7  5 3 9 4 1 - 4 , 6 8 - 2 5 2 9 - 3 , 4 5 - 1 8 6 4  4 3 9 3  
K l e i n  E l m a r ,  K e s s l i n g e n  H E L L A  8 0 1 1 6 2 0 3  1 9 8 4  7  5 6 0 7 0 - 4 , 4 1 - 2 4 7 5 - 3 , 3 3 - 1 8 7 0  4 3 4 5  
W e b e r  H e r b e r t ,  B e s c h  F I N A  3  8 0 1 6 5 6 3 5  1 9 8 5  7  5 3 8 3 7 - 4 , 5 8 - 2 4 6 7 - 3 , 4 7 - 1 8 7 2  4 3 3 9  
L a u b  W e n d e l i n ,  U r w e i l e r  B E L L A  8 0 0 8 9 7 4 6  1 9 8 3  8  6 2 4 5 4 - 3 , 8 4 - 2 4 0 0 - 3 , 0 8 - 1 9 2 4  4 3 2 4  
R e i n h a r d  H e i n r i c h ,  S a a r w e l l i n g e n  A N N A B E L L  1 0 5 5 4 8 3 0  1 9 7 8  1 5  5 8 1 1 5 - 4 , 1 9 - 2 4 3 9 - 3 , 1 9 - 1 8 5 6  4 2 9 5  
F i x e m e r  H e i n z ,  T ü n s d o r f  R O S A  2 2 7 4 2 8 1 0  1 9 8 2  1 0  5 4 9 4 5 - 4 , 3 2 - 2 3 7 8 - 3 , 4 8 - 1 9 1 7  4 2 9 5  
E h l  P e t e r ,  N i e d e r s a u b a c h  M I N K A  8 0 1 3 5 3 9 8  1 9 8 4  8  5 6 3 0 5 - 4 , 2 7 - 2 4 0 6 - 3 , 3 2 - 1 8 7 4  4 2 8 0  
R e i t e r  H e l m u t ,  B u t z d o r f  C I L L I  2 0 8 4 9 8 1 0  1 9 8 1  9  5 7 5 3 2 - 4 , 2 3 - 2 4 3 5 - 3 , 1 4 - 1 8 1 2  4 2 4 7  
H o l b a c h  L u d w i n ,  E f t  M I C H A E L A  2 0 2 1 9 3 2 5  1 9 8 2  9  6 1 6 0 4 - 3 , 7 6 - 2 3 2 2 - 3 , 1 1 - 1 9 1 7  4 2 3 9  
W a g n e r  E r n s t ,  F u r s c h w e i l e r  O L G A  3 0 4 2 8 8 2 0  1 9 8 1  9  6 2 5 4 3 - 3 , 7 0 - 2 3 2 9 - 2 , 9 9 - 1 8 7 2  4 1 9 1  
B i d o n  J o s e f ,  O b e r l e u k e n  R I N A  2 1 3 9 0 8 4 9  1 9 8 3  8  5 7 1 1 6 - 3 , 8 4 - 2 1 9 6 - 3 , 4 6 - 1 9 7 8  4 1 7 4  
W e b e r  E r i c h ,  O r s c h o l z  F I L I A  8 0 1 9 1 9 5 6  1 9 8 5  6  5 2 8 9 2 - 4 , 6 1 - 2 4 4 1 - 3 , 2 7 - 1 7 3 1  4 1 7 2  
K e s s l e r  M a n f r e d ,  H ü l z w e i l e r  B E R T A  1 2 7 6 4 8 3 0  1 9 8 1  1 0  5 3 2 6 3 - 4 , 4 4 - 2 3 7 0 - 3 , 3 6 - 1 7 9 1  4 1 6 1  
W a g n e r  F e r d i n a n d ,  O b e r t h a l  A N N I  1 2 2 8 5 8 0  1 9 8 0  1 1  5 6 0 4 2 - 4 , 0 0 - 2 2 4 5 - 3 , 3 8 - 1 8 9 9  4 1 4 4  
R e i t e r  H e l m u t ,  B u t z d o r f  M E T A  2 2 2 9 0 8 1 0  1 9 8 2  8  5 7 8 5 0 - 4 , 1 4 - 2 3 9 6 - 3 , 0 0 - 1 7 4 0  4 1 3 6  
P i r u s  J o h a n n ,  W e l l i n g e n  L I N A  1 8 9 0 8 8 1 0  1 9 7 9  1 1  5 8 5 5 1 - 4 , 0 5 - 2 3 7 3 - 2 , 9 6 - 1 7 3 5  4 1 0 8  
S c h ü s s l e r  H e l m u t ,  S c h w a r z e n b a c h  R E X I  2 8 4 9 6 8 3 0  1 9 8 1  1 1  5 1 2 3 0 - 4 , 6 3 - 2 3 7 2 - 3 , 3 3 - 1 7 1 0  4 0 8 2  
W e b e r  H e l g o ,  H i r z w e i l e r  S E L M A  8 0 1 2 1 4 2 6  1 9 8 4  8  6 1 1 0 9 - 3 , 5 1 - 2 1 4 6 - 3 , 1 3 - 1 9 1 8  4 0 6 4  
B i d o n  J o s e f ,  O b e r l e u k e n  C H R I S T E L  2 1 1 3 9 0 2 4  1 9 8 3  9  5 9 5 6 7 - 3 , 7 1 - 2 2 1 2 - 3 , 0 9 - 1 8 4 5  4 0 5 7  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  A M S E L  8 0 0 2 4 4 2 8  1 9 8 3  1 0  6 3 4 7 2 - 3 , 3 8 - 2 1 5 0 - 3 , 0 0 - 1 9 0 6  4 0 5 6  
W a g n e r  F e r d i n a n d ,  O b e r t h a l  B A R B A R A  2 9 7 . 4 6 8 2 0  1 9 8 1  1 1  5 3 8 0 7 - 4 , 1 3 - 2 2 2 7 - 3 , 3 7 - 1 8 1 5  4 0 4 2  



ro 
Ol 

S t r e i t  A l f r e d ,  W e l l i n g e n  
T i n t i n g e r  H a r a l d ,  I h n  
W e b e r  H e l g o ,  H i r z w e i l e r  
G i t z i n g e r  J o s e f ,  F a h a  
W e b e r  H e l g o ,  H i r z w e i l e r  
E h l  P e t e r ,  N i e d e r s a u b a c h  
R i p l i n g e r  M a r t i n ,  H i l b r i n g e n  
R o c k  W i n f r i e d ,  S i n z  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  
W e b e r  E r i c h ,  O r s c h o l z  
T i n t i n g e r  H a r a l d ,  I h n  
S a u e r  B e r t h o l d ,  D a g s t u h l  
H ü r t h  K a r l ,  H e m m e r s d o r f  
L a u b  W e n d e l i n ,  U r w e i l e r  
S c h m i t t - L a u e r  B e r n h a r d ,  F a h a  
B i d o n  J o s e f ,  O b e r l e u k e n  
W a c k  W e r n e r ,  O m m e r s h e i m  
W i n t e r  J o s e f ,  B e d e r s d o r f  
F o n t a i n e  R e i n h o l d ,  M ü n c h w e i l e r  
K o s t e r  A d o l f ,  S i n z  
K o s t e r  N o r b e r t ,  S i n z  
H o l b a c h  L u d w i n ,  E f t  
K O W E G I ,  S i n z  

F l e c k v i e h  

Z i e h l  H e i n e r ,  A s s w e i l e r  
Z i e h l  H e i n e r ,  A s s w e i l e r  

J e  r s e y  

S c h ü r m a n n  T h o m a s ,  S c h m e l z  
K l a u s h o f  e r  H e l m u t ,  O t t w e i l e r  
K l a u s h o f  e r ' H e l m u t ,  O t t w e i l e r  

M I R A  9 0 3 6 1 2 6 0  1 9 8 1  1 0  5 4 8 0 4 - 4 , 1 8 - 2 2 9 6 - 3 , 1 7 - 1 7 4 1  4 0 3 7  
P E T R A  8 0 0 5 3 2 7 5  1 9 8 3  9  5 6 8 4 4 - 3 , 9 8 - 2 2 6 8 - 3 , 1 0 - 1 7 6 7  4 0 3 5  
U L R I K E  8 0 1 2 6 3 8 6  1 9 8 4  7  5 3 7 0 4 - 4 , 2 6 - 2 2 9 1 - 3 , 2 1 - 1 7 2 5  4 0 1 6  
F A R I N A  8 0 1 2 6 6 5 9  1 9 8 4  8  4 8 7 3 2 - 4 , 5 6 - 2 2 2 5 - 3 , 6 5 - 1 7 8 2  4 0 0 7  
P I A  8 0 0 3 5 1 7 1  1 9 8 3  9  5 8 6 6 4 - 3 , 7 0 - 2 1 7 1 - 3 , 1 0 - 1 8 1 9  3 9 9 0  
F I N C H E N  1 3 6 5 3 8 3 0  1 9 8 2  9  5 8 7 2 9 - 3 , 8 3 - 2 2 5 5 - 2 , 9 4 - 1 7 2 8  3 9 8 3  
R E N A T E  8 0 0 9 5 9 2 6  1 9 8 3  8  5 3 5 7 3 - 4 , 2 1 - 2 2 5 6 - 3 , 2 0 - 1 7 1 9  3 9 7 5  
L A U R A  2 1 8 5 7 8 1 0  1 9 8 2  1 0  5 7 5 6 8 - 3 , 8 0 - 2 1 9 0 - 3 , 0 5 - 1 7 5 7  3 9 4 7  
N I X E  h 8 0 2 5 8 9 0 1  1 9 8 6  6  5 4 7 5 5 - 4 , 0 8 - 2 2 3 9 - 3 , 0 1 - 1 6 5 2  3 8 9 1  
F R E Y A  8 0 1 7 5 1 * 7  1 9 8 5  6  5 3 8 4 5 - 4 , 2 8 - 2 3 0 8 - 2 , 9 3 - 1 5 7 8  3 8 8 6  
L E A  1 3 5 7 3 8 3 0  1 9 8 2  8  5 7 2 5 3 - 3 , 6 3 - 2 0 8 2 - 3 , 1 1 - 1 7 8 4  3 8 6 6  
D O L L Y  8 0 0 5 3 6 1 7  1 9 8 3  8  5 2 0 9 6 - 4 , 0 1 - 2 0 9 3 - 3 , 3 9 - 1 7 6 8  3 8 6 1  
6 8  2 0 9 3 8 8 1 0  1 9 8 1  1 0  5 2 6 5 8 - 4 , 1 8 - 2 2 0 5 - 3 , 1 0 - 1 6 3 7  3 8 4 2  
N E L K E  8 0 0 7 6 0 3 *  1 9 8 3  9  5 2 5 2 2 - 4 , 1 9 - 2 2 0 4 - 3 , 0 8 - 1 6 2 2  3 8 2 6  
L O R I  8 0 2 9 6 7 4 7  1 9 8 6  6  5 4 2 7 3 - 3 , 9 5 - 2 1 4 6 - 3 , 0 6 - 1 6 6 1  3 8 0 7  
B E R T A  8 0 0 8 0 4 2 7  1 9 8 3  8  5 0 8 0 1 - 4 , 1 4 - 2 1 0 5 - 3 , 3 4 - 1 6 9 7  3 8 0 2  
B E L L A  9 8 1 9 8 7  1 9 7 8  1 3  5 5 7 3 1 - 3 , 7 3 - 2 0 8 4 - 3 , 0 7 - 1 7 1 6  3 8 0 0  
D O R A  8 0 2 6 3 3 5 9  1 9 8 6  6  5 2 1 5 2 - 4 , 1 7 - 2 1 7 7 - 3 , 0 7 - 1 6 0 6  3 7 8 3  
D A M E  8 0 1 3 2 3 1 6  1 9 8 4  8  5 1 2 9 5 - 4 , 0 9 - 2 0 9 9 - 3 , 1 6 - 1 6 2 5  3 7 2 4  
E L L I  8 0 0 7 9 8 9 2  1 9 8 3  9  5 1 0 5 0 - 4 , 0 8 - 2 0 8 4 - 3 , 2 0 - 1 6 3 5  3 7 1 9  
F I E S T A  8 0 0 5 2 5 5 8  1 9 8 3  9  5 3 2 4 4 - 3 , 9 2 - 2 0 8 8 - 3 , 0 5 - 1 6 2 4  3 7 1 2  
I N A  5 0 2 9 2 0 7 0  1 9 8 4  7  5 1 3 4 3 - 4 , 0 5 - 2 0 8 2 - 3 , 1 4 - 1 6 1 6  3 6 9 8  
E L L E N  8 0 7 7 7 6 3 6  1 9 8 7  5  4 4 5 3 7 - 4 , 6 6 - 2 0 7 6 - 3 , 4 2 - 1 5 2 7  3 6 0 3  

B I N S E  1 0 4 1 4 8 7  1 9 7 9  1 3  6 9 9 3 2 - 4 , 0 0 - 2 8 0 2 - 3 , 4 1 - 2 3 8 6  5 1 8 8  
O T T I  8 0 0 7 8 7 8 7  1 9 8 3  7  6 1 3 8 7 - 4 , 5 7 - 2 8 0 7 - 3 , 4 8 - 2 1 4 1  4 9 4 8  

E L W I R A  1 0 9 5 4 8 3 0  1 9 7 9  1 4  4 7 8 6 2 - 6 , 8 4 - 3 2 7 6 - 4 , 3 2 - 2 0 7 0  5 3 4 6  
S U L E I K A  4 8 4 6 0 4 8 0  1 9 8 2  1 0  5 2 3 8 2 - 6 , 0 0 - 3 1 4 3 - 3 , 9 3 - 2 0 6 1  5 2 0 4  
S I M O N E  5 5 9 9 0 4 9 0  1 9 8 2  1 0  4 6 1 9 2 - 5 , 7 4 - 2 6 5 3 - 3 , 8 1 - 1 7 6 4  4 4 1 7  



D i e  h ö c h s t e n  H e r d e n d u r c h s c h n i t t s l e i s t u n g e n  
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K r e i s - N r . / B e t r i e b s - N r .  0 - K u h - L e i s t u n g  F e t t -  u .  A l t e r  Z K  Z  A b k a l b e -

z a h l  E i w .  k g  i n  J .  %  S a t z  

S c h w a r z b u n t e  
B e s t ä n d e  b i s  2 0  K ü h e  
8 1 /  4 6  2 , 5  9 0 6 2 - 4 , 2 2 - 3 8 2 - 3 , 3 3 - 3 0 2  6 8 4  3 , 7  4 5 2  8 0 , 0  
8 7 /  4 3  1 9 , 8  7 8 4 3 - 3 , 9 6 - 3 1 0 - 3 , 4 3 - 2 6 9  5 7 9  * , 3  3 8 8  6 9 , 5  
8 7 /  6 2  1 5 , 1  6 8 0 7 - 4 , 2 0 - 2 8 6 - 3 , 3 9 - 2 3 0  5 1 6  4 , 2  3 5 1  8 0 , 0  

B e s t ä n d e  m i t  2 0  -  4 0  K ü h e n  
8 2 / 2 1 6  3 3 , 2  8 5 7 0 - 4 , 4 4 - 3 8 1 - 3 , 3 7 - 2 8 9  6 7 0  5 , 0  3 9 0  8 0 , 0  
8 7 / 1 0 5  3 7 , 2  7 3 4 7 - 5 , 0 0 - 3 6 7 - 3 , 4 4 - 2 5 3  6 2 0  3 , 8  3 7 7  7 7 , 7  
8 1 / 1 9 4  2 6 , 7  7 8 5 1 - 3 , 9 8 - 3 1 3 - 3 , 3 9 - 2 6 6  5 7 9  4 , 3  4 0 8  8 9 , 7  
8 4 /  7 1  3 1 , 0  7 3 2 5 - 4 , 2 9 - 3 1 5 - 3 , 5 6 - 2 6 1  5 7 6  4 , 5  3 8 8  8 5 , 0  
8 5 /  4 9  3 0 , 8  6 7 6 3 - 4 , 9 5 - 3 3 5 - 3 , 2 9 - 2 2 2  5 5 7  4 , 3  3 9 3  7 1 , 6  
8 2 / 2 1 1  3 9 , 7  7 4 2 4 - 4 , 0 5 - 3 0 1 - 3 , 3 0 - 2 4 5  5 4 6  5 , 5  4 3 0  7 7 , 5  
8 7 / 1 3 3  2 8 , 2  7 1 7 9 - 4 , 1 5 - 2 9 8 - 3 , 3 2 - 2 3 8  5 3 6  6 , 9  4 2 4  7 2 , 2  
8 7 / 1 2 3  3 5 , 4  7 0 2 9 - 4 , 1 5 - 2 9 2 - 3 , 4 0 - 2 3 9  5 3 1  4 , 3  4 4 2  8 1 , 6  
8 2 / 2 0 5  2 0 , 1  7 0 6 6 - 4 , 1 0 - 2 9 0 - 3 , 2 8 - 2 3 1  5 2 1  4 , 0  3 9 7  7 2 , 4  
8 1 / 2 1 6  3 2 , 5  6 8 6 2 - 4 , 1 5 - 2 8 4 - 3 , 4 0 - 2 3 3  5 1 7  4 , 3  4 3 3  6 5 , 9  

B e s t ä n d e  m i t  4 0  -  8 0  K ü h e n  
8 7 /  5 5  6 5 , 0  9 2 6 7 - 4 , 1 2 - 3 8 1 - 3 , 3 4 - 3 1 0  6 9 1  4 , 5  3 9 9  7 0 , 3  
8 7 / 1 0 7  7 7 , 1  8 4 8 6 - 3 , 9 2 - 3 3 2 - 3 , 2 6 - 2 7 6  6 0 8  4 , 8  3 8 2  7 7 , 7  
8 3 /  7 3  4 2 , 4  7 6 5 4 - 4 , 5 7 - 3 5 0 - 3 , 3 6 - 2 5 7  6 0 7  4 , 6  4 1 5  7 3 , 2  
8 1 / 1 4 5  6 9 , 7  7 8 7 6 - 4 , 1 7 - 3 2 9 - 3 , 3 7 - 2 6 6  5 9 5  4 , 9  4 1 3  7 4 , 4  
8 2 / 1 9 7  4 9 , 8  7 8 5 1 - 4 , 2 0 - 3 3 0 - 3 , 3 5 - 2 6 3  5 9 3  5 , 0  3 7 1  8 1 , 9  
8 3 / 1 0 0  4 7 , 8  7 8 3 6 - 3 , 9 4 - 3 0 9 - 3 , 3 2 - 2 6 0  5 6 9  4 , 9  3 9 6  8 0 , 0  
8 7 /  6 1  5 7 , 8  7 7 1 2 - 4 , 0 0 - 3 0 9 - 3 , 2 3 - 2 4 9  5 5 8  4 , 8  3 7 6  9 3 , 6  
8 7 /  3 7  4 2 , 7  7 6 4 6 - 4 , 0 0 - 3 0 6 - 3 , 2 7 - 2 5 0  5 5 6  5 , 8  4 0 4  7 9 , 3  
8 2 / 2 0 0  4 8 , 3  7 3 9 1 - 4 , 2 2 - 3 1 2 - 3 , 3 1 - 2 4 4  5 5 6  5 , 1  4 0 6  8 7 , 0  
8 4 /  6 7  5 1 , 2  7 3 5 8 - 4 , 2 2 - 3 1 0 - 3 , 3 2 - 2 4 4  5 5 4  4 , 6  4 1 7  7 4 , 6  
8 7 / 1 0 3  5 1 , 7  7 3 9 8 - 4 , 0 2 - 2 9 7 - 3 , 4 0 - 2 5 2  5 4 9  4 , 6  4 0 9  7 4 , 2  
8 2 / 2 2 4  5 8 , 9  7 1 6 8 - 4 , 1 5 - 2 9 8 - 3 , 4 3 - 2 4 6  5 4 4  5 , 1  3 8 6  8 6 , 4  
8 2 /  9  4 2 , 7  6 8 9 4 - 4 , 4 0 - 3 0 3 - 3 , 3 6 - 2 3 1  5 3 4  4 , 7  3 7 1  8 2 , 1  
8 1 / 2 2 3  6 1 , 9  7 1 1 7 - 4 , 1 7 - 2 9 7 - 3 , 2 9 - 2 3 4  5 3 1  4 , 9  4 0 7  8 0 , 9  
8 7 /  4 1  6 7 , 4  6 7 8 5 - 4 , 5 0 - 3 0 5 - 3 , 1 2 - 2 1 2  5 1 7  5 , 0  3 9 9  8 2 , 3  
8 4 /  6 4  6 9 , 5  7 0 1 8 - 3 , 9 6 - 2 7 8 - 3 , 3 0 - 2 3 2  5 1 0  4 , 8  3 7 6  6 6 , 3  



B e s t ä n d e  m i t  ü b e r  8 0  K ü h e n  

K> 
-vj 

8 2 / 1 0 6  8 5 , 7  8 5 0 4 - 4 , 2 4 - 3 6 1 - 3 , 4 0 - 2 8 9  6 5 0  M  3 8 8  7 0 , 3  
8 2 / 1 4 5  1 4 1 , 0  8 1 5 4 - 3 , 9 2 - 3 2 0 - 3 , 2 5 - 2 6 5  5 8 5  M  3 7 8  9 4 , 7  
8 2 /  8 3  1 2 6 , 7  7 6 8 6 - 4 , 0 5 - 3 1 1 - 3 , 2 6 - 2 5 0  5 6 1  5 , 3  4 1 2  7 9 , 8  
8 3 /  9 2  1 0 9 , 3  7 2 3 0 - 4 , 1 9 - 3 0 3 - 3 , 2 8 - 2 3 7  5 4 0  ** ,5 3 8 0  8 6 , 1  
8 2 /  9 0  8 2 , 2  6 7 5 9 - 4 , 1 7 - 2 8 2 - 3 , 3 1 - 2 2 4  5 0 6  5 , 3  3 8 8  8 3 , 8  
8 5 /  5 2  8 4 , 1  6 0 3 3 - 4 , 8 1 - 2 9 0 - 3 , 3 0 - 1 9 9  4 8 9  5 , 3  3 9 3  8 5 , 5  

R o t b u n t  
B e s t ä n d e  b i s  2 0  K ü h e  
8 1 / 1 7 9  1 2 , 8  6 9 2 7 - 4 , 3 0 - 2 9 8 - 3 , 3 6 - 2 3 2  5 3 0  M  3 5 0  9 1 , 3  
8 1 /  5 1  9 , 2  5 7 1 2 - 4 , 2 0 - 2 4 0 - 3 , 3 6 - 1 9 2  4 3 2  7 , 3  3 7 1  9 0 , 9  
8 2 /  2 7  1 5 , 7  5 5 9 1 - 4 , 0 3 - 2 2 5 - 3 , 3 9 - 1 8 9  4 1 4  5 , 5  3 5 8  7 0 , 0  

B e s t ä n d e  m i t  2 0  -  4 0  K ü h e n  
8 1 /  4 8  3 9 , 1  7 8 5 1 - 4 , 2 4 - 3 3 3 - 3 , 3 6 - 2 6 3  5 9 6  3 8 4  8 5 , 4  
8 3 /  2 8  3 1 , 8  6 7 4 8 - 4 , 1 5 - 2 8 0 - 3 , 3 7 - 2 2 8  5 0 8  5 , 1  3 7 4  9 2 , 6  
8 7 / 1 3 0  3 6 , 9  6 9 2 4 - 3 , 8 5 - 2 6 7 - 3 , 3 8 - 2 3 4  5 0 1  5 , 0  3 6 2  8 1 , 6  
8 1 /  4 5  3 5 , 5  6 5 0 4 - 4 , 4 0 - 2 8 6 - 3 , 2 6 - 2 1 2  4 9 8  5 , 2  4 1 1  8 0 , 3  
8 1 / 2 3 7  2 1 , 7  6 4 6 7 - 4 , 1 0 - 2 6 5 - 3 , 5 3 - 2 2 8  4 9 3  3 , 6  3 8 5  6 9 , 7  
8 1 / 1 4 2  3 9 , 4  6 5 8 8 - 4 , 0 2 - 2 6 5 - 3 , 4 2 - 2 2 5  4 9 0  5 , 1  3 9 7  8 8 , 8  
8 2 /  9 4  3 0 , 7  6 3 9 4 - 4 , 2 6 - 2 7 3 - 3 , 3 8 - 2 1 6  4 8 9  ^ , 5  3 9 7  8 7 , 5  
8 4 /  6 1  3 8 , 1  6 6 1 0 - 3 , 8 9 - 2 5 7 - 3 , 3 4 - 2 2 1  4 7 8  5 , 1  3 9 3  9 7 , 8  
8 7 /  9 7  3 0 , 8  5 7 1 5 - 4 , 4 0 - 2 5 1 - 3 , 5 0 - 2 0 0  4 5 1  M  3 7 0  6 6 , 6  
8 2 /  4 2  3 3 , 4  5 8 5 0 - 4 , 2 9 - 2 5 1 - 3 , 2 8 - 1 9 2  4 4 3  4 , 3  3 9 4  7 4 , 1  

B e s t ä n d e  m i t  4 0  -  8 0  K ü h e n  
8 1 /  1 1  5 0 , 3  8 4 3 8 - 3 , 9 4 - 3 3 3 - 3 , 4 3 - 2 8 9  6 2 2  5 , 0  3 7 8  9 3 , 8  
8 1 /  3 6  4 7 , 4  7 5 2 6 - 4 , 1 5 - 3 1 3 - 3 , 3 6 - 2 5 3  5 6 6  5 , 0  4 0 6  7 8 , 7  
8 1 / 2 2 2  4 6 , 7  7 6 2 1 - 4 , 0 8 - 3 1 1 - 3 , 2 3 - 2 4 6  5 5 7  5 , 5  3 7 4  8 3 , 8  
8 1 / 1 5 5  7 6 , 2  6 9 7 1 - 4 , 3 5 - 3 0 3 - 3 , 4 1 - 2 3 7  5 4 0  5 , 3  4 1 0  8 8 , 0  
8 1 /  6 2  5 6 , 0  6 9 5 3 - 4 , 3 1 - 3 0 0 - 3 , 3 9 - 2 3 6  5 3 6  5 , 1  3 8 3  8 2 , 7  
8 1 / 1 1 8  6 8 , 9  6 7 0 5 - 4 , 5 8 - 3 0 7 - 3 , 4 0 - 2 2 8  5 3 5  4 , 8  4 1 3  8 3 , 7  
8 4 /  5 9  6 9 , 3  7 5 8 1 - 3 , 7 6 - 2 8 5 - 3 , 2 3 - 2 4 5  5 3 0  M 3 7 5  8 7 , 0  
8 3 /  2 9  7 2 , 0  7 1 0 2 - 3 , 9 9 - 2 8 3 - 3 , 3 2 - 2 3 6  5 1 9  5 , 7  3 9 4  8 7 , 5  
8 3 /  2  5 8 , 7  7 0 1 8 - 3 , 9 4 - 2 7 6 - 3 , 4 6 - 2 4 3  5 1 9  5 , 4  3 9 6  7 9 , 4  
8 1 /  1 0  6 0 , 0  6 9 5 3 - 4 , 1 0 - 2 8 5 - 3 , 3 6 - 2 3 4  5 1 9  4 , 5  3 8 8  8 5 , 0  
8 1 / 2 1 1  4 6 , 8  6 7 3 4 - 4 , 2 6 - 2 8 7 - 3 , 3 5 - 2 2 6  5 1 3  4 , 8  3 9 9  9 0 , 0  
8 1 / 2 2 7  4 8 , 1  6 4 9 7 - 4 , 3 6 - 2 8 3 - 3 , 4 1 - 2 2 1  5 0 4  5 , 9  4 0 6  7 5 , 8  
8 1 / 2 4 9  4 3 , 1  6 6 5 3 - 4 , 0 6 - 2 7 0 - 3 , 4 8 - 2 3 1  5 0 1  4 , 9  3 3 7  8 2 , 3  
8 1 / 2 2 9  4 7 , 4  6 4 1 6 - 4 , 2 4 - 2 7 2 - 3 , 5 5 - 2 2 8  5 0 0  5 , 5  3 9 9  7 6 , 1  
8 4 /  6 0  5 1 , 9  6 6 4 3 - 4 , 1 3 - 2 7 4 - 3 , 3 2 - 2 2 0  4 9 4  4 , 5  4 0 8  8 6 , 7  



B e s t ä n d e  m i t  O b e r  8 0  K ü h e n  

8 1 / 1 5 7  
8 1 / 1 3 8  
8 2 / 1 1 5  

F l e c k v i e h  

8 7 /  9 3  
8 7 /  3 1  

J e r s e y  

8 4 /  1 7  

8 6 . 7  6 4 1 3 - 4 , 2 2 - 2 7 0 - 3 , 3 4 - 2 1 4  
1 6 3 , 6  6 5 3 7 - 3 , 9 2 - 2 5 6 - 3 , 3 1 - 2 1 7  

9 8 . 8  6 2 8 5 - 3 , 6 7 - 2 3 1 - 3 , 2 3 - 2 0 3  

2 4 , 1  6 5 2 2 - 4 , 4 4 - 2 9 0 - 3 , 5 5 - 2 3 2  
2 0 , 0  5 7 5 2 - 4 , 0 8 - 2 3 4 - 3 , 3 9 - 1 9 5  

2 5 , 6  4 9 0 1 - 6 , 0 1 - 2 9 5 - 4 , 0 0 - 1 9 6  

4 8 4  
4 7 3  
4 3 4  

5 2 2  
4 2 9  

4 9 1  

5 , 8  
M 
* , 7  

5 , 8  
4 , 8  

6 , 1  

3 8 7  
3 7 1  
3 6 6  

3 8 4  
3 8 6  

3 6 6  

7 6 , 4  
8 4 , 7  
9 2 , 4  

6 6 , 6  
7 0 , 9  

8 2 , 3  

i\D 
00 

Der quirlige 
IHlöhrenschleich! 

Er grast zufrieden 
hinterm neuen 

Elektrozaun 
M Draht-Hemmer KG 

Blechhammerweg 3 • 67659 Kaiserslauten • Tel.06 31/37 11 40 

UMFASSENDE BERATUNG 

Beratung gut, Versicherung gut, 
alles gut. 

Versicherungen können kompliziert 
sein. Vieles hängt davon ab, den kompe
tenten und fairen Berater zu haben. 

Die SAARLAND SAARLAND 
hat ihn. Versicherungen 

Mainzer Str. 32-34 • 66111 Saarbrücken 
Telefon 0681/601-333-Telefax 0681/601450 

5 -Finanzgruppe: Sparkasse, SaarLB, LBS und SAARLAND Versicherungen 



Streuung der Leistungen bei den volljährig geprüften Kühen 
( A l l e  R a s s e n ,  i n s g e s a m t  8 7 ^ 9  K ü h e )  

a )  b e i  M i l c h - K i l o g r a m m  

3 0 0 0  k g  4 0 0 0  k g  5 0 0 0  k g  6 0 0 0  k g  7 0 0 0  k g  8 0 0 0  k g  9 0 0 0  k g  1 0 0 0 0  k g  
k n  f i O Q O  1 / n  7 Q Q Q  1 / n  R O O O  1 / n  O O O O  i n  , ,  n  r l  m o h .  

b i s  3 0 0 0  k g  4 0 0 0  k g  5 0 0 0  k g  6 0 0 0  k g  7 0 0 0  k g  8 0 0 0  k g  9 0 0 0  k g  1 0 0 0 0  k g  
2 9 9 9  k g  3 9 9 9  k g  4 9 9 9  k g  5 9 9 9  k g  6 9 9 9  k g  7 9 9 9  k g  8 9 9 9  k g  9 9 9 9  k g  u n d  m e h r  

3 2 3  7 1 1  1 5 5 7  2 1 2 9  1 8 9 9  1 2 0 2  5 7 6  2 3 7  1 1 5  

b )  b e i  F e t t - K i l o g r a m m  

b i s  1 2 0  k g  1 6 0  k g  2 0 0  k g  2 4 0  k g  2 8 0  k g  3 2 0  k g  
1 1 9  k g  1 5 9  k g  1 9 9  k g  2 3 9  k g  2 7 9  k g  3 1 9  k g  3 5 9  k g  

3 6 0  k g  4 0 0  k g  
3 9 9  k g  u n d  m e h r  

3 0 4  

c )  b e i  F e t t  

b i s  
3 , 3 9  %  

6 5 9  1 3 9 8  1 8 9 4  1 9 0 2  1 3 8 6  6 9 3  321 192 

3 , 4 0  b i s  
3 , 7 9  %  

3 , 8 0  b i s  
4 , 1 9  %  

4 , 2 0  b i s  
4 , 5 9  %  

4 , 6 0  %  
u n d  m e h r  

5 1 5  1 6 7 9  2 8 2 4  2 1 8 7  1 5 4 4  

d )  b e i  E i w e i ß  %  

b i s  
2 , 9 9  %  

3 , 0 0  b i s  
3 , 2 9  %  

3 , 3 0  b i s  
3 , 5 9  %  

3 , 6 0  b i s  
3 , 8 9  %  

3 , 9 0  %  
u n d  m e h r  

4 8 3  3 4 6 2  3 5 5 8  1 0 0 5  2 4 1  

e )  b e i  E i w e i ß - K i l o g r a m m  

b i s  1 0 0  k g  1 3 0  k g  1 6 0  k g  1 9 0  k g  2 2 0  k g  2 5 0  k g  2 8 0  k g  
9 9  k g  1 2 9  k g  1 5 9  k g  1 8 9  k g  2 1 9  k g  2 4 9  k g  2 7 9  k g  3 0 9  k g  

3 1 0  
u .  m e h r  

3 0 5  5 8 1  1 2 7 1  1 8 3 2  1 8 8 3  1 4 5 9  7 9 6  3 8 2  2 4 0  

M e l k t e c h n i k  i n  d e n  M i t g l i e d s b e t r i e b e n  

M i t g l i e d s b e t r i e b e  m i t  M e l k a n l a g e :  

F o l g e n d e  M e l k s y s t e m e  s i n d  v o r h a n d e n :  

2 7 9  1 0 0 , 0  

R o h r m e l k a n l a g e  1 4 4  5 1 , 6  
M e l k s t a n d  1 2 1  4 3 , 4  
M e l k k a r u s s e l l  7  2 , 5  
S t a n d e i m e r  7  2 , 5  
M i l c h m e s s u n g  e r f o l g t  m i t t e l s :  
K o n t r o l l w a a g e  1 1  3 , 9  
M i l k o s c o p e / T R U - T E S T E R  2 1 8  7 8 , 2  
M e ß p o k a l ,  R e c o r d e r  5 0  1 7 , 9  
A u f s t a l l u n g  
L a u f s t a l l ,  B o x e n l a u f  s t a l l  1 3 5  4 8 , 4  
A n b i n d e s t a l l  1 4 4  5 1 , 6  
G a n z j ä h r i g e  S t a l l h a l t u n g  5 8  2 0 , 8  
T r a n s p o n d e r f ü t t e r u n g  5 1  1 8 , 3  
M i l c h k ü h l u n g  
F a h r b a r e r  K ü h l b e h ä l t e r  7  2 , 5  
K ü h l w a n n e  2 7 2  9 7 , 5  
W ä r m e r ü c k g e w i n n u n g  1 5 1  5 4 , 1  
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Z u -  u n d  A b g ä n g e  m i t  A b g a n g s u r s a c h e n  n a c h  R a s s e n  

CO 
o 

1 9 9 ^  1 9 9 3  1 9 9 2  

Z a h l  d e r  M L P - K ü h e  z u  B e g i n n  d e s  P r ü f u n g s j a h r e s  ( 0 1  . 1 0 . 1 9 9 3 ) :  1 U 5 8  1 0 4 5 8  9 9 2 4  

I m  P r ü f u n g s j a h r  ( 0 1 . 1 0 . 1 9 9 3  b i s  3 0 . 0 9 . 1 9 9 4 )  z u g e g a n g e n e  K ü h e  u n d  F ä r s e n :  4 4 4 2  4 4 7 8  3 6 7 9  

I n s g e s a m t  e r f a ß t e  K ü h e ,  e i n s c h l .  a l l e r  Z u -  u n d  A b g ä n g e :  1 5 9 0 0  1 4 9 3 6  1 3 6 0 3  

A b g ä n g e  i n s g e s a m t  i m  P r ü f u n g s j a h r  1 9 9 4 :  3 8 1 1  3 4 7 8  3 1 7 5  

K u h z a h l  a m  E n d e  d e s  P r ü f u n g s j a h r e s  ( 3 0 . 0 9 . 1 9 9 4 ) :  1 2 0 8 9  1 1 4 5 8  1 0 4 2 8  

G e m e s s e n  a n  d e n  i n s g e s a m t  e r f a ß t e n  K ü h e n  s i n d  d e m n a c h  2 4 , 0  % a b g e g a n g e n  u n d  2 8 , 0  % z u g e g a n g e n .  

E s  s i n d  5  B e t r i e b e  m i t  1 0 5  K ü h e n  a u s  d e r  M L P  a u s g e s c h i e d e n .  A l s  G r ü n d e  w u r d e n  A u f g a b e  d e r  M i l c h 

p r o d u k t i o n  a n g e g e b e n .  

E s  s i n d  1 9  B e t r i e b e  m i t  4 6 1  K ü h e n  d e r  M L P  b e i g e t r e t e n .  

A b g a n g s u r s a c h e n  S b t .  R b t .  K r z g .  F l .  R o v .  J y .  1  9  

a b s o .  

9  4  

% 

A  b  g  

1 9 9 3  

% 

a  n  g  s  

1 9 9 2  

% 

u  r  s  a  

1 9 9 1  

% 

c  h  e  n  

1 9 8 8  

% 

V e r k a u f  z .  Z u c h t  1 5 1  1 2 0  1  2  - 1  2 7 5  7 , 2  9 , 2  9 , 2  6 , 2  5 , 7  

A l t e r  6 6  7 8  - 2  - 1  1 4 7  3 , 9  3 , 6  5 , 2  5 , 6  4 , 0  

G e r i n g e  L e i s t u n g  1 3 2  8 7  - 1 0  - - 2 2 9  6 , 0  4 , 6  6 , 4  7 , 3  1 2 , 6  

U n f r u c h t b a r k e i t  5 2 7  3 7 3  - 1 2  1  7  9 2 0  2 4 , 1  2 0 , 4  2 1 , 4  2 5 , 7  3 2 , 6  

I n f e k t i o n s k r a n k h .  
( T B c , B a n g ,  L e u k . )  9 5  3 6  8  _ _ 1 3 9  3 , 7  2 , 7  2 , 4  1 , 8  1 , 5  

E u t e r k r a n k h e i t e n  5 2 9  3 4 8  2  6  - 1 2  8 9 7  2 3 , 5  1 7 , 6  1 9 , 5  2 0 , 8  1 7 , 4  

S c h l e c h t e  M e l k b a r k .  3 4  1 7  1  1  - - 5 3  1 , 4  1 , 5  1 , 5  1 , 9  1 , 3  

S t o f f w e c h s e l k r a n k h .  3 8  1 3  1  - - - 5 2  1 , 4  1 , 0  1 , 5  1 , 3  1 , 1  

K l a u e n -  u .  G l i e d m a ß 
e r k r a n k u n g e n  1 5 3  9 9  1  2  • 1  2 5 6  6 , 7  5 , 3  4 , 5  6 , 1  4 , 4  

S o n s t i g e  U r s a c h e n  5 2 5  3 0 5  1  9  - 3  8 4 3  2 2 , 1  3 4 , 1  2 8 , 4  2 3 , 3  1 9 , 4  

I n s g e s a m t  2 2 5 0  1 4 7 6  7  5 2  1  2 5  3 8 1 1  1 0 0 , 0  1 0 0 , 0  1 0 0 , 0  1 0 0 , 0  1 0 0 , 0  



/ m  

CO 

DELCOMELAL 
Kombiniertes, alkalisches, Reinigungsmittel 
Zur Reinigung und Desinfektion von Eimer- und Rohrmelkanlagen. 
Für alle Wasserhärten geeignet. 
Entfernt Milcheiweiß und Fett. 

t DELCO D-1200 
Euterpflegemittel 
Zum Besprühen oder Dippen der Zitzen nach jedem Melken mit unverdünntem 
DELCO D-1200 
Hält Zitzenhaut weich, glatt und geschmeidig ,0 

erhält die gute Kondition der Euter fc| 
erhöht die Melkbarkeit 
ist eine gebrauchsfertige Lösung 
ist auch geeignet für Sprayanlagen 

Laporte ESD GmbH 
Dr.-Albert-Reimann-Str. 
D-68526 Ladenburg 
Tel. 06203/105-0 

DELCOMELAL SAUER 
Kombiniertes, saures Reinigungsmittel 
Zur Reinigung und Desinfektion von Eimer- und Rohrmelkanlagen. 
Entfernt rückstandslos Milchstein und Kalk. 
DELCOMEL AL SAUER ist sowohl für die wöchentliche als auch für die tägliche 

Wechselreinigung mit DELCOMEL AL geeignet. 

DELCO-Haushaltsreiniger 
Hoch konzentriertes Reinigungsmittel für den Haushalt 
geeignet für Geschirr, Sanitär, Fußböden, Wände, Spiegel, Fenster, Türen u.s.w. 
sehr mild für die Haut 
biologisch abbaubar 
sehr gute fettlösende Wirkung 
angenehm frischer Duft 

sehr sparsam im Verbrauch 

DjK 

Lindtechnisches Lohnunternehmen 
66346 Püttlingen 

Ifl Telefon: 06806/480228 



Abkalbeprozentsatz und Verteilung der Kalbungen aller Kühe 

CO 
M 

K ü h e  i n s g e s a m t  1 5 . 8 9 1  
K ü h e  m i t  K a l b u n g e n  1 2 . 0 3 7  
K ü h e  o h n e  K a l b u n g e n  3 . 8 5 ^  
K ü h e  m i t  2  K a l b u n g e n  2 9 2  

R a s s e  A b k a l b e - O k t .  N o v .  D e z .  J a n .  F e b r .  M ä r z  A p r i l  M a i  J u n i  J u l i  A u g .  S e p t  

%  -  S a t z  % % % % % % % % % % % i 

S b t .  7 5 , 7 5  8 , 9  8 , 7  9 , 7  9 , 0  8 , 5  9 , 1  7 , 4  7 , 3  6 , 4  7 , 7  8 , 3  9 , 0  

R b t .  6 9 , 0  9 , 3  8 , 8  9 , 1  8 , 2  7 , 8  9 , 3  8 , 1  6 , 8  6 , 4  7 , 5  8 , 5  1 0 , 4  

F l .  7 8 , 4  1 4 , 9  7 , 5  9 , 8  1 0 , 3  5 , 8  1 0 , 9  1 0 , 9  7 , 5  5 , 2  4 , 0  7 , 5  5 , 8  

J e  r s .  6 8 , 2  1 4 , 7  9 , 3  8 , 0  5 , 3  5 , 3  8 , 0  1 0 , 7  8 , 0  6 , 7  6 , 7  4 , 0  1 3 , 3  

A l l e  K ü h e :  7 6 , 2  9 , 1  8 , 7  9 , 5  8 , 7  8 , 1  9 , 2  7 , 8  7 , 1  6 , 3  7 , 5  8 , 4  9 , 6  

1 9 9 3  7 7 , 7  9 , 5  8 , 9  9 , 6  9 , 5  8 , 1  9 , 6  7 , 3  6 , 2  6 , 5  6 , 9  8 , 9  9 , 1  

1 9 9 2  7 9 , 3  8 , 6  9 , 3  1 0 , 2  8 , 7  .  9 , 2  9 , 6  7 , 4  6 , 7  6 , 3  7 , 3  8 , 7  8 , 0  

1 9 9 0  8 0 , 6  8 , 0  8 , 9  8 , 4  8 , 5  7 , 3  8 , 6  7 , 9  8 , 9  9 , 2  9 , 6  8 , 4  6 , 3  

1 9 8 8  8 1 , 1  9 , 3  8 , 7  8 , 7  8 , 1  8 , 9  1 0 , 2  7 , 2  8 , 0  6 , 6  7 , 1  8 , 2  9 , 0  

1 9 8 6  8 1 , 6  8 , 5  8 , 1  9 , 8  8 , 5  9 , 1  1 0 , 0  8 , 7  7 , 5  6 , 4  6 , 6  8 , 1  8 , 8  

1 9 8 4  8 3 , 5  9 , 4  8 , 5  9 , 1  9 , 1  1 0 , 2  9 , 6  8 , 0  6 , 6  6 , 8  6 , 7  8 , 2  7 , 8  

1 9 8 2  8 3 , 6  8 , 6  8 , 2  8 , 7  8 , 8  1 0 , 5  1 0 , 7  8 , 8  7 , 4  6 , 5  7 , 0  7 , 0  7 , 9  

1 9 7 8  8 3 , 7  8 , 2  7 , 8  7 , 9  1 0 , 0  1 1 , 6  1 1 , 0  7 , 7  8 , 0  6 , 7  6 , 8  7 , 0  7 , 4  

1 9 7 4  8 3 , 4  7 , 8  8 , 0  8 , 1  9 , 8  1 3 , 0  1 0 , 7  8 , 6  7 , 4  5 , 9  6 , 8  7 , 0  7 , 1  

5 3 , 3  %  a l l e r  K a l b u n g e n  e r f o l g t e n  i m  W i n t e r h a l b j a h r ,  a l s o  i n  d e r  Z e i t  v o m  0 1 .  O k t o b e r  b i s  3 1 •  M ä r z .  

S e i t  1 9 7 ^  i s t  i m  S a a r l a n d  t r o t z  A n r e i z  m i t  h ö h e r e m  M i l c h p r e i s  k e i n  g r ö ß e r e r  T r e n d  z u  m e h r  W i n t e r - K a l b u n g e n  e r k e n n b a r .  

G e m e s s e n  n u r  a n  d e n  v o l l j ä h r i g  g e p r ü f t e n  K ü h e n  l i e g t  d e r  A b k a l b e p r o z e n t s a t z  b e i  8 6 , 6  % ,  ( V o r j a h r  9 0 , 5  % )  

u n t e r  E i n b e z i e h u n g  a l l e r  K ü h e ,  a l s o  a u c h  d e r  Z u -  u n d  A b g ä n g e ,  b e t r ä g t  e r  j e d o c h  n u r  7 6 , 2  %  ( V o r j a h r  7 7 , 7  % ) .  

A b  1 9 8 6  z e i g t  d i e  A b k a l b e r a t e  e i n e  m e r k l i c h  f a l l e n d e  T e n d e n z .  



Umfang und Entwicklung der Besamung im Saarland seit 1980 

1 9  8  0  1 9  9  1  1 9  9  2  1 9  9  4  

d e c k f .  b e s .  d e c k f .  b e s .  b e s .  b e s .  

K r e i s  T i e r e  T i e r e  %  K B  T i e r e  T i e r e  %  K B  T i e r e  % K B  T i e r e  %  K B  

M Z G  8 0 5 5  3 9 2 9  4 8 , 8  8 3 6 5  3 8 3 6  4 5 , 9  3 9 0 4  4 6  , 7  4 1 0 0  4 9 , 7  
W N D  7 3 8 9  4 8 7 9  6 6 , 0  7 3 2 7  4 5 0 7  6 1 , 5  4 2 5 1  5 8  , 0  4 4 0 5  5 6 , 0  

S  L S  5 4 9 6  3 3 7 8  6 1 , 5  4 8 8 2  2 2 5 2  4 6 , 1  2 2 4 5  4 5  , 9  2 4 2 7  4 7 , 5  
N K  3 5 5 2  1 9 0 1  5 3 , 5  3 2 3 0  1 7 0 8  5 2 , 9  1 4 2 5  4 4  , 1  1 1 6 0  3 4 , 7  
S B  2 4 0 4  1 4 7 2  6 1 , 2  2 0 7 4  1 0 9 6  5 2 , 8  8 7 8  4 2  , 3  8 0 1  4 4 , 4  
H O M  6 5 0 9  4 9 7 1  7 6 , 4  5 1 7 9  3 2 7 9  6 3 , 3  2 8 8 5  5 5  , 7  2 8 6 0  5 7 , 9  

S a a r l a n d :  3 3 4 0 5  2 0 5 3 0  6 1 , 5  3 1 0 5 7  1 6 6 7 8  5 3 , 7  1 5 5 8 8  5 0  , 2  1 5 7 5 3  5 0 , 3  

D i e  B e s a m u n g e n  v e r t e i l e n  s i c h  w i e  f o l g t  a u f  d i e  e i n z e l n e n  R a s s e n :  

K r e i s  R b t .  S b t .  F l .  G D .  G e .  J y .  ,  C h .  ,  L i .  w B .  G W .  P i e .  .  D A  

M Z G  2 5 1 5  8 4 6  1 2 2  4  3  1  6 7  4 4 6  7 4  8  1 4  

W N D  1 5 3 3  2 0 9 3  1 6 2  5  1 1  3  1 2 2  3 2 5  1 1 5  8  4  2 4  
S  L S  1 1 0 4  9 6 3  2 4  5  -  5 9  4 3  1 7 6  5 2  - 1  

N K  4 3 0  5 6 4  3 9  5  4  1 3  1 6  8 4  3  2  -

S B  3 6 6  2 4 5  2 2  1  - 5  1 4 2  - 6  3  1 1  

H O M  5 9 5  1 3 7 4  9 3  3  -  1 5  7 0  5 2 0  4 1  7  5 1  9 1  

S a a r l a n d :  6 5 4 3  6 0 8 5  4 6 2  2 3  1 8  9 1  3 2 3  1 6 9 3  2 8 5  2 1  6 8  1 4 1  

T  r  e  n  d  :  R a s  s  e  n  s  c  h  1  O s s e l :  

D i e  B e s a m u n g e n  n a h m e n  i m  B e r i c h t s j a h r  R b t .  R o t b u n t  

g e g e n ü b e r  d e m  V o r j a h r  l e i c h t  z u .  S b t .  S c h w a r z b u n t  

E s  g a b  V e r s c h i e b u n g e n  i n n e r h a l b  i d e r  F l .  F l e c k v i e h  

e i n z e l n e n  R a s s e n :  G D .  G l a n - D o n n e r s b e r g e r  

D i e  R a s s e  R o t b u n t  6 ,  9  %  m i n u s  G e .  G e l b v i e h  

d i e  R a s s e  S c h w a r z b u n t  2 0 ,  0  %  p l u s  J y .  J e r s e y  

d i e  R a s s e  F l e c k v i e h  2 5 ,  0  %  m i n u s  C h .  C  h  a  r  o  1  a  i  s  

d i e  R a s s e  d e r  F l e i s c h r i n d e r  L i .  L i m o u s i n  

8 ,  fl °L m i n n c 
w B .  w e i ß b l a u e  B e l g i e r  

v 1 G W .  G a l l o w a y  
P i e .  P i e m o n t e s e r  
D A  D e u t s c h  A n g u s  

D a  d i e  Z a h l  d e r  d e c k f ä h i g e n  T i e r e  a u s  d e n  V i e h z ä h l u n g s e r g e b n i s s e n  v o n  D e z e m b e r  
1 9 9 2  r e s u l t i e r t ,  h i e r  a b e r  m i t  S i c h e r h e i t  w e i t e r e  A b g ä n g e  z u  v e r z e i c h n e n  s i n d ,  
d ü r f t e  d i e  p r o z e n t u a l e  T e i l n a h n e  a n  d e r  K B  r e a l  ü b e r  5 0 , 3  %  l i e g e n .  
D e r  g e g e n ü b e r  d e n  V o r j a h r e n  e i n g e s c h l a g e n e  W e g  d e s  v e r s t ä r k t e n  E i n s a t z e s  v o n  
B u l l e n  d e r  F l e i s c h r a s s e n  l ä ß t  z u s e h e n d s  n a c h .  D i e  V e r s c h i e b u n g e n  i n  d e n  e i n 
z e l n e n  R a s s e n ,  v o r w e g  d i e  Z u n a h m e  b e i  S c h w a r z b u n t ,  l a s s e n  e r k e n n e n ,  d a ß  d e r  
m i l c h v i e h h a l t e n d e  B e t r i e b  m i t t l e r w e i l e  d e n  r i c h t i g e n  W e g  e i n s c h l ä g t  u n d  s o m i t  
v e r s u c h t  b e s t e  N a c h k o m m e n  z u  e r z e u g e n .  
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Milchcrüteprüfunq und Milchcmalität 

Der Verband für Leitungsprüfungen im Saarland e.V. wurde ab 
Ol. September 1985 vom zuständigen Minister für Wirtschaft, 
im Einvernehmen mit dem Minister für Arbeit, Gesundheit und 
Sozialordnung mit der Durchführung der Verordnung über die 
Güteprüfung und Bezahlung der Anlieferungsmilch betraut. An 
diesem Auftrag hat sich, trotz zwischenzeiticher Änderung 
der Milchgüteverordnung nichts geändert. Seit 1. April 1991 
finden die Milchuntersuchungen im Labor des Landeskontroll-
verbandes Rheinland-Pfalz in Thalfang statt. Die Aufgabe des 
eigenen Labors war aus betriebswirtschaftlichen Gründen not
wendig. 
Die Stellung des Verbandes für Leistungsprüfungen wurde ver
traglich mit dem LandeskontrolIverband Rheinland-Pfalz gere
gelt. 
Die Zuständigkeit des Verbandes für Leistungsprüfungen für 
die Milchgüteprüfung im Saarland bleibt davon unberührt. 

Milchanlieferung 
Aus dem Saarland wurden in der Zeit vom 01.10.1993 bis 
30.09.1994 insgesamt 87.634.754 kg Milch (Vj. 87.971.508 kg) 
an die Hochwald- Molkerei, Thalfang, geliefert mit im Durch
schnitt 4,13 % Fett (4,16 %) und 3,31 % Eiweiß (3,31 %). Im 
Jahresmittel lag die Zahl der Milchlieferanten aus dem Saar
land bei 565 (615). 
Der Fett- und Eiweißgehalt werden viermal monatlich analy
siert, um möglichst repräsentative, sichere Ergebnisse zu 
ermitteln, die dem Durchschnitt der Anlieferungsmilch ent
sprechen. Als dritter Untersuchungswert wird im Rahmen der 
Güteprüfung die fettfreie Trockenmasse der Milch bestimmt. 
Sie dient zwar nicht der Bezahlung der Anlieferungsmilch, 
gibt aber zusätzliche Hinweise über deren Qualität. 

Die Analyse von Fett, Eiweiß und fettfreier Trockenmasse in 
der Milch erfolgt mit Hilfe des auf dem Prinzip der Infra
rot- Messung arbeitenden Milkoscan 605. 

Bakteriologische Beschaffenheit der Anlieferunasmilch fKeim
zahlen ̂ 
Seit 1. Januar 1994 gelten für die Einstufung und Bezahlung 
der Rohmilch nur noch 3 statt bisher 4 Güteklassen. Rohmilch 
der Güteklasse 2 (bis 400.000 Keime) ist nur noch einge
schränkt und Rohmilch der Güteklasse 3 (über 400.000 Keime) 
ist nicht mehr verkehrsfähig.• Praktisch kann nur noch Milch 
der Güteklasse 1 abgeliefert werden. Bezogen auf die an die 
Molkerei- Unternehmen gelieferte Milchmenge betrug der Lie
ferantenanteil in der Güteklasse 1 88,37 % (Vj. 87,7 %). Der 
Durchschnittskeimgehalt lag bei nur 37.000. Gegenüber dem 
Vorjahr mit noch 51.000 Keimen ist dies eine deutliche Bes
serstellung. 

Die Anlieferungsmilch wurde viermal monatlich auf das Frei
sein von Hemmstoffen untersucht. Hemmstoffe sind Rückstände 
von Antibiotika, Sulfonamiden, sonstigen in die Milch über
gehenden Arzneimitteln sowie von Reinigungs- und Desinfek
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tionsmitteln. Durch die Lieferung von derart belasteter 
Milch können große Mengen einwandfreier Milch säuerungsträge 
werden. Die Molkereien können aus solchen Anlieferungsparti
en keine Sauermilch- Erzeugnisse mehr herstellen, da die 
Hemmstoffe die Entwicklung der hierfür notwendigen Kulturen 
beeinträchtigen. Überdies ist hemmstoffhaltige Milch für den 
Verbraucher bedenklich. 

Im Berichtsjahr wurden 27.100 Milchproben auf Freisein Hemm
stoffen untersucht. Aufgrund dieser Untersuchung wurden 69 
mal Abzüge vom Milchgeld vorgenommen, weil Hemmstoffe fest
gestellt wurden. 

Gehalt an somatischen Zellen 
Nach der Milchgüteverordnung des Bundes muß die Anliefe
rungsmilch mindestens einmal monatlich auf den Gehalt an so
matischen Zellen analysiert werden. Schon im Januar 1993 ist 
der Zellzahlgrenzwert für den Abzug von 500.000 auf 400.000 
herabgesetzt worden. Wenn dieser Grenzwert im Durchschnitt 
der letzten drei Monate überschritten wird, muß die Molkerei 
einen Abschlag von 2 Pfennig beim Milchgeld vornehmen. Der 
arithmetische Durchschnittszellgehalt der geometrischen Be
triebsmittel lag bei 244.000 (Vj. 255.000). Wesentlichen An
reiz zur Verbesserung des Zellzahl- Niveaus gab die gestaf
felte Bezahlung, die von allen Molkerei- Unternehmen einge
führt wurde. Positive Wirkung zeigte auch das Programm der 
Landesvereinigung der Milchwirtschaft des Saarlandes e.V. 
zur Verbesserung der Rohmilchqualität, das von vielen Milch
erzeugern genutzt worden ist. 

Gefrierounktbestimmuner in der Anlieferungsmilch 
Nach der Richtlinie ist ein Gefrierpunkt von -0,520 C in 
der Rohmilch und in der wärmebehandelten Milch einzuhalten. 
In der Neufassung der Güteverordnung wird die Gefrierpunkt
bestimmung nicht mehr vorgeschrieben. Dennoch werden die Ge
frierpunktbestimmungen im Rahmen der S- Klassenregelung 
durchgeführt. Der Durchschnittswert aller Messungen lag bis 
—0,523 0 C. 

Informationen an Milcherzeugerbetriebe 
Jeder Milcherzeuger wird vom LKV-Labor über den Milchsammel
wagen schnellstmöglich schriftlich informiert bei folgenden 
Ergebnissen: 

- Keimzahl über 500.000, 
- Zellzahl über 250.000, 
- Gefrierpunkt über -0,515eC, 
- Feststellen von Hemmstoffen (Benachrichtigung auf dem 

Postweg). 
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Vergleich der Zellzahlen von Güte- und MLP- Untersuchung 
im Saarland 

Ein Vergleich der Zellzahlen von Güte- und MLP- Untersuchung 
im Saarland zeigt deutlich, welchen Beitrag die MLP- Betrie
be zur Verbesserung der Anlieferungsmilch leisten. So liegt 
die Qualität der Anlieferungsmilch aus MLP-Betrieben, gemes
sen am Zellgehalt, deutlich über der Qualität der Proben
milch aus der MLP, da MLP- Betriebe die Milch von euterkran
ken Kühen mit stark erhöhten Zellzahlen nicht abliefern, 
sondern innerbetrieblich verwerten. 

Die Monatsauswertung erfolgt nach einer Vereinbarung der 
Landeskontrol1verbände aus dem arithmetischen Mittel der 
geometrischen Betriebsmittel. 

Vergleich der Zellzahlen von Güte- und 
MLP-Untersuchungen im Saarland 
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MLP Betriebe 

GÜTE Molkereien 
Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. Mär. Apr. Mai Jun. Jul. Aug. Sep. 

Berichtsjahr 1 993-1 994 
LKV Rheinland-Pfalz J 
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ZUCHTWERTSCHÄTZUNG BEIM RIND IM KONTROLLJAHR 1993/94 

(LD Dr. D. Dreyer und LR Dr. F.-J. Remberg, LTO Ntiumüh 1 e) 

Die Landesanstalt für Tierzucht und Qualitätsprüfungen Neumühle 
ist mit Zuchtwertschätzungen für die Bundesländer Rheinland-Pfalz und 
Saarland beauftragt. Auf der Grundlage der von den Landeskontrol1ver
bänden ermittelten Daten werden Zuchtwerte für die Leistungsbereiche 
Milchmenge und -inhaltsstoffe, Melkbarkeit, Geburtsverlauf und Kälber
verluste festgestellt. 

Zuchtwertschätzung auf Milchmenge und -inhaltsstoffe 

Die Zuchtwertschätzung auf Milchmenge und -inhaltsstoffe erfolgt 
nach dem BLUP-Verfahren mit einem Mehrabschni tts-Tiermodel1. Dabei 
werden die Zuchtwerte von Bullen und Kühen gleichzeitig geschätzt. 

In die Zuchtwertschätzung gehen fünf Leistungsabschnitte ein: 
1.) 1. - 100. Melktag der 1. Laktation 
2.) 101. - 200. Melktag der 1. Laktation 
3.) 201. - 305. Melktag der 1. Laktation 
4.) 1. - 305. Melktag der 2. Laktation 
5.) 1. - 305. Melktag der 3. Laktation 

Die Leistungen werden zunächst auf ein einheitliches Kalbealter (z.B. 
für die erste Laktation 30 Monate) und eine einheitliche Zwischenkalbe-
zeit (390 Tage) vorkorrigiert. Dann wird die Streuung der Leistungen 
innerhalb der Herden vereinheitlicht. Anschließend werden die Kühe nach 
Region, Betrieb, Kalbejahr und Kalbesaison in Klassen eingeteilt. Be
triebe , in denen weniger als sechs Tiere in einer Saison gekalbt haben, 
werden mit anderen Betrieben gleichen Leistungsniveaus zusammengefaßt. 
Das BLUP-Verfahren selbst schätzt dann neben dem Effekt der Region-Jahr-
Sa i son -Her denk 1asse die Zuchtwerte unter Berücksichtigung aller Verwand
schaf ten zwischen Tieren. 

Zielgroße der Zuchtwerte ist die durchschnittliche Leistung der ersten 
drei Laktationen. Die Zuchtwerte für die Einzelmerkmale sind auf den 
mittleren Zuchtwert der 1985 geborenen Kühe bezogen. Aus den Zuchtwerten 
für Fett- und für Eiweißmenge wird der Relativ-Zuchtwert-MiIchleistung 
(RZM) berechnet. Der durchschnittliche Zuchtwert der drei jüngsten 
BullenJahrgänge mit Töchterleistungen (im Moment die 1985 bis 1987 
geborenen Bullen) bildet die Basis (= .1.00 Punkte RZM) . Die Streuung der 
wahren RZM's ist auf 12 Punkte eingestellt. Die Formeln zur Berechnung 
des RZM lauten zur Zeit für 
Schwarzbunt: RZM = 91,3 + 0,15 * ZW-Fettkg + 0,60 * ZW-Eiweißkg 
Rotbunt: RZM = 93,8 + 0,15 * ZW-Fettkg + 0,60 * ZW-Eiweißkg 

Für die Rassen Schwarzbunt, Rotbunt und Rotvieh erfolgt die ZuchtWert
schätzung bundesweit an den Rechenzentren in Verden bzw. Kiel. Die 
Zuchtwerte für Tiere dieser Rassen sind somit mit denen aus anderen 
Bundesländern vergleichbar. Für Tiere der Rassen Fleckvieh und Jersey 
aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland werden die Zuchtwerte zur Zeit 
noch von der LTQ Neumühle geschätzt. 
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Tabelle 1: Mittlere Zuchtwerte der am 30.09.94 lebenden Kühe 
des VfL Saarland nach Rasse 

Rasse Anzahl Milch Fett Fett Eiweiß Eiweiß RZM 
Kühe kg % kg % kg 

Schwarzbunt 5242 + 104 -0,03 + 2 -0.01 +3 93 
Rotbunt 3405 + 256 -0,02 + 9 -0,03 + 6 99 
Fleckvieh 94 + 100 + 0,03 + 6 -0,04 + 1 106 
Jersey 58 -92 + 0,27 + 3 + 0,08 -1 99 

Tabelle 2: Verteilung der Relativ--Zuchtwerte-Mi Ich der lebenden Kühe 

RZM-Klasse <65 65 77 89 101 113 125 >137 
- 76 - 88 -100 -112 -124 -136 

Schwarzbunt 
Anzahl Kühe 3 125 1515 2498 930 160 11 0 
Prozent 0,1 2,4 28,9 47,7 17,7 3,1 0,2 0,0 
Rotbunt 
Anzahl Kühe 0 12 373 1650 1139 211 20 0 
Prozent 0,0 0,3 11,0 48,5 33,4 6,2 0,6 0,0 

Tabelle 3: Durchschnittliche Zuchtwerte der lebenden Kühe 
nach Rasse und Kreis 

Kreis 
|  S C H W A R Z B U N T  R O T B U N T  

Kreis 
An- Milch Fett Ei- RZM 
zahl weiß 
Kühe kg % % 

An- Milch Fett Ei- RZM 
zahl weiß 
Kühe. kg % % 

Merzig-Wadern 
Sankt Wendel 
Saarlouis 
Saar-Pfalz-Kreis 
Saarb./Neunk. 

572 +136 -0,03 0,00 95 
1862 +104 -0,02 0,00 94 
837 +88 -0,05 -0,01 93 
1332 +127 -0,03 -0,02 93 
639 +50 -0,02 +0,01 93 

1392 +318 -0,02 -0,03 100 
785 +206 -0,02 -0,03 98 
588 +204 -0,03 -0,02 98 
186 +164 -0,03 -0,03 96 
454 +254 -0,02 -0,04 99 
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Tabelle 4: Mittlere Zuchtwerte für Besamungsbullen nach 

S C H W A R Z B U N T  1  R O T B U  

Geburtsjahr 

N T 
Ge- h 
bur- Anz Milch Fett Eiweiß RZM Anz. . Milch Fett Eiweiß RZM 
ts- Bul Bul 
jahr len kg % kg % kg len kg % kg % kg 

1979 11 + 55 + 0,25 + 19 + 0,06 + 6 97 56 -98 +0,06 -1 + 0,03 -2 93 
1980 4 +171 + 0,11 + 15 -0,03 + 4 95 37 -23 + 0,02 0 + 0,01 0 94 
1981 5 + 263 -0,19 -2 -0,10 + 2 92 40 + 58 -0,02 + 1 + 0,02 +3 96 
1982 14 + 334 + 0,01 + 14 -0,02 + 9 99 45 + 136 +0,09 + 11 0,00 + 4 98 
1983 17 +310 0,00 + 12 -0,04 +7 98 54 + 248 + 0 ,04 + 13 -0,01 + 7 100 
1984 13 +355 + 0,07 + 19 0,00 + 12 101 53 + 417 + 0,08 + 22 -0.04 + 11 104 
1985 19 +440 + 0,06 + 22 + 0,06 + 19 106 35 + 253 +0,10 + 17 -0,02 + 7 101 
1986 31 + 695 + 0,01 + 28 -0,02 + 21 108 46 + 366 +0,04 + 17 0.00 + .12 103 
1987 22 + 786 0,00 + 33 -0,02 + 24 .111 34 + 548 + 0,08 + 28 -0,05 + 15 107 
1988 26 + 954 -0.06 +35 -0,03 + 29 114 38 + 538 + 0,05 + 26 -0,03 + 15 107 

Erfolg mit Milch! 
Fragen Sie die Experten vom 
Westfalia Separator Fach
zentrum, wenn es um z" 
zukunftsweisendes ( . 

Melken, Füttern, Kühlen und 
Managen geht. Und der Service 

stimmt. Denn Tiere ken-
SEPARATOR ' nen kein Wochenende. 
WESTFALIA} J 

54329 Konz • Tel. (06501)12054 
54516 Wittlich • Tel. (0 65 71) 9131-0 ! 
54634 Bitburg • Tel. (0 65 61) 60 03-0 j 
55765 Birkenfeld • Tel. (0 67 82) 51 33 ! 

LANDMASCHINEN • GARTENGERATE 

MANFRED RABUNG 
Im Erienteich 17 • 66955 Pirmasens • 0 0 66 31/4 2314 

GmbH 66265 Heusweiler-Eiweiler 
Telefon (068 06) 64 47 

LANDMASCHINEN Notraf*Telefon (0 M 25) 79 17 

39 



Die Tabelle 4 ze igt die durchschnittlichen Zuchtwerte der Bullen, die 
in Rheinland-Pfalz und im Saarland eine Besamungser1aubnis erhielten 
und ihren Testeinsatz in der Bundesrepublik absolvierten. Sie gibt den 
über die Jahre erzielten Zuchtfortschritt an. 

Zuchtwertschätzung auf. Melkbarkeit 

Die Melkbarkeit wird im Rahmen der Milchleistungsprüfung (abends und 
morgens) zwischen dem 50. und 180. Tag der ersten Laktation ermittelt 
und als Durchschni ttliches-Minuten-Gemelk (DMG) angegeben. 

Für die Zuchtwertschätzung wird das DMG auf den 100. Laktationstag 
standardisiert. Die Zuchtwertschätzung auf Melkbarkeit erfolgt nach 
dem Töchter-Populations-Vergleich, wobei das Jahr und das Betriebsni
veau als Umwelteinflüsse berücksichtigt werden. 

Tabelle 5: Ergebnisse der Zuchtwertschätzung von Bullen auf das 
Durchschni ttliche-Minuten-Gemelk in kg je Minute 

Rasse 
Anzahl 
Bullen 

Mittel
wert 

(DMG) 

Standard-
abweichung 

(Zuchtwerte) 

Streubrei te 
der 

Zuchtwerte 

Schwarzbunt 22 2.15 0,15 -0,29 bis +0,29 

Rotbunt 93 1,84 0,14 -0,40 bis +0,33 

Zuchtwertschätzung auf Geburtsverlauf und Kälberverluste 

Als Kriterien für den Geburtsverlauf wird der Anteil Schwergeburten 
und für die Kälberverluste der Anteil der Totgeburten und der bis zur 
ersten Kontrolle nach der Kalbung verendeten Kälber ausgewiesen. Die 
Daten werden durch Befragung der Tierhalter gewonnen. Da die Kalbungen 
bei Färsen in der Regel problematischer sind, werden die Ergebnisse ge
trennt für Färsen- und Kuhkaibungen angegeben. 
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Tabelle 6: Anteil Schwergeburten und Kälberverluste nach Rassen 

Färsen (1.Kalbung) | Kühe (ab 2.Kalbung) 

Rasse Anzahl 
Kal
bungen 

Schwer
geburten 

(%) 

Kälber 
Verluste 

(%) 

Anzahl 
Kal
bungen 

Schwer- Kälber 
geburten Verluste 

(%) (%) 

Schwarzbunt 10.957 3,2 12,4 21.265 1,7 5,9 

Rotbunt 23.686 4,2 11,0 48.097 1,8 5,4 

Fleckvieh 801 7,0 9,0 1.851 5,6 5,2 

Rotvieh 233 3,4 12,0 630 1,6 4,8 

Jersey 165 0,6 12,7 450 0,9 9,8 

Flei schrassen 4.363 4,1 8,5 7.519 3,6 5,4 

Theoretische Unterweisung bei 
der Lehr- und Versuchsanstalt 
Neumühle für die Teilnehmer/innen 
am Melkwettbewerb auf Landes
und Bundesebene. 
V. re. n. Ii.: Frank Weber, Hirzweiler, 
Christine Körner, Altstadt, Peter 
Klein, Kesslingen. 

Im Landesentscheid Saarland/ 
Rheinland-Pfalz erreichte Frank 
Weber den 1. Platz und qualifizierte 
sich für den Bundesentscheid in 
Iden/Sachsen-Anhalt, wo er eben
falls eine beachtliche Punktzahl 
erreichte. 
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Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  V o r s t a n d e s  

I n  d e r  M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g  a m  2 3 .  A p r i l  1 9 9 3  w u r d e  d e r  j e t z i g e  V o r s t a n d  g e 
w ä h l t  u n d  z w a r  f ü r  d i e  D a u e r  v o n  h  J a h r e n ,  a l s o  b i s  1 9 9 7 .  

R i c h a r d  B a u e r ,  Z u m  S ä g e w e r k  1 4 ,  6 6 8 2 2  L e b a c h - L a n d s w e i l e r  -  V o r s i t z e n d e r  -
E d m u n d  F i x e m e r ,  K u r h o f  e r  S t r .  2 9 ,  6 6 2 6 5  H e u s w e i l e r  1  -  S t e l l v .  V o r s i t z e n d e r  -
E r i c h  W e b e r ,  L i n d e n h o f ,  6 6 6 9 3  M e t t l a c h - O r s c h o l z  -  V o r s t a n d s m i t g l i e d  -
B r u d e r  Z i l l i e n ,  W e n d e l i n u s h o f ,  6 6 6 0 6  S t .  W e n d e l  -  V o r s t a n d s m i t g l i e d  -
K a r l  M a a s ,  M a s t a u h o f ,  6 6 4 2 4  H o m b u r g - S c h w a r z e n b a c h  -  V o r s t a n d s m i t g l i e d  -
K l a u s  F o n t a i n e ,  L a b a c h e r h o f ,  6 6 7 9 3  S a a r w e l l i n g e n - R e i s b a c h  -  V o r s t a n d s m i t g l i e d  
G e r h a r d  S t e i t z ,  F e i l b a c h e r h o f ,  6 6 4 2 4  H o m b u r g - W e b s w e i l e r  -  V o r s t a n d s m i t g l i e d  -

R o b e r t  Z i m m e r ,  R e t t e n s t r a ß e  7 8 ,  6 6 5 3 9  W e l l e s w e i l e r  -  G e s c h ä f t s f ü h r e r  -
( L a n d w i r t s c h a f t s k a m m e r )  

M i t a r b e i t e r ,  L e i s t u n g s p r ü f e r :  

P e t e r  S c h n e i d e r ,  A u f  K e l l e r c h e n  1 2 ,  6 6 6 7 9  L o s h e i m - R i s s e n t h a l  
A l f o n s  G r o ß ,  K o b l e n z e r  S t r .  1 0 1 ,  6 6 8 2 2  L e b a c h - A s c h b a c h  
W a l d e m a r  B r e y e r ,  B l i e s b o l c h e n e r  S t r .  4 1 ,  6 6 2 7 1  B l i e s r a n s b a c h  
E d m u n d  T e r v e r ,  G l i e d e r b a c h s t r .  1 ,  6 6 7 0 6  P e r l - M ü n z i n g e n  
E m i l i e  S p u r k ,  D S r r g a r t e n s t r .  1 2 ,  6 6 6 6 3  M e r z i g - F i t t e n  
H e l m u t  B u c h e r ,  A l b e r t - S c h w e i t z e r - W e g  1 4 ,  6 6 4 5 0  B e x b a c h  
B e n n o  S t e p h a n ,  G ü ' d e s w e i l e r s t r . 1 2  ,  6 6 6 4 9  O b e r t h a l - S t e i n b e r g - D e c k e n h a r d  
H e i n z  R a u c h ,  B e r g s t r a ß e  4 ,  6 6 4 5 3  G e r s h e i m  8  -  N i e d e r g a i l b a c h  
W a l t e r  S p u l l e r ,  A n n a s t r .  2 1 ,  6 6 7 0 1  B e c k i n g e n  6  -  H a r g a r t e n  
W o l f g a n g  S c h w a r z ,  P a s t o r - S c h u l z - S t r .  2 ,  6 6 5 5 7  I l l i n g e n - W u s t w e i l e r  
A n t o n  M a i l ä n d e r ,  T a l s t r a ß e  1 3 ,  6 6 6 4 6  M a r p i n g e n - U r e x w e i l e r  
M a n f r e d  K r e u ß e l ,  G e h w e i l e r s t r .  1 7 ,  6 6 6 4 0  N a m b o r n - H i r s t e i n  
A l w i n  B a d t ,  H a u p t s t r a ß e  3 8 ,  6 6 4 5 3  G e r s h e i m  
A r n o  S c h m i t t ,  D o r f s t r a ß e  4 1 c ,  6 6 7 0 9  W e i s k i r c h e n - W e i e r w e i l e r  
C a m i l l a  A t m e r - S t e i t z ,  F e i I b a c h e r h o f ,  6 6 4 2 4  H o m b u r g  
K o n r a d  S c h ä f e r ,  Z u r  A l t e n  B u r g  4 ,  6 6 6 8 7  W a d e r n - L o c k w e i l e r  
E r h a r d  S p o h n ,  I n  R e i s t e n  6 ,  6 6 6 3 6  T h o l e y - T h e l e y  
B i r g i t  Z i m m e r ,  R e t t e n s t r a ß e  7 8 ,  6 6 5 3 9  W e l l e s w e i l e r  
R o b e r t  H u c k e r t ,  A m  M i  H e s s e n ,  6 6 7 0 1  B e c k i n g e n  
H a n s  S c h o r r ,  G o e t h e s t r .  2 6 ,  6 6 3 4 6  P ü t t l i n g e n  
R o s w i t h a  H ü t h e r ,  A m  G e i ß e n r e c h  4 1 ,  6 6 4 2 4  H o m b u r g  

B ü r o  ( H a l b t a g s k r a f t ) :  

S i g r i d  K u n t z ,  H o h l w e g  1 0 ,  6 6 2 7 1  B l i e s r a n s b a c h  
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Sieger der Färsenschau Abt. Rotbunt am 
19. 3. 94 in Bitburg und Sieger der jungen 
Kuhklassen bei der Südwest-Rinderschau 
in Webenheim: 
milchbetonte Färse mit viel Ausstrahlung 
und hervorragendem Euter, „Valencia 80 
671489" (Helfer aus Caveman) von 
Matthias Riehm, Uchtelfangen. 
1. La. 305 Tage: 7648 - 4,30 - 329 - 3,32 -
254 

„Kansas" mit 100.240 kg Milch 

Diese, im Betrieb Hartmut Sand
meier, Kahlenbergerhof, gezogene 
Elevation-Enkelin hat es geschaft, 
in die Reihe der 100.000-l-Kühe 
vorzudringen. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
züchterischen Erfolg. 

Südwest-Rinderschau 1994 in Weben
heim 

Siegersammlung Rotbunt - drei hervorra
gende Kühe von Elmar Klein, Kesslin-
gen/Merzig-Wadern. 
V. re, n. Ii. die Väter Regal, Jetset und 
Bridge. 

la und Reservesieger der Färsenschau 19. 3. 94 in 
Bitburg, sowie Siegerkuh der jungen Klassen bei der 
Südwest-Rinderschau in Webenheim. 
Feiice 80566802 (Jubilant aus Volker) Zü.: Wendeli
nushof, St. Wendel. 
Optimal entwickelt mit bestem Euter, die Leistungs
träger von morgen. 
1. La. 305 Tage: 9.656 - 3,75 - 363 - 3,37 - 326 
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Könner melken mit Verstand 

Denn es geht um 

Für die bessere Milchqualität 
Für die bessere Wirtschaftlichkeit 

die Technik von 

m/mz/mm: 
dem Marktfßhrer In England, einem 
der anspruchsvollsten Märkte 
Europas. 
Fordern Sie ausführliche Produktinformation ah! 

in mriiTWTnrfm 
Postfach 2020 • Oberste Höhe 
53790 Lohmar . Tel. 02206/3021 
Telex 887521 • Fax 02266/82108 

nur um die Milch 



Es gibt 5 gute Gründe, sofort mit der 
RWZ-SYSTEM-FÜUERUNG zu beginnen: 
1. Bessere Milchqualität: 

mehr Milch - mehr Milchprotein - weniger 
Zellbelastung - weniger Milchharnstoff 

2. Mehr Leistung 
3. Mastitisprophylaxe 

4. Weniger Sterilitätsprobleme 
5. Trotz höherer Leistung gesündere Tiere 

Mehr Geld für die Milch -
mehr Ertrag je Kuh 

RWZ 

Raiffeisen 
Raiffeisen-Waren-Zentrale 
Rheinland eG 
Altenberger Straße 1 a • 50668 Köln 
Te le fon (02  21)  16380  
Tele fax  (02  21)  163  82  22  


